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Individualität ist
beim Stoffmarkt gefragt
Am kommenden Sonntag öffnen zudem die
Xantener Einzelhändler ihre Geschäfte. Seite 16

Rheinberger „Park and Ride“
unter die Lupe genommen
Automobilclub Europa
bewertet Parkplätze in Rheinberg. Seite 3
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Aktuell saniert der Kreis Wesel
die Fahrbahn der Kreisstraße 14
(Graf-Luitpold-Straße/ Schloss-
straße/ Borther Straße). Dies er-
folgt in verschiedenen Bauab-
schnitten. Seit Montag und
längstens bis zum 4. August soll
der letzte Bauabschnitt fertigge-
stellt werden. Der Abschnitt be-
findet sich auf der Graf-Luit-
pold-Straße/ K14 zwischen der
Xantener Straße/ L137 und der
Kirchstraße. Die Umleitung ist
aktuell bereits ausgeschildert
und hat weiter Bestand. Von der
Xantener Straße/ L137 aus ist es
dann nicht mehr möglich, über
die Graf-Luitpold-Straße nach
Ossenberg zu gelangen. Dies gilt
- anders als in den vorherigen
Abschnitten - auch für Fußgän-
ger und Radfahrer, da der Geh-
und Radweg entlang des Che-
miewerkes auch saniert wird. Für
diese Verkehrsteilnehmer wird
eine Umleitung über die Xante-
ner Straße/ L137, Werftstraße,
Winkelstraße, Berkastraße und
Kirchstraße, bzw. in Gegenrich-
tung, ausgeschildert. Die Stadt
Rheinberg bittet die betroffenen
Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für diese
Maßnahme.

Geänderte Vollsperrung
der Kreisstraße 14

Die Polizei im Kreis Wesel konn-
te in Moers und Kamp-Lintfort
im größeren Umfang Drogen
und Bargeld sicherstellen: Dar-
unter rund 38 Kilo Marihuana,
circa 1.100 Gramm Kokain und
circa 3.000 Ecstasy-Tabletten
(davon rund 1.200 blaue „Punis-
her“) und eine nicht unerhebli-
che fünfstellige Summe an Bar-
geld. Durch umfangreiche Er-
mittlungen war die Polizei den
mutmaßlichen Tätern auf die
Spur gekommen: Am 4. Juli ge-
gen 18.15 Uhr hatten sich vier an
der Tat beteiligte Männer im Al-
ter von 19 bis 23 Jahren in Moers
auf dem Dresdener Ring getrof-
fen. In Taschen holten die Män-
ner einen Teil der Drogen aus
dem Kofferraum eines Autos.
Die Betäubungsmittel wollten sie
dann in die Wohnung eines der
beteiligten Männer in Moers
bringen. Eine Spezialeinheit der
Polizei konnte die vier Männer
beim Transport festnehmen. Bei
einer Durchsuchung einer weite-
ren Wohnung in Kamp-Lintfort
konnte die Polizei weitere Dro-
gen und Geld sicherstellen. Ein
Richter am Amtsgericht Moers
ordnete für drei der an der Tat
beteiligten Männer Untersu-
chungshaft an. Ein 19-jähriger
mutmaßlicher Täter kam gegen
(Melde-)Auflagen wieder auf
freien Fuß. Zu den Hintergrün-
den der Tat laufen die Ermittlun-
gen der Polizei noch.

Drogen und Bargeld
sichergestellt

POLIZEI  

NIEDERRHEIN. Endlich Som-
merferien! Wer nicht (die ganzen
sechs Wochen) in Urlaub fährt,
genießt eben die freie Zeit zu
Hause. Langweilig?! Von wegen!
Der Niederrhein hat einiges zu
bieten. Die NN haben sich um-
gehört und bekannte Niederrhei-
ner gebeten, ihre persönlichen
Lieblingsorte vorzustellen. Na-
türlich überwiegend umsonst
und draußen.

Es ist Donnerstag, der 29. Juni.
Der Landrat hat ‚Telefonverbot‘.
„Heute vor einem Jahr bekam
meine Vorgängerin Silke Goris-
sen einen Anruf vom Minister-
präsidenten.“ Aus der Landrätin
wurde eine Ministerin. „Als ich
heute ins Büro kam, war die De-
vise: Wenn der Wüst anruft, ge-
hen Sie bitte nicht ran.“

Begrenzte Zeit

Landratszeit ist begrenzte Zeit.
Das Fenster für ein Gespräch
über Lieblingsorte: 30 Minuten.
„Wenn die Zeit um ist, wird Frau
Nehring kommen und mich an
meinen nächsten Termin erin-
nern“, sagt Gerwers. Es ist viel zu
tun. Sehr viel. „Ich mache Termi-
ne ohne Ende und bin total eng
getaktet“, sagt Gerwers auch. Um
so wichtiger, dass es Zeiten und
Orte gibt, an denen einer wie er
ausspannen kann und Zeit mit
der Familie verbringt. Obwohl:
„Unser Sohn Julian studiert in
Hamburg, unsere Tochter Eva in
Aachen. Das bedeutet: Wir sind
mal hier und mal dort, und
wenn die Kinder mal zuhause
sind, ist auch das kostbare Zeit.
Am letzten Wochenende haben
wir zusammen gegrillt.“ Na bitte:
Ein erster Lieblingsort? Viel-
leicht doch besser nicht. „Unser
Garten taugt nicht für Fotos.“

Was macht ein Landrat in der
Freizeit? „Wir sind viel mit dem
Rad unterwegs.“ Wir – das sind
Gerwers und seine Frau Uschi.
Einer der Zielorte: die Kaffeebar
837,5. Das klingt ein bisschen
nach einem Radiosender. „Die
837,5 ist keine Radiofrequenz,
sondern eine Kilometerzahl.“
Rees, Rheinkilometer 837,5.
Wenn Gerwers und seine Frau
Uschi sich an Wochenenden –
schönes Wetter vorausgesetzt –
auf die Räder setzen, geht es von
Haldern aus über die Milchstra-
ße („Das kennt hier jeder“) am
Reeser Meer entlang Richtung
Rees. „Und bei 837,5 gibt‘s dann
Kaffee, Kuchen und manchmal
auch einen Aperol.“

Königsradweg

Gerwers fährt ein Bio-Bike.
Bio-Bike? „Naja – Uschi fährt ein
E-Bike und ich trample noch
selbst“, sagt Gerwers. Wenn‘s mal
nicht zur Kaffeebude geht, gibt‘s
den ‚Königsradweg‘. Der führt
von Rees aus Richtung Bislich,
dann mit der Fähre übern Rhein
nach Xanten, auf der ‚anderen‘
Rheinseite zurück nach Rees und
dann auf die Fähre. „Im Sommer
ist da oft richtig was los. Da kann
es sein, dass man in Bislich ein
paar Runden warten muss, bis
überhaupt Platz auf der Fähre
ist.“ Natürlich ist das ‚Einkehren‘

zwischendurch ein unverzichtba-
rer Bestandteil. Und wenn Ger-
wers nicht mit dem Rad unter-
wegs ist, dann läuft er. „Ich bin
regelmäßig beim Halderner
Lauftreff “, sagt er – dann eine
Pause ... dann die Ergänzung: In
letzter Zeit habe ich das ein biss-
chen schludern lassen. (Einfach
zu viel zu tun.) Das wären jetzt
also die Near-by-Spots.

Willich

Und wie sieht es ein bisschen
weiter weg aus? Der erste Name,
der fällt: Willich. Von 1997 bis
2009 war Gerwers in Willich
Kulturdezernent und als solcher
Mitglied im Vorstand des Fest-
spielvereins. Festspiele? „Ja, ge-
nau. Da gibt es die Schlossfest-
spiele Neersen. Einfach mal im
Internet nachsehen. Das lohnt
sich. Wir haben da circa 500
Plätze und pro Sommer 80 bis 90
Vorstellungen. Es wird Kinder-
theater gespielt, aber auch Shake-
speare oder Molière und zum
Saisonfinale gibt es meist einen
Opernabend.“ Einmal pro Jahr
fahren Christoph und Uschi
nach Willich und schnuppern
Festspielluft. „Könnte allerdings
sein, dass es in diesem Jahr
nichts wird. Es ist einfach viel
los.“ Und wie sieht es aus mit der
großen weiten Welt? Überschau-
bar. „Ich bin einmal in New York
gewesen. Damals stand das
World Trade Center noch, aber
ich fand das Empire State Buil-
ding interessanter. Irgendwann
würde ich da gern noch mal hin
reisen.“ Und hätten wir noch ei-
ne europäische Destination?
„Am Montag geht’s für zwei Wo-
chen an den Comer See. Wir
mögen Italien“, sagt Gerwers und
es ist nicht der Pluralis Majesta-
tis. Apropos Majestatis: „Wir
sind auch gern in den Niederlan-
den. Egmont zum Beispiel. Und
wenn man in Holland ist, gehört
natürlich Frikandel spezial mit
Pommes auf den Speisezettel.
Das muss sein, auch wenn man
nicht weiß, was drin ist.“ Vor Ita-
lien geht‘s noch nach Aachen, wo
Gerwers Tochter ein Konzert mit
dem Studentenorchester spielt.

Keinen Marathon

Einen Marathon wird Gerwers
übrigens nie laufen. „Das ist mir
einfach zu viel.“ Soll ja Spaß ma-
chen. Aber dann ist da manch-
mal doch der Ehrgeiz – und der
kann auch bei einem Fünf-Kilo-
meter-Lauf durchbrechen. „Du
machst mit und möchtest dann
doch eine gute Zeit laufen – egal,
wie kurz die Strecke ist.“ Uschi
sagt dann schon mal: „Ich dach-
te, das soll gesund sein ...“

Nächste Woche erzählt Ingrid
Kühne von ihren Lieblingsorten
am Niederrhein.

Heiner Frost

Mit dem Bio-Bike zur Cafébar
Familienzeit ist wichtige Zeit: Christoph Gerwers ist zusammen mit seiner Frau Uschi gern mit dem Rad unterwegs

Christoph Gerwers und Gattin Uschi erkunden den Niederrhein gern mit dem Fahrrad. NN-Fotos: Rüdiger Dehnen
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47533 Kleve
Flutstraße 53–61
Tel. 02821/5910

47574 Goch
Weezer Str. 65b

Tel. 02823/8930

46446 Emmerich
Albert-Einstein-Str. 5
Tel. 02822/931960

46519 Alpen
Bönninger Str. 102
Tel. 02802/830

47608 Geldern
Martinistr. 71

Tel. 02831/93530

41749 Viersen
Feldstraße 12

Tel. 02162/436690

47441 Moers
Dr.-Berns-Straße 41
Tel. 02841/18010

47638 Straelen
Annastr. 89 - 103
Tel. 02834/9410

Unser GaLaBau Team berät Sie 
gerne zu Ihrer Gartenanlage.

bauzentrum

Keine „Klimalüge“: 
Video zeigt Helikopter bei 
Brandschutzmaßnahmen

Ein Video im Netz zeigt einen Helikopter bei einem  
Waldbrand. Statt Wasser verschüttet er eine brennbare  
Flüssigkeit. Dahinter steckt aber keine Verschwörung,  

sondern eine forstwirtschaftliche Maßnahme.  
Pflanzenforscher, Tierärzte und  
Tierärztinnen widersprechen.

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen 
(BVDA), dem 157 Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von 35,3 Mio. Exem-
plaren angehören, erscheint in den kostenlosen Wochenzeitungen regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums COR-
RECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf 
und überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahr-
nehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten
Falschnachrichten schützen können, erfahren Sie unter
correctiv.org/faktencheck

Faktencheck der Woche

Ein Helikopter fliegt durch eine Berg-
landschaft, das Waldstück im Hinter-
grund steht in Flammen. Doch der 
Helikopter löscht die Flammen nicht, 
sondern gießt eine brennende Flüs-
sigkeit in den Wald. Einige Nutze-
rinnen und Nutzer in Sozialen Netz-
werken kommentieren diese Szene so: 
„Klimaterroristen [...] legen absicht-
lich Waldbrände, um ihre schwach-
sinnige Klimalüge voranzutreiben.“ 
Das stimmt aber nicht.

Zwar ist das Video des Helikopters 
echt, es zeigt jedoch eine Maßnah-
me, die Waldbrände stoppen soll. Ein 
ähnliches Video derselben Aktion aus 
einem anderen Blickwinkel wurde 
bereits im März 2017 vom Bureau of 
Land Management Arizona geteilt. 

Schon im August 2022 hatte der 
zuständige Sprecher der Behörde 
in Arizona gegenüber der Nach-
richtenagentur AFP bestätigt, dass 
die Aktion dasselbe Waldstück und 
denselben Helikopter zeigt, während 
forstwirtschaftliche Maßnahmen in 
den Hualapai Mountains im Westen 
Arizonas durchgeführt werden. 

Waldbrände können mit Gegen-
feuern und Brandschneisen ein-
gegrenzt werden

Um der Ausbreitung von Waldbrän-
den vorzubeugen beziehungsweise sie 
zu stoppen, greifen Feuerwehrleute 
auf unterschiedlichste Methoden zu-
rück. 

Eine davon: die Heli-Torch. Sie wird 
eingesetzt, wenn der Einsatz für Bo-
denkräfte zu gefährlich ist. Dabei 
wird brennendes Benzin aus einem 
fliegenden Helikopter abgelassen, um 
gezielt Gegenfeuer zu entfachen, die 
dem Waldbrand das Brennmaterial, 
wie etwa trockenes Unterholz entzie-
hen. So entstehen Brandschneisen, 
die auch vorbeugend gelegt werden. 

Das Video von den angeblichen 
„Klimaterroristen“ zeigt genau das: 
Mithilfe der Heli-Torch dünnten die 
Förster in Arizona in den kühleren 
Monaten die Vegetation aus, bevor 
die Böden im Sommer so sehr aus-
trocknen, dass jeder Funke einen 
Waldbrand auslösen könnte.

Durch den Klimawandel steigt 
auch das Risiko für intensive 
Waldbrände

Weltweit kam es in diesem Jahr schon 
mehrfach wegen anhaltender Dürren 
zu Waldbränden. Auch in etlichen 
Teilen Deutschlands – ob in Meck-
lenburg-Vorpommern, Hessen oder 
Brandenburg – herrschte zeitweise 
Waldbrandgefahr (Stand: 7. Juli 2023). 

In vielen Regionen beeinflusst der 
Klimawandel durch steigende Tem-
peraturen und häufigere Dürren das 
Risiko: Ein Zusammenspiel von men-
schengemachten und natürlichen Fak-
toren machen Waldbrände und Busch-
feuer zu einer zunehmenden Gefahr, 
wie Forschende seit Jahren warnen.

VEEN. Der VfL Fanclub Veen
und der Spargelhof Schippers
hatten anlässlich ihres 40-jähri-
gen bzw. 90-jährigen Bestehens
gerufen und alle waren da: auf
dem Spargelhof Schippers bei
der großen Open-Air-Geburts-
tagssause.

Ab 17.30 Uhr wurden an der
Bändchenausgabe die Tickets ge-
gen Armbändchen der entspre-
chenden Kategorie eingetauscht,
die dann den Zutritt in die Feier-
zone erlaubten.

Schnell füllte sich das Gelände
mit den bis auf wenige Ausnah-
men vollständig erschienenen
über 250 Fanclubmitgliedern
und weiteren 2.600 bunt ge-
mischten Besuchern aller Alters-
klassen. Neben Gästen aus den
umliegenden Ortschaften konn-
ten selbst Gäste aus Ravensburg
und dem Saarland begrüßt wer-
den. Die nahezu vollständige
Anwesenheit der Veener Ein-
wohnerschaft zeigte wieder ein-
mal die tolle Verbundenheit mit
dem Fanclub und dem Spargel-
hof.

Das Open Air Gelände war
herausgeputzt; Parkplätze,
Wohnmobilstellplätze, die Büh-
ne, Getränke und Imbissstände,
Getränkebecher mit Fanclublogo
sowie eine üppige Anzahl von
Stehtischen und das offene VIP-
Zelt: alles war aufgebaut und be-
reit für den Einzug der feierwüti-
gen VfL Fans und Ihrer Freunde,
Bekannten und weiteren Gäste.
Das, im Vergleich zu früheren
Events vergrößerte, Gelände er-

möglichte trotz großer Besucher-
zahl ein vollkommen unbe-
drängtes Feiern, Tanzen und
auch Unterhalten. Der Fanclub
Veen dankt dem Team vom
Spargelhof Schippers für die her-
vorragende Organisation, die
Verpflegung und Sicherstellung
des geordneten und unkompli-
zierten Ablaufs.

Pünktlich stieg dann ab 21
Uhr mit dem Auftritt von Tobee
das Stimmungslevel und passte
sich den hochsommerlichen
Temperaturen mehr und mehr
an. Um 22.45 Uhr war es dann
soweit und DJ Ötzi, der Star des
Abends, erklomm die Bühne.
Unter dem Jubel der Feiernden
brachte er mit seinen bekannten
Hits die Stimmung zum Höhe-
punkt und so manch einer war
textsicher und strapazierte seine
Stimmbänder. Mallorcafeeling in
Veen! Durch die begeisterte
Menge aufgefordert gab es zum
Schluss auch noch die übliche
Zugabe. Dann verabschiedete
sich DJ Ötzi wieder in die weite
Welt, jedoch ohne seine weiße
Mütze. Die durfte unter großem
Applaus der Menge der Sohn ei-
ner Familie aus dem Saarland als
Erinnerung an den tollen Abend
behalten.

40 bzw. 90 Jahre sind natürlich
ein Feuerwerk wert und so zün-
dete Michael Holland zudem die
vorher installierte Pyrotechnik.
Auch hier ein Dank der Gemein-
de Alpen und der örtlichen Feu-
erwehr für die Genehmigung.

Kurz vor Mitternacht versam-

melten sich dann alle Fanclub-
mitglieder auf der in grünes
Licht getauchten Bühne. Die ge-
sungen Borussiahymnen die „Elf
vom Niederrhein“ und „die Seele
brennt“ mit lautstarker Beglei-
tung der Menge vor der Bühne
schallten dann weit über die
nächtlichen Felder um Veen und
waren ein weiteres Highlight, be-
vor DJ Dee-Nay von den Digital
Rockers und das DJ Team Balu
bis 3 Uhr wieder die musikali-
sche Unterhaltung übernahmen.

Einige Wohnmobilisten wur-
den nach kurzer Nacht am Sonn-
tagmorgen noch vom Brötchen-
service des Clubpräsidenten Jo-
sef Holland überrascht, bevor es
dann ans Aufräumen und Säu-
bern des Veranstaltungsgelände
ging. Hierzu fanden sich pünkt-
lich mehr als 30 Fanclubmitglie-
der ein und so war die Arbeit
schnell erledigt. Genau das
zeichnet die Fanclubgemein-
schaft aus: An alle, die hier ge-
holfen haben, geht ein herzliches
Dankeschön.

Das Team vom Spargelhof
Schippers ließ es sich nicht neh-
men, für die flüssige und feste
Verpflegung im Anschluss an die
Aufräumtätigkeiten zu sorgen.
So ergab sich dann für die Helfer
noch ein schönes, geselliges Fi-
nale einer alles in allem tollen
Veranstaltung.

Der Fanclub hofft nun nur
noch, dass die Borussia
2023/2024 so gut spielt wie der
Fanclub mit Freunden und Gäs-
ten feiert. Die Latte liegt hoch!

Und alle waren da:
40 Jahre Fanclub Veen
Open-Air-Feier mit DJ Ötzi ein voller Erfolg

Auch ein Feuerwerk durfte beim großen Jubiläum natürlich nicht fehlen. Foto: privat

WESEL. Die Haushaltsmittel für
das Förderprogramm Klima-
schutz in Wesel sind für 2023 na-
hezu ausgeschöpft. Anträge für
eine Energieberatung, die Vor-
aussetzung für die Beantragung
von Fördermitteln sind, können
nicht mehr gestellt werden.

Auf eine finanzielle Unterstüt-
zung energetischer Maßnahmen
oder für den Bau von Photovol-
taikanlagen können aus den rest-
lichen Mitteln aber noch diejeni-
gen hoffen, bei denen bereits
Energieberatungen durchgeführt
wurde. Anträge können noch bis
zum 14. Juli gestellt werden.

Seit dem Start des Förderpro-
gramms am 1. Juli 2022 hat der
Rat eine Millionen Euro für die
Senkung von Heizkosten oder
die Produktion klimaneutraler
Energie bei privaten Hauseigen-
tümern bereitgestellt. In dieser
Zeit wurden 633 Energiebera-
tungen durchgeführt und über
418 Förderanträge gestellt.

Für Bürgermeisterin Ulrike
Westkamp war und ist das För-
derprogramm „Klimaschutz in

Wesel“ eine Erfolgsgeschichte.
„Mit städtischer Unterstützung
werden voraussichtlich 260 neue
Photovoltaikanlagen und Ener-
giespeicher sowie 80 Wärme-
pumpen in Bestandsgebäuden
installiert. Auch als Stadtverwal-
tung selbst arbeiten wir fortlau-
fend daran, die erneuerbaren
Energien immer weiter auszu-
bauen. So sind bereits zahlreiche
städtische Flächen mit PV-Anla-
gen ausgestattet,“ fasst sie zu-
sammen.

„Der Rat der Stadt Wesel will
Klimaschutzmaßnahmen im pri-
vaten Gebäudebestand grund-
sätzlich weiter fördern“, sagt Kli-
maschutzmanager Ulrich Kem-
merling. „Ob wir im nächsten
Jahr bei dem bisherigen System
aus Beratungsleistungen und fi-
nanzieller Unterstützung bleiben,
wollen wir mit der Politik nach
der Sommerpause diskutieren.
Bis dahin wissen wir hoffentlich,
für welche Maßnahmen und in
welcher Höhe Fördermittel von
Bund und Land angeboten wer-
den“, so Kemmerling.

Städtische Fördermittel
so gut wie ausgeschöpft
Klimaschutz Wesel: Wenige Anträge noch möglich

Im Rahmen des Internationalen
Euregio Rhein-Waal Studenten-
musikfestivals vom 17. Bis 29.
Juli lädt der Verein „Klavierfesti-
val NiederRheinLande-Pianofes-
tival NederRijnLand“ auch zu
Konzerten in Alpen im Foyer des
Rathauses, Rathausstraße 5a, ein.
Am Mittwoch, 19. Juli, um 19
Uhr tritt Kateryna Shapran
(Ukraine) mit Werken von Mo-
zart, Schubert, Chopin und Ra-
vel auf. Am Donnerstag, 20. Juli,
ab 19 Uhr folgt Mikhail Kamba-
rov (Russland) mit Werken von
Bach, van Beethoven und Cho-
pin, ehe am Dienstag, 25. Juli,

um 19 Uhr Michał Oleszak (Po-
len) die Bühne betritt und Werke
von van Beethoven, Chopin,
Liszt, Szymanowski und Scriabin
darbietet. Für den Abschluss in
Alpen sorgt am Mittwoch, 26.
Juli, ab 19 Uhr dann Diana Vor-
onetcaia (Moldawien) mit Wer-
ken von Schumann, Chopin,
Rachmaninov und Liebermann.

Programmänderungen sind
vorbehalten. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten. Wei-
tere Informationen unter
www.musiksommer-cleve.eu
und www.pianofestival-nrl.eu. 

Foto: Maria Diez

Klassische Konzerte in Alpen

Ferien-Angebot: Für Neugieri-
ge, Zuhausegebliebene oder ein-
fach Gelangweilte: In den Som-
merferien können Jugendliche
und Erwachsene Kampfkunstluft
schnuppern. Der Shaolin Kempo
Wesel-Büderich e.V. trainiert
während der Sommerferien in
der Sporthalle Ost 1 an der Ge-
samtschule am Lauerhaas. Wer
Abwechslung vom Alltag sucht
und das Shaolin Kempo Karate

kennenlernen möchte, kann
donnerstags von 18.30 bis 20
Uhr kostenlos und ohne Anmel-
dung dabei sein. Einfach in lo-
ckerer Sportkleidung vorbei-
schauen und mitmachen! Ob ab-
soluter Anfänger oder Karate-
Wiedereinsteiger: Alle sind will-
kommen. Weitere Informationen
zum Verein gibt es online unter
www.shaolinkempoweselbuede-
rich.de

■ KURZ & KNAPP
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/41 92 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Mit uns sitzen Sie genau richtig!
Sonntag, 16.07. Schautag 11-17 Uhr*

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Größte TV- und Relaxsessel-Austellung 
im Umkreis von 150 kmPolstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 200 Couchtische, auch sofort zum mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

Große Auswahl an Boxspringbetten 
mit vielen Kombinationsmöglichkeiten.

450 Modelle individuell planbar!

Ausstellungsstück!
Boxspringbett-Modell Presto
Bezug: Chester braun - 200 x 200cm (H3+H4)
inkl. Kissen, Decken und 2x Nachtkonsolen

Ausstellungsstück!
Ergomax-Relax
Bezug: Herkules savanah
1x Rundsofa mit Tischfunktion
1x 2-Sitzer
1x Sessel manuell verstellbar 
mit Gasdruckfeder

Alufüße - Rücken echt

3.659,- EUR
1.998,- EUR

Mehr als 100 Stark reduzierte 

Sonderposten zu Traumpreisen!

5.829,- EUR
2.950,- EUR

Modell MR 260 2-Sitzer, beide
motorisch verstellbar, inkl. Kopfteilverst.
2.698,- EUR 1.695,- EUR

Widder
21.03.-20.04.
Bleiben Sie selbstbe-
wusst und lassen Sie
sich nicht blu�en. Wenn

man Ihnen jetzt entgegenkommt, muss
das nicht nur an Ihrer freundlichen Art
liegen. Überlegen Sie auch, was die
anderen sich davon versprechen.

Stier
21.04.-21.05.
Sie brauchen sich von 
niemandem in die 
Quere kommen zu 

lassen – versäumen Sie es aber nicht, 
sich abzusprechen. Wenn Sie auf 
eigene Faust handeln, könnten Sie 
wichtige Argumente übersehen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Dies ist eine Zeit des 
Fortschritts in kleinen 
Dingen. Schalten Sie 

also besser auf halbe Kraft herunter. 
Jetzt werden Sie nur wenig erreichen 
und könnten sich trotzdem veraus-
gaben.

Krebs
22.06.-22.07.
Flirten fällt Ihnen so 
leicht wie lange nicht 
mehr. Doch die Kon-

kurrenz ist auch nicht schüchtern. 
Eine Abfuhr bedeutet noch lange 
nicht das Ende. Abwarten heißt das 
Zauberwort.

Löwe
23.07.-.23.08.
Falls Sie schon 
länger von einem 
aufregenderen 

Leben träumen, erhalten Sie jetzt 
einen Vorgeschmack davon, in 
welcher Richtung Sie dies � nden 
können.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Ihre klare Stellung-
nahme ist jetzt 
gefordert! Es lohnt 

sich, Meinungsverschiedenheiten 
zwischen Ihnen und Ihren Freunden 
zu klären, bevor diese sich langfristig 
zu Spannungen aufbauen würden.

Waage
24.09.-23.10.
Haben Sie einen Feh-
ler gemacht, sollten 
Sie keine Zeit damit 

verschwenden, ihn zu bereuen. Las-
sen Sie sich auch in Ihre Entscheidun-
gen nicht hineinreden, wenn nur Sie 
für die Folgen geradestehen müssen.

Skorpion
24.10.-22.11.
Was Ihnen jetzt
noch klar und sicher
erscheint, könnten

Sie schon bald in einem anderen Licht
sehen. Ab dem neuen Wochenbeginn
wird sich zeigen, ob Ihre kurzfristigen
Pläne gründlich genug durchdacht sind.

Schütze
23.11.-21.12.
Sie sind in der letzten 
Zeit ganz sicher nicht 
zu kurz gekommen, 

warum bleibt die Zufriedenheit 
dann aus? Einige Ihrer Ansprüche 
sollten in dieser Woche hinterfragt 
werden.

Steinbock
22.12.-20.01.
Übermäßiges Durch-
einander können 
Sie demnächst nicht 

mehr gebrauchen. Zum Glück eignet 
sich diese Zeit ganz hervorragend da-
für, in den verschiedenen Bereichen 
Ihres Lebens aufzuräumen.

Wassermann
21.01.-19.02.
Auch wenn Sie meinen, 
eine Entscheidung tref-
fen zu müssen, sollten 

Sie nichts überstürzen. Zu Beginn der 
neuen Woche werden Sie die Dinge 
schon wieder klarer sehen. Auch in der 
Liebe gibt es dann neue Impulse.

Fische
20.02.-20.03.
Nehmen Sie sich 
nicht mehr vor als 
unbedingt nötig. 

Nach dem, was Sie in der letzten Zeit 
gescha� t haben, dürfen Sie sich gern 
für eine Weile zurücklehnen, bevor Sie 
sich wieder in neue Aufgaben stürzen.

So stehen Ihre Sterne
KW 28 2023

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60 

Herr Gietmann / Herr Beckmann 
Niederrhein Nachrichten

RHEINBERG. Einmal im Jahr
startet der Automobilclub Eu-
ropa (ACE) eine bundesweite
Initiative, bei der er bestimmte
Aspekte der Verkehrssicherheit
und des Verbraucherschutzes
unter die Lupe nimmt. Die
Schwerpunktfrage in diesem
Jahr: „Kann Deutschland
P+R?“. Auch in Rheinberg stan-
den daher nun zwei Park and
Ride-Plätze auf dem Prüfstand.
Begleitet wurde diese Aktion
des ACE-Kreis Niederrhein
vom Landtagsabgeordneten Re-
né Schneider (SPD) und dem
Vorsitzenden der SPD-Fraktion
im Stadtrat, Philipp Richter.

Laut dem Regionalbeauftrag-
ten des ACE-Kreis Niederrhein,
Tolga Kaya, liege der Schwer-
punkt der Diskurse zwar oft auf
dem ÖPNV und darauf, den in-
dividuellen Verkehr in den Städ-
ten zu reduzieren, häufig verges-
sen würden dabei aber die P+R-
Parkplätze – zu Unrecht, wie er
findet. Diese Plätze sollen näm-
lich den Umstieg vom PKW auf
öffentliche Verkehrsmittel er-
leichtern, den Autoverkehr redu-
zieren und somit die Umweltbe-
lastungen senken. Zudem stell-
ten sie laut Kaya ein Bindeglied
zwischen ländlichen und städti-
schen Gebieten dar. Grund ge-
nug für den ACE, sich diese
Parkplätze genauer anzuschauen.

Mit einer in vier Kategorien
eingeteilten Checkliste – Ange-
bot/Ausstattung, Sicherheit, Bar-
rierefreiheit und zusätzliche Mo-
bilitätsangebote – stand für
Rheinberg zunächst der Park-
platz an der A57 auf dem Pro-
gramm.

Das Urteil der ehrenamtlich
tätigen Prüfer ist deutlich ausge-
fallen: Wo 13 Punkte mit exzel-
lent gleichzusetzen wären, kam
er lediglich auf drei Punkte. Eini-
ge der Gründe dafür: fehlende
Beleuchtung und mangelnde
Barrierefreiheit. Das führe laut
Kaya zu einem mangelhaften Si-

cherheitsgefühl, vor allem wenn
es dunkel sei. Dennoch bleibt er
optimistisch: „Dieser P+R-Park-
platz fällt zwar durch, aber es
gibt Potenzial, ihn attraktiv zu
gestalten.“ Vor allem angesichts
seiner eigentlich guten Lage und
der 50 Stellplätze. So empfehlen
Kaya und seine Kollegen unter
anderem Markierungen, um so
deutlich abgetrennt vom Verkehr
einen eigenen Fußgängerweg hin
zur Bushaltestelle zu schaffen.
Auch die bisher nur im Ein-
Stunden-Takt stattfinden und so-
mit unattraktiven Fahrten emp-
fehlen sie aufzustocken.

Beim Thema „P+R“ an der
A57 offenbarte sich zudem eine
erste Gelegenheit zu einem klei-
nen Diskurs mit den anwesen-
den Politikvertretern. Als der
ACE auch die fehlenden Lade-
säulen kritisierte, nahm René
Schneider dies zum Anlass, dar-
auf hinzuweisen, dass sich jene
angesichts der hohen Kosten
nicht überall lohnen würden.

Mehr Punkte für den Bahnhof

Wesentlich besser, nämlich mit
guten 10,5 Punkten, schnitt der
P+R-Parkplatz am Bahnhof ab.
„Der erste Blick sagt, hier wurde
etwas getan“, stellte Tolga Kaya
direkt zu Anfang fest. Typisch
für einen Bahnhof fiel natürlich
zu allererst die Anbindung an die
Regionalbahn, den Bus und die
Taxen positiv auf. Aber auch die
kostenfreien Parkplätze, die ver-
schiedenen Abstellmöglichkeiten
für Fahrräder, die flächende-
ckende Beleuchtung und die Be-
hindertenparkplätze merkten die
Experten lobend an – auch wenn
letztgenannte eher knapp den
Größenanforderungen gerecht
wurden.

Weniger schön: Fehlende E-
Ladesäulen. Auch der Mangel an
WCs und Mülleimern fiel nega-
tiv auf. Wie für den Parkplatz an
der A57 hatten die Mitglieder

des ACE auch für den Bahnhof
noch ein paar Empfehlungen pa-
rat, um den Standort attraktiver
zu gestalten: Carsharing-Mög-
lichkeiten oder eine Radleihstati-
on gehörten dazu.

Neben zwischenzeitlichen Ge-
sprächen über bestimmte Aspek-
te des Themas hörten die beiden
Vertreter aus der Politik auf-
merksam zu, um daraus Schluss-
folgerungen für die weitere Ent-
wicklung der P+R-Situation zie-
hen zu können.

Genau das ist auch ein Zweck
der jährlichen Clubinitiative. Die
dabei gesammelten Daten und
Erkenntnisse würden nicht nur
in einem Heft veröffentlicht,
sondern auch direkt an die Ver-
antwortlichen weitergegeben. So
zuletzt geschehen in 2022, als
man sich der Autobahnrastplätze
angenommen hatte. Hier teilte
man die Erkenntnisse direkt der
Autobahn GmbH mit.

„Die Aktionen führen zu et-
was“, ists ich auch René Schnei-
der sicher, der selbst Mitglied im
ACE ist. Durch ihre Öffentlich-
keit würden die Aktionen für
mehr Druck sorgen, um die Ver-
änderungen tatsächlich ins Rol-
len zu bringen. Das habe er auch
in Kamp-Lintfort miterleben
können, wo nach einer solchen
Aktion eine neue Ampel zum
Schutz von Radfahrern entstan-
den sei. In diesem Sinne werden
bis Ende des Monats nun auch
rund 300 P+R-Parkplätze unter-
sucht, um Aufschluss über deren
allgemeinen Zustand in
Deutschland geben.

Schneider und Philipp Richter
äußerten dahingehend auch lo-
bende Worte an den ACE, der
Mobilität mitdenke. „Wir müssen
auch mal den Finger in die Wun-
de legen“, ist sich Schneider si-
cher. Nur so könne man sehen,
was man besser machen könne.
Dementsprechend endete das
Treffen auch mit einem regen
Austausch. Thomas Langer

Rheinberger „Park and Ride“
unter die Lupe genommen
Automobilclub Europa bewertet Parkplätze in Rheinberg

Sahen sich den P+R-Parkplatz am Bahnhof an: (v.l.) Klaus Totti, Jörg Starke, Philipp Richter (SPD-
Fraktionsvorsitzender) und René Schneider (MdL, SPD) sowie Uwe Pflanz. NN-Foto: Thomas Langer

SONSBECK. Die Gemeinde
Sonsbeck hat in den vergan-
genen drei Jahren bereits an
dem Landesprogramm zum
Segment „Heimat-Preis“ teil-
genommen. Nun erreichte
der Bewilligungsbescheid der
Bezirksregierung Düsseldorf
für den diesjährigen Hei-
mat-Preis das Rathaus.

Ludger van Bebber, Leiter des
Fachbereichs Personal und Schu-
le und im Rathaus für den Hei-
mat-Preis zuständig: „In den ver-
gangenen drei Jahren konnten
bereits neun Vereine mit dem
Heimat-Preis ausgezeichnet wer-
den. Und der Verein für Denk-
malpflege, der im Jahr 2021 den
ersten Preis erzielen konnte,
wurde im vergangenen Jahr auf
Landesebene mit einem Sonder-
preis ausgezeichnet. Das hebt die
besondere Wertschätzung der
Arbeit aller Vereine hervor.“

Lokale Engagement

Der Heimat-Preis wird in
Sonsbeck nun zum vierten Mal
vergeben. Er soll das lokale En-
gagement von ehrenamtlich Täti-

gen würdigen. Neben der Wert-
schätzung für die geleistete Ar-
beit verbindet sich mit dem Hei-
mat-Preis auch die Chance, An-
sporn für andere zu liefern und
neue Ideen oder Unterstützer zu
finden.

Die Verleihung des „Heimat-
Preises“ erfolgt ausschließlich an
Vereine und sonstige Institutio-
nen, deren Wirken im Gemein-
degebiet Sonsbeck erfolgt. Der
Verein bzw. die Institution soll
überwiegend mit Ehrenamtlern
tätig sein. Den „Heimat-Preis“
können Vereine und Institutio-
nen erhalten, deren Wirken min-
destens eines der vier Preiskrite-
rien erfüllt: Verdienst um die
Heimat; Pflege und Förderung
von Bräuchen; Erhalt von Kultur
und Tradition; Verdienst um die
Weiterentwicklung und Verän-
derung des Zusammenlebens in
Sonsbeck. Das Preisgeld pro Jahr
beträgt 5.000 Euro, welches auf
maximal 3 Preisträger aufgeteilt
werden kann. Alle 1. Preisträger
aus Nordrhein-Westfalen stellen
sich anschließend dem Wettbe-
werb auf Landesebene.

Vorschläge für die Verleihung

des „Heimat-Preises“ können al-
le Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Gemeinde Sonsbeck so-
wie Vereine und Institutionen
mit Sitz in der Gemeinde Sons-
beck einreichen. Darüber hinaus
steht den im Rat der Gemeinde
Sonsbeck vertretenen Fraktionen
ein Vorschlagsrecht zu. Die Vor-
schläge müssen bis spätestens
Dienstag, 15. August (Poststem-
pel) bei der Gemeinde Sonsbeck,
Herrenstr. 2, 47665 Sonsbeck
oder unterschrieben per E-Mail
an info@sonsbeck.de unter dem
Stichwort „Heimat-Preis“ einge-
reicht werden. Die Preisverlei-
hung erfolgt voraussichtlich in
der Ratssitzung am 12. Dezem-
ber.

Formblatt ist online

Die Ausübung des Vorschlags-
rechtes erfolgt nur mittels Form-
blatt, welches ab sofort auf der
Homepage der Gemeinde Sons-
beck unter www.sonsbeck.de ab-
gerufen werden kann. Hier sind
auch die Verleihungsgrundlagen
sowie die Datenschutzhinweise
einzusehen.

Sonsbeck verleiht erneut
den „Heimat-Preis“
Vorschläge bis zum 15. August einreichen

KREIS WESEL. Die Berufsbera-
ter der Agentur für Arbeit im
Kreis Wesel bieten auch im Juli
und August offene Sprechstun-
den und virtuelle Informationen
an.

So können Schüler, aber auch
Eltern und Erziehungsberechtig-
te an verschiedenen Tagen ohne
Anmeldung vorbeikommen. In
individuellen Gesprächen lassen
sich offene Fragen klären, wie es
nach dem Schulabschluss weiter-
gehen kann.

Neben Unterstützung bei der
Wahl des passenden Ausbil-
dungsberufs und konkreten Stel-
lenangeboten gibt es Tipps rund
ums Bewerbungsverfahren und
zu Wegen, um die Zeit bis zu
Ausbildung oder Studium zu
überbrücken. Termine bei der
Agentur für Arbeit Wesel im Be-
rufsinformationszentrum, Reeser
Landstraße 61, in Wesel sind
heute von 9 bis 13 Uhr, Dienstag,
18. Juli, 9 bis 14 Uhr, Donners-
tag, 27. Juli, 9 bis 13 Uhr und
Donnerstag 3. August, 9 bis 13
Uhr.

Weitere Angebote für Jugend-
liche: Eine ausführliche Berufs-
beratung kann man unter Tele-
fon 0800/4555500 von montags
bis freitags, 8 bis 18 Uhr oder
online unter www.arbeitsagen-
tur.de/kontakt vereinbaren.

Die Hotline der Jugendberufs-
agenturen im Kreis Wesel ist un-
ter Telefon 0281/9620800 von
montags bis donnerstags von 8
bis 15 Uhr und freitags von 8 bis
13 Uhr oder per E-Mail an We-
sel.BiZ@arbeitsagentur.de er-
reichbar.

„Check-U“ ist das Erkun-
dungstool für Ausbildung und
Studium der Bundesagentur für
Arbeit. Der kostenlose Online-
Test unter www.check-u.de zeigt,
welche Ausbildung oder welches
Studium zu den eigenen Stärken
und Interessen passt.

Möglichkeit zur
Berufsberatung

XANTEN. Xantour lädt zu einer
Fahrradtour „Die Brücke von
Arnheim“ ein . Die 62 Kilometer
lange Radtour beginnt am kom-
menden Freitag, 14. Juli, um 10
Uhr am Parkplatz Persingen an
der Kirche. (Navi: Persingenses-
traat 7, 6575 Ja Persingen, Nie-
derlande).

Die Streckenführung lautet
Persingen, Bemmel, Huissen,
John Forstbrug, die berühmte
Brücke von Arnheim ins Zen-
trum, Elst, durch das Zentrum
von Nijmegen und zurück nach
Persingen. In Arnheim ist eine
Pause von zwei Stunden vorgese-
hen. Die durchschnittliche Ge-
schwindigkeit beträgt etwa 14 bis
16 Stundenkilometern mit Pau-
sen. Jeder ist willkommen. Wei-
tere Infos online unter www.xan-
tour.de.

Die Brücke
von Arnheim
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Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung 
reservieren möchten, 

 dann rufen Sie uns an: 
Tel. 0 28 31 / 977 70 -0 

Niederrhein Nachrichten

ANZEIGE

Familien erhalten günstige Bauzinsen
Sparkasse weist auf neues Förderprogramm der KfW.Bank hin
Für Familien mit Kindern soll 
der Bau oder Kauf eines Hauses 
trotz gestiegener Zinsen weiter-
hin möglich bleiben. Das ist das 
Ziel eines eben gestarteten För-
derprogramms für Neubauten 
des Bundesministeriums für 
Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen. „Familien mit 
einem oder mehreren Kindern 
erhalten über dieses Förder-
programm einen guten Teil ih-
rer Baufinanzierung zu einem 
Zinssatz zwischen 0,86 und 
1,15 Prozent“, sagt Volker The-
isejans von der Sparkasse am 
Niederrhein. Außerhalb dieser 
öffentlichen Förderung liegen 
die Zinsen für die Finanzierung 
von Wohneigentum aktuell bei 
rund vier Prozent.
Das neue Förderprogramm will 
vor allem Familien mit Kindern 
unterstützen, die über ein ge-
ringes oder mittleres Einkom-
men verfügen. Volker Theise-
jans, der die Baufinanzierung 
der Sparkasse leitet: „Dieser 
günstige Kredit kann für den 
Bau oder Ersterwerb von selbst-
genutztem und klimafreund-
lichem Eigentum eingesetzt 
werden.“ Eine Voraussetzung 
ist, dass der Neubau oder das 
kürzlich errichtete Haus die 
Anforderungen an ein Effizi-
enzhaus 40 erfüllen, die aktuell 
höchste Stufe eines energiespa-

renden Gebäudes. 
Eine Familie mit einem oder 
zwei Kindern unter 18 Jahren 
kann beim Kauf eines solchen 
Hauses bis zu 140.000 Euro zu 
dem günstigen Zinssatz erhal-
ten. Liegt das Zertifikat eines 
Energieberaters für ein klima-
freundliches Wohngebäude 
vor, steigt die Fördersumme der 
KfW.Bank, mit der die Sparkas-
se eng zusammenarbeitet, auf 
190.000 Euro. Für Familien mit 
drei oder vier Kindern liegen 
die Höchstgrenzen bei 165.000 
Euro und mit Zertifikat bei 
215.000 Euro. Ab fünf Kindern 
beträgt die maximale Förde-
rung 240.000 Euro.

Volker Theisejans betont: 
„Grundsätzlich ist dieses neue 
Förderprogramm mit weite-
ren öffentlichen Fördermitteln 
kombinierbar.“ Familien mit 
Kindern könnten damit einen 
großen Teil der Gesamtkosten 
für ein neues, energieeffizientes 
Zuhause günstig finanzieren. 
Volker Theisejans und seine 18 
Kolleginnen und Kollegen der 
Baufinanzierung beraten Fami-
lien in allen 23 Geschäftsstellen 
der Sparkasse von Moers bis 
Xanten kostenlos. Terminver-
einbarung unter 02841 / 206 
2504 oder online unter www.
sparkasse-am-niederrhein.de.

Volker Theisejans leitet die Baufinanzierung der Sparkasse 
am Niederrhein. Er und seine 18 Kolleginnen und Kollegen beraten 
Familien, die über den Kauf eines eigenen Hauses nachdenken, ko-
stenlos und vermitteln günstige öffentliche Mittel. 

WESEL. Zwar steht vor allem
der linke Niederrhein, allen
voran die Stadt Xanten, für das
Wirken der Römer im Kreis
Wesel, aber auch rechtsrhei-
nisch gibt es besondere Spuren
zu entdecken. Das beweist das
Unesco-Welterbe „Grenzen des
Römischen Reiches - Nieder-
germanischer Limes“. 44 Fund-
plätze bilden dieses Welterbe,
zu dem vier Übungslager im
Raum Wesel-Flüren gehören,
die somit auf der früheren ger-
manischen Seite liegen. Um
diesem Schatz gerecht zu wer-
den, setzt die Stadt Wesel mit
verschiedenen Partnern bis En-
de des Jahres ein Förderprojekt
um – zu dem unter anderem ei-
ne eigene Rad- und Wander-
route gehören.

Angefangen hat alles mit La-
serscans aus der Luft: So wurden
2012 vier der Lager in Flüren
entdeckt, die wohl zwischen dem
1. und 3. Jahrhundert nach
Christus errichtet wurden. Hier
sind noch heute oberirdisch Spu-
ren der Wälle und Eingänge zu
erkennen – im Gegensatz zu den
weiteren vier Feldern in Rich-
tung Südwesten, die als Luftbild-
befunde entdeckt nur als rein
unterirdisch erhaltene Boden-
denkmäler vorhanden sind. Da-
her zählen sie nicht mehr zum
Welterbe selbst, dafür aber zur
Schutzzone des Welterbes.

Ausgrabungen wird es nicht
geben. „Es ist uns ein wichtiges
Anliegen, dass wir keine Eingrif-
fe ins Landschaftsschutzgebiet
vornehmen“, erläutert die Pro-
jektkoordinatorin und Leiterin
des Deichdorfmuseums Bislich,
Dr. Barbara Rinn-Kupka. Dar-
über hinaus erklärt sie: „Wir ha-
ben hier ein Manöverfeld aus

verschiedenen Lagern. Hier
konnte man auf der germani-
schen Seite probieren, wie ein
Nachtlager entstehen kann.“ Sol-
che Manöver hätten dazu ge-
dient, die handwerklichen Ab-
läufe zu trainieren, erläutert auch
Jens Wegmann vom LVR-Amt
für Bodendenkmalpflege im
Rheinland. „Es waren aber nur
temporär benutzte Lager. Es gibt
keine feste Innenbebauung in
Form von Stein oder Holz“. Viel-
mehr müsse man es sich wie ei-
nen mobilen Zaun vorstellen, er-
klärt Rinn-Kupka. Allerdings ein
ziemlich großer, mobiler Zaun:
Platz hätten die Lager nämlich
wahrscheinlich für 1.500 bis
2.500 Römer geboten. Die Übun-
gen auf der freien germanischen
Seite durchzuführen, hätte aber
auch weitere Vorteile für die Rö-
mer gehabt. Vor allem, wenn es
darum ging, das Training der
Realität außerhalb der eigenen
Grenzen anzupassen: „So kann
man zum Beispiel gleichzeitig
üben, wie man über den Rhein
kommt“, nennt Rinn-Kupka ein
Beispiel.

Spatenstich für die 1. Station

Viele Projekt-Bausteine sollen
den hiesigen Teilen des Limes zu
neuem Leben verhelfen. Mit ei-
nem Spatenstich ist zuletzt der
Startschuss für eine Raststation
am Flürener Weg gefallen, der
die Ecke eines der Lager schnei-
det. Hier entsteht eine Pergola
mitsamt Bank und Infotafel zum
Thema Vermessung, die von ei-
ner Peilstele ergänzt werden. Mit
der lässt sich, parallel zum ei-
gentlichen Lager gelegen, entlang
einer fiktiven Lagergrenze bli-
cken. „Sonst würden wir auf dem

Bodendenkmal stehen, was nicht
so günstig ist“, erläutert Barbara
Rinn-Kupka. Welche Ausmaße
so ein Lager zudem haben konn-
te, sollen zukünftig besonders
eindrücklich die Markierungen
an einem anderen, nahegelege-
nen Lager am Heuweg zeigen,
der zweiten Station.

Mit dem Rad oder zu Fuß

Die Raststation dient nämlich
als Start- und Endpunkt für
wahlweise eine 7,2 Kilometer
lange Wanderroute oder eine
rund 17 Kilometer lange Rad-
route. Ob man richtig ist –
schließlich werden die Routen an
bestehende Rad- und Wander-
wege angebunden – zeigt jeweils
ein Römerhelm-Logo in Verbin-
dung mit einer Schuh- und/oder
Radabbildung. Insgesamt warten
zehn Stationen darauf, unter-
schiedlichstes Wissen zu vermit-
teln. Dazu gehören Themen wie
„Ausdehnung der Lager“, „Ar-
chäowald“, „Auenlandschaft“
und „Rheinverlauf und Funde“.
Noch mal anders, weil interaktiv,
wird die Info-Station beim
Deichdorfmuseums Bislich aus-
fallen. Wer dann noch die an
verschiedenen Stellen verfügba-
ren QR-Codes scannt, bekommt
mit einem kurzen Film besonde-
res Anschauungsmaterial gebo-
ten: Darin stellen Schauspieler
des Vereins „I. Roemercohorte
Opladen“ nach, wie die Römer
ein derartiges Lager angelegt ha-
ben. Das Projekt kostet rund
63.000 Euro, wovon 80 Prozent
(51.000 Euro) durch das Ministe-
rium für Heimat, Kommunales,
Bau und Digitalisierung geför-
dert werden. Für den Rest
kommt die Stadt auf. T. Langer

Der Römerhelm
markiert die Routen
Neues Projekt rückt Teile des niedergermanischen Limes in Flüren in den Fokus

Wo aktuell noch eine Bank steht, lädt bald eine ausgewachsene Raststation zum Start in das „Land-
schaftserlebnis Römerzeit“ ein. NN-Foto: Thomas Langer

Die Hochschule Rhein-Waal be-
suchte mit einer Delegation aus
Kroatien und Bosnien die Öko-
Modellregion Niederrhein. Im
Rahmen eines Hochschulprojek-
tes und mit Unterstützung des
Permakulturvereins Niederrhein
verbringen die Gäste eine Woche
am Niederrhein und beschäfti-
gen sich mit dem Thema Öko-
landbau. Projektmanagerin der
Öko-Modellregion, Kirstin Sur-
mann, stellte in einem Vortrag
die Idee sowie die Ziele und bis-
herigen Ergebnisse der Öko-Mo-
dellregion Niederrhein vor. Der

Austausch mit den Gästen dient
dem grenzüberschreitenden Ler-
nen mit dem Ziel, die klimaange-
passte landwirtschaftliche Ent-
wicklung zu fördern. Anschlie-
ßend besuchte die Delegation
den Biomarkt in Wesel, wo es ein
Mittagessen mit Biozutaten gab.
Ein Besuch auf dem landwirt-
schaftlichen Demeter-Betrieb
von Josef Koplin, Inhaber des
Biomarktes in Wesel, rundete das
Programm ab. Die Gäste besuch-
ten den Niederrhein im Rahmen
des Projektes SOFI (Smart Orga-
nic Food Inititative, 2022-2025),

das zum Ziel hat, den Ökoland-
bau in Kroatien und Bosnien-
Herzegovina zu fördern und
Kleinbauern Optionen der länd-
lichen Entwicklung in Zeiten des
Klimawandels aufzuzeigen. Ver-
treter des Krizevci collage of
agriculture, die NGOs UEZ
(Udruga za ekonomiju zajednist-
va), SCU (Srediste za cjelozivot-
no ucenje) und Starkmacher e.V.
interessierten sich dafür, welche
Optionen der Ökolandbau Land-
nutzer/innen und Landwirt/in-
nen bieten kann.

Foto: Kreis Wesel

Delegation besucht Öko-Modellregion Niederrhein

RHEINBERG. Deutschland ist
Weltmeister im Mülltrennen.
Wir trennen Biomüll, Leichtver-
packungen, Metall- und Elektro-
schrott, Schadstoffe und vieles
anderes, unter anderem auch Pa-
pier, Kartons, Pappe, Zeitschrif-
ten. In den europäischen Län-
dern liegt die Recyclingquote
von Papier bei etwa 70 Prozent.
Holzfasern können mehrfach re-
cycelt und erneut zur Papierher-
stellung verwendet werden, be-
vor sie aus dem Recyclingkreis-
lauf ausscheiden. Diesen wert-
vollen Stoff gilt es daher, sauber
und getrennt vom Restmüll zur
Entsorgung bzw. Wiederverwer-
tung bereitzustellen. Den Rhein-
berger Bürgen sowie den Gewer-
bebetrieben stehen hierfür blaue
Papierbehälter in unterschiedli-
chen Größen zur Verfügung.

Um Papier recyceln zu kön-
nen, sind Fehlbefüllungen der
Papierbehälter unbedingt zu ver-
meiden. Störstoffe wie zum Bei-
spiel Plastik, Restmüll und Gar-
tenabfälle verunreinigen den Pa-
piermüll und machen ihn un-
brauchbar zur Wiederverwer-
tung. Unabhängig davon kann
dieser verunreinigte Papiermüll
nur noch als Restmüll entsorgt
werden und kostet dem Steuer-
zahler mehr Geld. Dies schlägt
sich negativ auf die Abfallgebüh-
ren nieder. Im Rahmen der
Überarbeitung der Abfallentsor-
gungssatzung der Stadt Rhein-
berg ist Ende letzten Jahres fest-
gelegt worden, dass mehrfache
Fehlbefüllungen strenger als zu-
vor geahndet werden. Sprich:
wer seinen Papierbehälter fehl-
befüllt zur Leerung bereitstellt,
muss damit rechnen, dass der
Behälter ersatzlos abgezogen
wird. Die Umsetzung ist bereits
in einigen Fällen erfolgt. Bürger
können der Abfallberatung mit
ihrem reinen Papiermüll helfen,
die Abfallgebühren weiter zu
senken und zu einer hohen Re-
cyclingquote beizutragen.

Fehlbefüllung
stärker geahndetRadtour nach Grafenmühle: Zu

einer Radtour entlang der Rot-
bachroute nach Grafenmühle
lädt der Allgemeine Deutsche
Fahrradclub (ADFC) am kom-
menden Samstag, 15. Juli, ein.
Die 76 Kilometer lange Tour
wird im Tempo von 15 bis 18
Stundenkilometern gefahren und
startet am Bahnhof in Alpen um
10 Uhr. Jeder ist willkommen.

Der Tourenverlauf lautet: Alpen
Bahnhof, Ossenberg, Orsoy, Fäh-
re-Walsum, Dinslaken, entlang
der Rotbachroute bis Grafen-
mühle wo eine Einkehr in Elkes
Treff eingeplant ist, zurück geht
es durch den Hiesfelder Wald,
Hoag Radweg, Walsum, Fähre-
Orsoy, Rheinberg, Millingen und
zurück nach Alpen. Der Touren-
beitrag für nicht ADFC-Mitglie-

der beträgt drei Euro. Weitere In-
formationen gibt es beim Tou-
renleiter Hubert Scholten unter
Telefon 02801/9177 oder
0152/02678883 oder im Touren-
portal des ADFC online unter
https://touren-termine.adfc.de.
Für eine bessere Planung wird
außerdem bis kommenden Frei-
tag, 18 Uhr, um eine Anmeldung
gebeten.

XANTEN. Kleine und große
Spielkinder können auf einer ei-
gens dafür eingerichteten Fläche
im LVR-RömerMuseum ab so-
fort die schönsten Brett- und Ge-
schicklichkeitsspiele der Römer
entdecken. Aus der Antike sind
viele Spiele überliefert, von de-
nen manche wie Backgammon
oder Tangram bis heute sehr po-
pulär sind. Daneben bieten we-
niger bekannte Spiele wie das
Knobeln mit Astragalknöchel-
chen oder das Amphorenwurf-
spiel Besuchenden jeden Alters
die Gelegenheit, die eigene Ge-
schicklichkeit auf die Probe zu
stellen. Ob im Kreis der Familie
oder mit der ganzen Schulklasse
– ausprobieren ist im Museum
ausdrücklich erwünscht.

In den Kernzeiten stehen zu-
sätzlich fachkundige Betreuerin-
nen und Betreuer mit Rat und
Tat zur Seite. Die Aktivitäten
sind im regulären Eintrittspreis
enthalten, Kinder unter 18 Jahre
genießen freien Eintritt.

So spielten
die Römer

ALPEN. Die Senioren Union Al-
pen lädt alle Mitglieder und
Freunde zu einem gemütlichen
Grillfest in das Landhaus Giet-
mann am Freitag, 14. Juli, ab 17
Uhr ein. In geselliger Runde
möchte man bei einem leckeren
Grillbuffet einige gemütliche
Stunden miteinander verbringen.
Als Gast ist Ludger Staymann
eingeladen, der sich als mögli-
cher CDU-Kandidat für die Bür-
germeisterwahl 2025 vorstellen
wird. Des Weiteren werden die
geplanten Veranstaltungen für
das 2. Halbjahr 2023 erläutert.
Zwecks Organisation des Tref-
fens ist eine baldige Anmeldung
notwendig bei Jakob Nühlen un-
ter Telefon 02802/807479 oder
per E-Mail an janue@gmx.de.
Der Kostenanteil für das Grill-
buffet beträgt 20 Euro pro Per-
son.

Einladung
zum Grillfest

■ KURZ & KNAPP
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ORIGINALBILDER AUS UNSERER AUSSTELLUNG

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

KUCHEN 
SONDERVERKAUF

Großer

SCHNELL SEIN LOHNT SICH: 
TRAUMKÜCHEN ZUM SCHNÄPPCHENPREIS!

REDUZIERT

NATÜRLICH 

PLANEN WIR 

WEITERHIN 

 IHRE PERSÖNLICHE 

TRAUMKÜCHE

70
bis zu

WENN WEG, 
DANN WEG!

SOFORT 
VERFÜGBAR

NUR 

NOCH 35 

KÜCHEN 

VERFÜGBAR!

KEVELAER Gewerbering 38a 
Telefon: 02832-97798 0

Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr

Top ausgestattete 

Marken-Ausstellungsküchen 

wegen Total-Umbau in 

Kevelaer müssen raus.

SONSBECK. Wie sieht eigent-
lich ein Landkärtchen aus? Und
warum sind Spinnen keine In-
sekten? All diese Fragen wur-
den auf der Fotosafari der Or-
nithologischen Arbeitsgemein-
schaft Sonsbeck (OAS) geklärt.

Im Rahmen des Ferienspaß
Sonsbeck haben einige Kinder in
der vergangenen Woche an einer
Fotosafari der OAS teilgenom-
men. Sie hatten die Aufgabe,
während einer Wanderung In-
sekten aller Art zu fotografieren
und dabei die Natur näher ken-
nen- und schätzen zu lernen. Im
Nachhinein können die Kinder
sogar etwas gewinnen: Die
schönsten Aufnahmen erhalten
Sachpreise wie beispielsweise ein
Buch über die Natur und vieles
mehr.

Nachdem also fleißig Mücken-
und Zeckenspray aufgetragen
wurde, ging es auch schon auf
fleißige Insektensuche durch das
Sonsbecker Dassendal. Jeder
Pfad wurde gründlich inspiziert
und so viele Insekten wie mögich
mit dem Smartphone fotogra-
fiert. Von Kartoffelkäfern über
Libellen bis hin zu Schmetterlin-
gen wie dem Weißling war etwas
dabei. Christian, 10 Jahre alt,
nahm vor allem aus einem
Grund teil: „Ich fotografiere in
meiner Freizeit sehr gerne, des-
wegen möchte ich es auch mal
mit Insekten ausprobieren.“

Organisiert und geleitet wurde
die Aktion vom Vorstand der
OAS. Dieter Baumann, stellver-
tretender Vorsitzender und Ge-

schäftsführer des Vereins, lag ne-
ben der Freizeitbeschäftigung für
die Kinder, eines besonders am
Herzen: „Es ist uns unheimlich
wichtig, Kinder und Jugendliche
an die Natur und deren Schutz

heranzuführen.“ Insbesondere
wurde der Punkt Klimawandel
auf der Fotosafari deutlich sicht-
bar: „Früher waren hier viel
mehr Insekten. Beispielsweise ist
der Schmetterling Landkärtchen

sehr selten bis gar nicht mehr zu
sehen. Obwohl der Falter in die-
sem Jahr den Titel „Insekt des
Jahres“ trägt“, erklärte Rainer
Verhülsdonk, der seit 1985 im
Verein für Landschaftspflege ak-
tiv ist. Angekommen am Sons-
becker Aussichtsturm erhielten
die neugierigen Forscher
Marschverpflegung und tausch-
ten gegenseitig ihre Bilder aus.
Lucy, 10 Jahre alt, hatte ihr ganz
persönliches Lieblingsmotiv:
„Mein schönstes Bild habe ich
von dem Schmetterling Admiral
gemacht. Der gefällt mir am bes-
ten, weil er so schön bunt ist!“
Zum Abschluss ging es auf den
26 Meter hohen Aussichtsturm.

Bruno Gasthaus, Gründer und
Vorsitzender der Ornithologi-
schen Arbeitsgemeinschaft, hofft
mit der Aktion neue Mitglieder
akquirieren und begeistern zu
können: „Wie viele andere Verei-
ne haben wir ebenfalls Nach-
wuchsmangel und benötigen fri-
schen Zuwachs. Wir bauen auf
neue Mitglieder, die Verantwor-
tung im Bereich Naturschutz, in
und um Sonsbeck übernehmen
wollen.“ Deshalb besteht für
Kinder und Jugendliche bereits
seit 38 Jahren die Jugendgruppe
„Käuzchen“. Anstehende Aktio-
nen sind beispielsweise die Ta-
gesfahrt der „Käuzchen“ am 12.
August oder die Bat-Night am
19. August. Weitere Termine und
Infos findet man unter
www.oas-sonsbeck.eu oder tele-
fonisch unter 02838/ 1008.

Lea Vehreschild

Den Nachwuchs an den
Naturschutz heranführen
Ferienprogramm: Fotosafari der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft

Zufriedene Gesichter nach Fotosafari durch das Sonsbecker Dassendal. Fotos: Lea Vehreschild

Auch das kleinste Tierchen wird nicht übersehen.

Auf Fotojagd nach Insekten.

Vor kurzem trafen sich die Teil-
nehmer der „Offenen Gärten in
Alpen“ zum Erfahrungsaus-
tausch. Alle waren noch positiv
gestimmt von dem Veranstal-
tungstag im Juni, bei schönem
Wetter und gut gelaunten Gästen
im eigenen Garten. Zahlreiche

Besucher informierten sich in
der Gemeinde rund um das
Gärtnern und Gestalten oder be-
suchten das weitläufige Gelände
von Hortensia mit seinen liebe-
voll gestalteten Gartenräumen.
Nun besuchten sie sich beim
Nachtreffen gegenseitig in den

Gärten und tauschten sich über
Pflanzen, Gartenthemen und in-
sektenfreundliches Gärtnern aus.
Auch die eine oder andere Pflan-
ze wurde verschenkt und Tipps
gerne weitergegeben. Alle Betei-
ligten freuen sich schon jetzt auf
die Neuauflage der Veranstal-

tung im Juni 2024. Wer bei der
Veranstaltung auch einmal gerne
seinen Garten für Besucher öff-
nen möchte, kann sich bei Petra
Romba anmelden oder unter Te-
lefon 02802/912250 oder per
Mail an petra.romba@alpen.de
informieren. Foto: privat

Nachtreffen der Teilnehmer der offenen Gärten in Alpen
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Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66 
info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

•Dächer/Dachstühle   • An- & Umbauten/Dachsanierung   • Treppen
• Holzbau/Innenausbau   • Bauplanung •   Bestattungen

und alles rund ums Holz...     www.holzbau-ackermann.de

Thorenstraße 4 · 46519 Alpen-Veen · Tel. 02802/2619 · Fax 02802/7877

Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

Wartung-Reparatur-Notdienst 
Rheinberg · Telefon: 0 28 43 - 6 06 21 

E-Mail: Pumpentechnik.nuehlen@gmail.com
Nordring 38 · U. Nühlen

Verkauf und Beratung 
Schmutzwasser-Fäkalienpumpen 

Hebeanlagen Zubehör und Ersatzteile

Malerbetrieb
 Sven Schmidt

Wärmedämmung - Fassadengestaltung 
Tapezierarbeiten und Bodenbeläge

Telefon 0 28 44 / 13 10 - Handy 01 78/2 78 37 87
Landrat-von-Laer-Str. 9 - 47495 Rheinberg-Orsoy

0 24 64 / 58 77 88 
gabi.hauch@impetus-marketing.de

© IMPETUS Strategisches Marketing

Es gelten unsere AGB. Diese finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/AGB.pdf. 
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter https://www.impetus-marketing.de/files/PDFS/Datenschutzerklaerung.pdf. 
Auf Wunsch senden wir Ihnen beide Dokumente gerne in gedruckter Form zu.    Seite 1 von 1

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18  � zimmerei-deboer.de

Format Niederrhein Nachrichten
verabschiedet

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18 

zimmerei-deboer.de

Holz ist unser 
Handwerk
0 28 31 . 51 18

zimmerei-deboer.de

	

	 	

Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik, Solaranlagen
Poststraße 53 · 46509 Xanten 

Telefon 0 28 01-7 08 70 · Telefax 0 28 01-7 08 71

Wir liefern und montieren:
Sicherheitsglas | Isolierglas | Ganzglasduschen

Ganzglastüren | Glasrückwände | Spiegel
Markisen | Rollfenster

(0 28 01) 7 04 70 
www.glas-niederrhein.com
info@glas-niederrhein.com
Bruchweg 2 | 46509 Xanten

GmbH

NIEDERRHEIN. Die Mitglie-
derversammlung der LAG Nie-
derrhein e.V. hat im Hotel Am
Fischmarkt in Rheinberg den
Vorstand der Lokalen Aktions-
gruppe (LAG) für die LEA-
DER-Region „Niederrhein: Na-
türlich lebendig!“ gewählt.

Der Vorstandsvorsitzende Leo
Giesbers und sein Stellvertreter
Hans-Theo Mennicken sowie
Kassenführer Thomas Görtz
(Xanten) wurden in ihren Äm-
tern wiedergewählt. Neben den
geborenen kommunalen Mitglie-
dern Thomas Ahls (Alpen), Die-
ter Paus (Rheinberg) und Heiko
Schmidt (Sonsbeck) wurden die
Beisitzerinnen Anja Heiden-
reich, Birgit Ingenlath, Valérie
Petit, Ulrike Thölke, Christiane
Underberg und Agnes Quinders
gewählt. Justin Roderfeld, Schü-
ler der Europaschule Rheinberg,
wurde als Jugendvertreter in der
Mitgliederversammlung bestä-
tigt.

In ihren Jahresberichten gaben
Leo Giesbers sowie Kristin Hen-
driksen und Isabel Opdemom
vom Regionalmanagement einen
Überblick über die Aktivitäten in
der Region. Nach anfänglichen
Startschwierigkeiten wurden in
der nun abgeschlossenen Förder-
phase (2016 bis 2022) 25 LEA-
DER-Projekte umgesetzt. Bei-
spielsweise der Bewegungspar-
cours in Sonsbeck, die Umrüs-
tung des Nibelungen-Express auf
E-Mobilität in Xanten, der Wald-

erlebnispfad Bönning-hardt in
Alpen und der Pumptrack in
Rheinberg. Kommunenübergrei-
fend wurde die Nachbarschafts-
beratung umgesetzt.

Des Weiteren sind 48 erfolg-
reich umgesetzte Kleinprojekte
aus 2021 und 2022 vorgestellt
worden, die insbesondere der
Förderung von Aktionen und In-
vestitionen zur Unterstützung

des Vereins- und Dorflebens die-
nen. Hier wurden beispielsweise
in Sonsbeck „Sonsbeck Un-
plugged“, in Alpen „Vom Bienen-
lehrpfad zur Wurzelzwergenim-
kerei“, in Rheinberg „Rheinberg
bewegt Jung und Alt“ und in
Xanten die „Digitale Ausrüstung
für die NABU Kindergruppe“ ge-
fördert.

In diesem Jahr wurden fristge-

recht 41 Projektanträge einge-
reicht. Aufgrund des in diesem
Jahr geringeren Förderbudgets in
Höhe von rund 133.000 €, kön-
nen voraussichtlich 15 Kleinpro-
jekte gefördert werden.

LEADER hat in der Region
zunehmend an Bekanntheit und
Zuspruch gewonnen. Die neue
Förderphase 2023 bis 2027 ist
bewilligt worden. In der Mitglie-

derversammlung wurden Ände-
rungen in der Regionalen Ent-
wicklungsstrategie zu den Pro-
jektbewertungskriterien be-
schlossen. Hier fand das Kriteri-
um der Innovation seine Berück-
sichtigung. Voraussichtlich ab
Herbst können neue Projektan-
träge für das LEADER-Förder-
programm gestellt werden.

Die Regionalmanagerin und

Geschäftsführerin Kristin Hen-
driksen wurde gebührend in ihre
Mutterschutz- und Elternzeit
verabschiedet. Neu vorgestellt
wurde in der Mitgliederver-
sammlung ihre Vertreterin Sarah
Bothen. Sie ist seit Mitte Juni zu-
sammen mit Isabel Opdemom
für das Regionalmanagement im
Leader Büro im Rathaus in Sons-
beck tätig.

LAG Niederrhein bestätigt Vorstand
Leo Giesbers und Hans-Theo Mennicken bleiben an der Spitze der LEADER-Region „Niederrhein: Natürlich lebendig!“

Die LAG Niederrhein traf sich zur Jahreshauptversammlung. Foto: LAG Niederrhein

XANTEN. Xantour lädt zu einer
Fahrradtour nach Weeze ein .
Die 66 Kilometer lange Radtour
beginnt am kommenden Sonn-
tag, 16. Juli, um 10 Uhr am Park-
platz Vogt-von-Belle-Platz 4-6 in
Issum. Die Streckenführung lau-
tet Issum, Hamb, Kapellen, Ker-
venheim, Weeze, Wemb, Lüllin-
gen und zurück nach Issum. Die
durchschnittliche Geschwindig-
keit beträgt etwa 14 bis 16 Stun-
denkilometer mit Pausen und
Einkehr. Jeder ist willkommen.
Weitere Infos gibt es online unter
www.xantour.de oder unter Tele-
fon 0157/76062269.

Fahrradtour
nach Weeze

XANTEN. Xantour lädt zu einer
Wanderung zwischen Leucht
und Kamperbrück ein. Die 16
Kilometer lange Wandertour be-
ginnt am Donnerstag, 13. Juli,
um 9.45 Uhr am Parkplatz Plaza
del Mar in Xanten. Von dort aus
geht es in Fahrgemeinschaften
zum Parkplatz in der Leucht. Der
zweite Treffpunkt ist der Park-
platz in der Leucht um 10.30
Uhr. (Navi: Stappweg 177-181 in
Kamp-Lintfort). Die Strecken-
führung lautet Leucht, Saalhoff,
Kloster Kamp, Niederkamp und
zurück zur Leucht. Es wird ge-
wandert mit Pausen und Ein-
kehr. Jeder ist willkommen. Wei-
tere Infos online unter www.xan-
tour.de oder unter Telefon
0157/76062269.

Wanderung
an der Leucht

Das nervige Sirren und Sum-
men von Stechmücken hat
schon so manchen um den
Schlaf gebracht. Männchen
produzieren mit ihrem schnel-
leren Flügelschlag eine höhere
Frequenz als Weibchen. Daran
können sich die Geschlechter
auch in absoluter Dunkelheit
erkennen; es stechen jedoch nur
die Mückenweibchen. Sie benö-
tigen ein Eiweiß aus unserem
Blut, um nach der Befruchtung
Eier zu produzieren. Wer sich
im kommenden Sommer weder
beim Einschlafen stören noch
stechen lassen möchte, sollte
jetzt aktiv werden.

Stechmücken, Käfer, Motten,
Mücken & Co. lassen sich nur
mit professionellem Insekten-
schutz zuverlässig aus der eige-
nen Wohnung fernhalten.

„Wenn der Insektenschutz
über viele Jahre halten und die
damit versehenen Fenster und
Türen weiterhin uneingeschränkt
funktionieren sollen, kann das
nur ein Fachbetrieb leisten“, sagt
Dipl.-Ing. Björn Kuhnke, Tech-
nikexperte des Bundesverbands
Rollladen + Sonnenschutz

(BVRS).
Nach seiner Auffassung ist

selbstmontierter Insektenschutz
keine Alternative. „Fenster und
Türen haben in der Regel keine
Einheitsmaße, weshalb ein In-
sektenschutz exakt an die Gege-
benheiten vor Ort angepasst
werden muss“, so Kuhnke. Vom
Mieter angebrachter Insekten-
schutz muss außerdem beim
Auszug meistens spurlos entfernt
werden.

Praktische Zusatzfunktionen

Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker sorgen durch ei-
nen fachgerecht montierten In-
sektenschutz dafür, dass für In-
sekten keine noch so kleine Öff-
nung verbleibt, durch die sie ins
Haus gelangen können. Als
Fachhandwerker erfüllen sie
auch Sonderwünsche: Sollen
Haustiere wie Hunde oder Kat-
zen weiterhin freien Zugang ha-
ben, soll der Insektenschutz auch
vor allergieauslösenden Pflan-
zenpollen schützen oder soll er
zusätzlich die Privatsphäre der
Hausbewohner schützen und

fremde Blicke abschirmen? Mit
einem professionellem Insekten-
schutz lässt sich vieles realisie-
ren. Besonders komfortabel wird
der Insektenschutz, wenn er mit
moderner Antriebstechnik ver-
sehen wird. Dann öffnet und
schließt er sich per Knopfdruck
oder per App.

Zu einem gut funktionieren-
den Insektenschutz vom Fach-
mann gibt es eigentlich kaum Al-
ternativen: Die meisten Insekten-
fallen töten weit mehr nützliche
Insekten als die lästigen Plage-
geister. Insektensprays sind giftig
und haben schwerwiegende Fol-
gen für Mensch und Umwelt.
Viele der darin enthaltenen Gift-
stoffe werden nur sehr langsam
abgebaut und reichern sich in
der Nahrungskette an. Und wer
würde schließlich selbst etwas
essen wollen, was Insektengifte
enthält?

Weitere Informationen gibt es
auf dem Rollladen- und Sonnen-
schutzportal unter www.rollla-
den-sonnenschutz.de oder beim
Informationsbüro Rollladen +
Sonnenschutz unter Telefon
0228/95210500.

Die lästigen Plagegeister
zu Hause fernhalten
Der Fachmann hilft beim Insektenschutz

Insektenschutz vom Fachmann hält lästige Plagegeister fern und schont die Umwelt. Foto: Bundesverband

Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS)



Die Terrasse ist für viele Men-
schen zum zweiten Wohnzim-
mer geworden. Entsprechend
hoch sind daher die Ansprüche
an ihre Gestaltung und Ausstat-
tung. Schattenspendende Mar-
kisen erfüllen nicht nur Son-
nenschutzfunktionen, sondern
sind auch ein wichtiges Gestal-
tungselement für den Außenbe-
reich und die Hausarchitektur.

Mit innovativen Tuchdesigns
und Textilstrukturen bieten die
Hersteller so viele Gestaltungs-
möglichkeiten für Wohlfühlter-
rassen wie nie zuvor.

Wohnliche Strukturstoffe

„Ein auffälliger Trend bei Mar-
kisentuchdessins ist die Beto-
nung der Gewebestruktur, wie
man sie von Wohntextilien
kennt“, berichtet der Markisen-
experte Manuel Kubitza. „Bei
den Farben dominieren sanfte
Grau-, Beige- oder Greigetöne –
passend zu moderner Betonar-
chitektur.

Aber auch lebhafte Sommer-
farben wie Orange, Gelb und
Terracotta sowie kühlere Farbtö-
ne wie Gletscherblau oder Eis-
grün sind gefragt.“

Neben Uni-Tüchern werden
derzeit neue Fantasiestreifen so-
wie Blockstreifen mit Nadelstrei-
fendetails ein großes Thema.

Dauerhaft haltbare Schönheit

Wichtig ist es laut Kubitza,
dass die eingesetzten Textilien
„spinndüsengefärbt“ sind. Durch
dieses Verfahren werden die
Farbpigmente direkt bei der Her-

stellung in den Faden eingelagert
und bleiben dadurch wesentlich
haltbarer und farbechter als bei
einer nachträglichen Färbung.
Empfehlenswert ist zudem eine

hochwertige Teflon-Ausrüstung,
welche die Oberfläche unemp-
findlich, öl-, wasser- und
schmutzabweisend sowie fäulnis-
verhütend macht. So bleibt die

Schönheit des Designs lange be-
stehen und das Tuch ist leichter
sauber zu halten. Wer seinen Au-
ßenbereich im Einklang mit Na-
tur und Umwelt planen will, ach-

tet bei der Stoffauswahl auf
nachhaltige Produkte“, rät Ma-
nuel Kubitza.

Weitere ausführliche Informa-
tionen gibt es unter weinor.de. 

Schattenspender mit Anspruch
Aktuelle Markisentrends für den Außenbereich

Gute Sonnenschutztücher schirmen mehr als 93 Prozent der UV-Strahlung zuverlässig ab. Fotos: djd/Weinor
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Telefon 02804 1616 
kontakt@tischlerei-bauhuis.de 
www.tischlerei-bauhuis.de

Matthias Bauhuis 

Uedemer Straße 40 

46509 Xanten

...wir gestalten Lebensräume! 

47198 Duisburg (Homberg) · Moerser Straße 29
Telefon (0 20 66) 5 60 98 · Telefax (0 20 66) 1 39 74

Internet: www.broeker.de · E-mail: broeker@broeker.de

Schrauben u. Normteile - Bleche
Rohre - Winkel - Ketten

Drahtseile u. Zubehör - Kugelhähne
Fliegengitter - Scharniere
Beschläge - Außenleuchten
Geländer - Hausnummern
Klingelplatten - Briefkästen

Vordächer u.v.m.

!Alles ausschließlich aus Edelstahl!

Geländer für

Balkon und

Treppen aus

Meisterhand!

Giltz
Fenster & Rollladen

• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

Maulbeerkamp 21  ·  46509 Xanten  ·  Tel. 0 28 01/9 85 05 40 
e.giltz@gmx.de

Heizungsbau
Gas- und Wasserinstallation

P I E P E R

2441
Andreas Pieper 
Küvenkamp 6 
Xanten 02801/

 Heizungsmodernisierung + Wartung
 Solaranlagen  Staubfreie Badsanierung

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!

Fliesenausstellung
Sonderposten ab Lager
Verlegung von Fliesen
Beratung und Tipps

ein Besuch lohnt sich

Öffnungszeiten:
MO - FR 900  bis 1800 Uhr
SA 900  bis 1300 Uhr
Mittwochs ab 12 Uhr geschlossen

Rheinberg-EVERSAEL 
Zum Rhein 1

Tel. 0 28 43 - 99 01 84 · Fax 99 01 85

Fischerstraße 41a - Xanten - Tel. 0 28 01/98 41 03 - Fax 0 28 01/98 40 54

• Innenausbau • Haustüren
• Küchen • Rolläden
• Möbel/Schränke • Insektenschutz
• Parkett • Fenster u. Türen
• Vertäfelungen  in Holz, Kunststoff
• Zimmertüren  Aluminium

Reparaturen aller Art

www.schreiner-trappmann.de E-mail: info@schreiner-trappmann.de

Wie der Schreiner – so kanns keiner !
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Alles richtig eingestellt?
Nicht richtig eingestellte und selten 
gewartete Heizungsanlagen verbrennen 
Ihr Geld. Lassen Sie Ihre Heizungsanlage  
regelmäßig von uns warten.

Rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin mit uns.

Ausführung aller Dachdecker- und Klempnerarbeiten
an Neu- und Altbauten, Steil- und Flachdächern.

· Neueindeckung · Dachflächenfenster
· Umdeckung · Dachrinnenerneuerung
· Kaminkopfverkleidung · Reparaturdienst rund ums Dach

Hochbruch 29a · 46509 Xanten
Telefon 0 28 01/94 05 · Fax 983804 

mobil 01 71/8 53 07 12

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Badsanierung Komplett- oder Teillösung aus einer Hand!

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung

Kellerräume lassen sich auf
vielfältige Weise nutzen: als
Hobbyraum oder Homeoffice,
zur Aufbewahrung von Vorrä-
ten oder zum Wäschetrocknen.
Wichtig für ein gesundes
Raumklima im Untergeschoss
ist es in jedem Fall, für einen
guten Luftaustausch zu sorgen.
Lichtschächte ermöglichen die
Belüftung, bieten allerdings
auch einen Zugang für ungebe-
tene Gäste wie Insekten, Spin-
nen, Mäuse oder Frösche.

Eindringender Schmutz und
herabfallendes Laub können zu-
dem den Kellerschacht mit der
Zeit zusetzen und zu Geruchsbe-
lästigungen führen. Diesen Pro-
blemen lässt sich jedoch auf ein-
fache Weise vorbeugen: Keller-
schachtabdeckungen halten In-
sekten, Mäuse, Schmutz und Co.
draußen und lassen stattdessen
ausschließlich Tageslicht und
Luft ungehindert einströmen.

Störendes Laub wird durch die
feinmaschige Abdeckung eben-
falls gestoppt und kann einfach
aufgesammelt werden, ohne dass
es in den Schacht hineinfällt -
und eine mitunter aufwendige
Säuberung erforderlich macht.
Die Montage der Abdeckungen
für Keller- und Lichtschächte ist

auch nachträglich auf einfache
Weise möglich. Wichtig ist je-
doch, für einen tatsächlich lü-
ckenlosen Schutz ohne seitliche
Schlupflöcher zu sorgen. Mit
verschiedensten Größen und
Ausführungen bieten einige Her-
steller passende Lösungen für
nahezu alle Schachtöffnungen
am Haus.

Ein einfaches, regelmäßiges
Abfegen reicht aus, um die Ab-
deckung selbst sauber zu halten.
Bei der Auswahl der Licht-
schachtabdeckung empfiehlt es
sich, auf eine trittsichere, begeh-
bare Ausführung zu achten. Bei
Bedarf sind auch befahrbare Ma-
terialien erhältlich. Erhältlich
sind die Abdeckungen sowohl in
rechtwinkeliger als auch in gebo-
gener Form sowie auf Wunsch
mit einem direkten Fassadenan-
schluss oder einem Fensteraus-
schnitt.

Fachbetriebe können vor Ort
zu der passenden Lösung bera-
ten. Eine beliebte Alternative
stellen solide Polycarbonatplat-
ten dar, die zusätzlich das massi-
ve Eindringen von Wasser ver-
hindern. Ein insektendichtes
Edelstahlgewebe sorgt dabei
ebenfalls für die gewünschte
Luftzufuhr.

Gegen ungebetene Gäste
Kellerschachtabdeckungen halten Insekten fern

Laub kann den Kellerschacht dank der Abdeckung nicht mehr ver-
stopfen. Foto: djd/Neher Systeme

Marc en Nick Peeters Hogeweg 5a  Oirlo 

0478-571050 info@peetersgrondboringen.nl

BRL SIKB VCA     NEN - EN - 150 9001

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm ab €  55 pro lfm. ohne 
MwSt. Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Brunnenbau



Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Xanten
Markt

www.stoffmarkt-expo.de

So 16. Juli
11-17 Uhr

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

 Kinoprogramm vom 13.07.2023 – 19.07.2023      
  KINOKASSE 02831-5700

                  

DIENSTAG IST KINOTAG AB € 6,-

TOM CRUISE

MISSION:IMPOSSIBLE 7
Täglich 16:30+19:45

Sa.+So. 14:00

HARRISON FORD

INDIANA JONES
Täglich 16:30+20:00

Sa.+So. 14:00

NO HARD FEELINGS Täglich 20:00 

INSIDIOUS-THE RED DOOR Täglich 20:00  

THE FLASH Tägl.bisDi.20:00

MIRACULOUS:
LADYBUG & CAT NOIR

Täglich 17:00
Sa.+So: 14.30

     ARIELLE DIE MEERJUNGFRAU
Täglich 17:00
Sa.+So: 14.30

Disney's ELEMANTAL
Täglich 17:00
Sa.+So. 14:30

BRADIES LADIES
FILMAUSLESE

MITTWOCH 20:00

BARBIE LADY´S NIGHT
 Mi. 19.07 UM 20:15

SONNTAG 12 UHR MATINEE 5,- €

# ARIELLE DIE MEERJUNGFRAU #   ELEMANTAL # SUPER
MARIO BROS. # MIRACULOUS: LADYBUG & CAT NOIR
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KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich SA + SO So.
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1,8 x x xDEAD RECKONING PART 1
Laufzeit:164 Min., FSK: 12

8,1 x x x x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

3,5

INSIDIOUS:

x
THE RED DOOR
(engl. OV Do. 13.07./20 Uhr)
Laufzeit:107 Min., FSK: 16

1,8
INDIANA JONES

x xund das Rad des Schicksals
Laufzeit:154 Min., FSK: 12

5
R U B Y

x x x xtaucht ab
Laufzeit:92 Min., FSK: 0

2
NO HARD FEELINGS

x xJennifer Lawrence
Laufzeit:103 Min., FSK: 12

4
ELEMENTAL

x x x x xGegensätze ziehen sich an
Laufzeit:110 Min., FSK: 0

6
THE FLASH

xWorlds Collide
Laufzeit:144 Min., FSK: 12

6
TRANSFORMERS

xAufstieg der Bestien
Laufzeit:128 Min., FSK: 12 

1
B A R B I EB A R B I E
PINK PREVIEW
Laufzeit: 100 Min., FSK: NB

6,8
SPIDER MAN:

x xACROSS THE SPIDERVERSE

Laufzeit: 140 Min., FSK: 6 

3
ARIELLE

x x xdie Meerjungfrau
Laufzeit: 135 Min., FSK: 6 

5
FAST & FURIOUS 10

xLet´s ride…
Laufzeit: 141 Min., FSK: 12

2
SUPER MARIO BROS.

x x xDer Film 

6
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit:95 Min., FSK: 16

5

DIVERTIMENTO

x x
Ein Orchester für alle
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 110 Min., FSK: 6

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 13.07. - 19.07.23

MISSION: IMPOSSIBLE

MIRACULOUS: LADYBUG
& CAT NOIR - DER FILM

X 
16:4

5

x 

MI

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6

X 

MO.

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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Partner zu Pullambady/Indien 
& eine Initiative zur Förderung der DAHW 
Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. Spendenkonto

Sparkasse Kleve 
IBAN: DE24  3245 0000 0000 4021 80

DAHW-AG Kreis Kleve
  

Inklusion ist 
wenn trotzdem alle mitmachen dürfen!

Miteinander & füreinander 
mit der DAHW weltweit! Helfen Sie mit! 

Foto: Dr. Osswald Bellinger

DAHW-AG Kreis Kleve_ 138x40mm_4c_final.indd   1 25.10.2018   16:06:32

Herzforschung
rettet Leben!

Die Forschungsförderung nah
am Patienten ist ein großes 
Anliegen der Deutschen Herz-
stiftung. Denn Forschung trägt
dazu bei, die Lebensqualität von
Herzpatienten zu verbessern.

Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende!

Deutsche
Herzstiftung

Frankfurter Sparkasse

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Spendenkonto

Stichwort: Herzforschung

www.herzstiftung.de

Anz. Herzforschung44x100_Layout 1  23.05.2

4.800 Besucher waren am Wo-
chenende beim Hortenisenfest
im Museum Schloss Moyland –
trotz des sehr hohen Temperatu-
ren. Sowohl die Gäste, als auch
die Marktbeschicker ziehen eine
durchweg positive Resonanz.
Wer es verpasst hat, hat jetzt
noch bis zum 23. Juli Zeit, die
volle Blütenpracht im Schloss-
park zu genießen, denn der
„Hortensiensommer“ läuft noch

eineinhalb Wochen. Das bedeu-
tet, dass auch zusätzliche Füh-
rungen zum Thema „Horten-
sien“ angeboten werden und
auch einige Pflanzen im Muse-
umsshop erworben werden kön-
nen. Die zusätzlichen Führungen
sind am 15., 16. und 22. Juli, je-
weils von 14 bis 15 Uhr und 16
bis 17 Uhr und kosten drei Euro
(plus Parkeintritt).

Foto: SMSM/Sofia Tuchard

Hortensiensommer im Schlosspark

KEVELAER. Zum ersten Mal
findet vom 14. bis zum 16. Juli
das kostenlose Kevelaerer
Drehorgelfest statt, das ein be-
eindruckendes Spektakel für
Musikliebhaber und Kulturin-
teressierte verspricht.

Mit einer eindrucksvollen An-
zahl von knapp 30 Drehorgel-
spielern im Alter von 18 bis 93
Jahren aus dem gesamten Bun-
desgebiet wird das Festival die
einzigartige Welt der Drehorgel-
musik zum Leben erwecken. Seit
2017 gelten nicht nur die Köni-
gin der Instrumente, die Orgel,
sondern auch ihre kleinen
Schwestern, die Drehorgeln und
ihre Musik durch die UNESCO
als immaterielles Kulturerbe. Das
Kevelaerer Drehorgelfest soll die
Freude an der Drehorgel präsen-
tieren und die kulturelle Bedeu-
tung für alle Altersklassen erleb-
bar machen. Die Besucher wer-
den die Möglichkeit haben, die
vielfältigen Klänge aus den loch-
band- oder walzengesteuerten,
rein mechanischen und teilweise
historischen Drehorgeln zu erle-
ben.

Zum Auftakt der Veranstal-
tung wird am Freitagabend, 14.
Juli, ab 20 Uhr, zu einem stim-
mungsvollen Haus- und Mit-
singkonzert in der Gaststätte
Gelder Dyck eingeladen. Schla-
ger, Evergreens und Volkslieder
wie „Lili Marleen“ oder „Griechi-
scher Wein“ werden erklingen,
begleitet von Texten zum Mitsin-
gen, die auf eine Leinwand proji-
ziert werden. Es verspricht ein
mitreißendes Erlebnis zu wer-
den, bei dem das Publikum ge-

meinsam in Erinnerungen
schwelgen kann. Am Samstag-
morgen, 15. Juli, werden die
Drehorgler traditionsgemäß
auch in den Straßen Kevelaers zu
finden sein. Durch eine freundli-
che Ausnahmegenehmigung der
Stadt Kevelaer im Zuge der Ver-
anstaltung können die Besucher
der Stadt die charmanten Klänge
der Drehorgeln auch außerhalb
der Konzertstätten genießen und
einen Hauch von Nostalgie in
den Straßen der Stadt erleben.

Ein Höhepunkt des Festivals
ist das Konzert am Samstagnach-
mittag, von 17 bis circa 18.30
Uhr, im idyllischen Solegarten.
Hier werden die Drehorgelspie-
ler ihre faszinierende Kunst prä-
sentieren und die Zuhörer mit
ihrer einzigartigen Musik ver-
zaubern.

Bei Regen findet das Konzert
im überdachten Forum Pax
Christi auf dem Kapellenplatz
mit freundlicher Genehmigung
der Wallfahrtsleitung statt.

Am Sonntagvormittag, 16. Ju-
li, werden die Drehorgelspieler in
drei verschiedenen Pflegeheimen
auftreten und die Senioren mit
einem besonderen Konzert er-
freuen. Diese Geste zeigt, dass
die Drehorgelmusik Menschen
jeden Alters erreicht und Freude
bringt. Als krönender Abschluss
des ersten Drehorgelfestivals
wird es am Sonntag, 16. Juli,
16.30 Uhr, ein außergewöhnli-
ches Orgelkonzert in der Mari-
enbasilika geben. Die Orgelbau-
firma Jäger & Brommer aus der
Orgelstadt Waldkirch wird zu
diesem Fest zwei weltweit einzig-

artige Orgeln präsentieren. Zum
einen eine 56 Tonstufen Hand-
drehorgel mit kammermusikali-
schem Klang, die bei dem Dreh-
orgelkonzert in der Marienbasili-
ka am Sonntag, 16. Juli, 16.30
Uhr zu hören sein wird, und
zum anderen eine historische Fi-
gurenwalzendrehorgel, Baujahr
vor 1855 die üblicherweise nur
im Museum der Waldkircher Or-
gelstiftung zu besichtigen ist.
Diese historische Drehorgel wird
neben einer neuen, weltweit ein-
zigartigen Figurendrehorgel mit
austauschbaren Kulissen und Fi-
guren, ebenfalls aus dem Hause
Jäger & Brommer, Samstagmor-
gen, 15. Juli, 10 bis 14 Uhr, auf
den Straßen Kevelaers und um
17 Uhr bei dem Drehorgelkon-
zert im Solegarten bei gutem
Wetter zu sehen und hören sein.

Orgelbauer Wolfang Brommer
und seine Frau Ina Gutsch wer-
den unter anderem synchron an
Orgel und Drehorgel spielen und
so – wie auch die anderen Ein-
zeldarbietungen – zeigen, wie
kunstvoll das Musizieren mit
verschiedenen Orgelarten sein
kann. Zusätzlich wird Organist
Elmar Lehnen an der histori-
schen Seifert Orgel spielen.

Der Eintritt zu sämtlichen
Konzerten und Auftritten ist
kostenfrei. Spenden für die Res-
taurierung der Seifert-Orgel wer-
den gerne entgegengenommen.
Das erste Kevelaerer Drehorgel-
festival verspricht ein einzigarti-
ges Wochenende voller nostalgi-
scher Musik, kultureller Begeg-
nungen und besonderer Erleb-
nisse zu werden.

Einladung zum ersten
Drehorgelfestival in Kevelaer
Sommerliches Spektakel für Musikliebhaber – freier Eintritt zu Konzerten

KAMP-LINTFORT. Die neue
Theatersaison 2023/24 in
Kamp-Lintfort startet im Sep-
tember mit Hans-Joachim Heist,
Boris Aljinovic und vielen An-
deren.

Krimi, Schauspiel, Komödie
oder Musik-Kabarett – das Thea-
terprogramm in der Stadthalle
hat viele Fans und ist ein fester
Bestandteil des städtischen Kul-
turprogramms. Für die neue
Theatersaison in Kamp-Lintfort
können ab sofort Abonnements
erworben werden. Zwischen
September 2023 und April 2024
werden sieben Spieltermine ge-
boten. Ein Blick in den Spielplan
lohnt sich und wird auf Anfrage
kostenlos zugeschickt.

Mit dabei ist unter anderem
Hans-Joachim Heist, der als
Heinz Erhardt seine besten Ge-
dichte, Conférencen und Lieder

präsentiert.

Westfälisches Landestheater

Boris Aljinovic, bekannt als
Tatort-Kommissar Felix Stark,
spielt in der rabenschwarzen Ko-
mödie „Nein zum Geld!“ einen
Mann, der einen Lottogewinn
ablehnt. Das beliebte Westfäli-
sche Landestheater ist mit einer
Live-Show der deutschen Rock-
musik auch wieder involviert.

Ilona Haje vom Kulturbüro
weist auf die vielen Vorteile eines
Abonnements hin. So gibt es ne-
ben dem Preisnachlass gegen-
über dem Einzelkartenkauf auch
eine Stammplatzgarantie. Zudem
sind die Karten auf Dritte über-
tragbar. Das Abonnement ist be-
quem über das Kulturbüro, Ilona
Haje, Telefon 02842/912290,
buchbar.

Das neue
Theaterprogramm ist da

Ein Blick in den Spielplan des Theaters lohnt sich

Hans-Joachim Heist gastiert am Donnerstag, 26. Oktober um 20 Uhr,
mit seinem Programm „Noch´n Gedicht! Der große Heinz Erhardt-Abend“
in der Stadthalle Kamp-Lintfort. Foto: Stadt Kamp-Lintfort

GOP-Sommerferienspecial: Ein
Kinderlachen ist Gold wert! Das
macht sich das GOP-Variete
Theater Essen in diesem Jahr
zum Motto und holt daher in
den NRW-Schulferien (noch bis
einschließlich Sonntag, 6. Au-
gust) die kleinen Gäste kosten-

frei in eine Show des Theaters.
Ein Kind bis einschließlich 14
Jahre hat somit in Begleitung ei-
nes regulär zahlenden Erwachse-
nen freien Eintritt in die aktuelle
Showproduktion. Alle weiteren
Informationen und Tickets gibt
es im Internet unter variete.de
sowie unter Telefon
0201/2479393.

■ KURZ & KNAPP

NIEDERRHEIN/WEEZE. Alle
Visa für die siebte Edition von
Parookaville, Deutschlands größ-
tem Electronic Music Festival,
sind vergriffen. Vom 21. bis 23.
Juli werden erneut rekordver-
dächtige 225.000 Bürger am Air-
port Weeze mit über 300 DJs in
ihrer Madness City feiern, die
seit der Gründung in jedem Jahr
ausverkauft ist. Die Auftritte der
Weltstar-DJs von vier Bühnen
werden für alle, die nicht live vor
Ort sein können, am gesamten
Wochenende per Livestream
übertragen.

Parookaville
ist ausverkauft

NETTETAL. Am Samstag, 15.
Juli, bietet Uwe Schmid einen
Fotoworkshop beim Naturpark
Schwalm-Nette an.

Der Fotograf führt die Teil-
nehmer durch die Landschaft
rund um den De Wittsee und
gibt dabei zahlreiche Tipps zum
Thema Landschaftsfotografie.
Die Kursbesucher lernen, wie
man durch Lichtgestaltung, den
richtigen Standpunkt und per-
spektivische Effekte mit ver-
schiedenen Brennweiten einfan-
gen kann.

Los geht es um 9 Uhr auf dem
Parkplatz an der Leuther Mühle,
Hinsbecker Straße in Leuth. Das
Ende ist für 13 Uhr geplant. Wer
dabei sein möchte, sollte körper-
lich fit sein, feste Schuhe und
wetterfeste Kleidung tragen. Die
Teilnahme kostet 42 Euro.

Auskunft und Anmeldung er-
folgen unter Telefon
0172/5771123. Weitere Informa-
tionen gibt es auch unter
www.npsn.de.

Fotoworkshop
mit vielen Tipps
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auf Möbel- & Küchen-
Neube stellungen1)

bis zu

  +++ AB SOFORT! +++ SSV BEI                – VIELE MÖBEL & KÜCHEN MÜSSEN RAUS! +++

MÖBEL & KÜCHEN
Rüsen Möbelvertriebsgesellschaft mbH & Co. KG · Konrad-Adenauer-Ring 11 · 47167 Duisburg-Neumühl

47249 DUISBURG-WANHEIMERORT
Obere Kaiserswerther Str. 14

47506 NEUKIRCHEN-VLUYN
Paschenfurth 3 / Ecke Weserstr.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr 

Sa.  10 - 18 Uhr

www.ruesen.de

radikal reduziert

bis zu

Viele aktuelle Ausstellungs-
möbel und Musterküchen

Sommer-Sonder-Verk� f Gültig bis 01.08.23. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Bild der Frau: halayalex – freepik.com

1] Gilt bei Neubestellungen/Neukäufen auf unsere Listenpreise, Preisbasis ist ein Abholpreis, ausgenommen sind Möbel von Stressless, 

Xooon, Erpo und Interliving. Nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar. Nicht gültig auf Dienstleistungen und bereits reduzierte Ware. 

 

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86
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US-
Schau-
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2023-562-1053© RateFUXDUSCHVORHANG

Heiß her ging es am Wochenende auch im APX: Hier führten die Gladiatoren der Gladiatorenschule
Amor Mortis ihr Handwerk im Vollkontakt und ohne Absprachen in den unterschiedlichsten Kampfpaarungen
vor: So konnten die Zuschauer etwa einem Messerkampf zwischen zwei Lernenden mit Holzwaffen beiwohnen,
aber auch einem Duell zwischen einem Retiarus und einem Myrmillo (unten). Neben dem Schauwert gab es auch
viel Wissenswertes zu erfahren, unter anderem bei Führungen über die aktuellen Ausgrabungen. NN-Fotos: Theo Leie

BEDBURG. Nach Monaten mit
intensiver Trainingsvorberei-
tung und großem „Hinfiebern“
fanden vor kurzem die DLRG-
Landesmeisterschaften in Bed-
burg statt. Im Vergleich zum
Vorjahr war die DLRG OG Al-
pen insgesamt mit elf Teams
und somit zwei Mannschaften
mehr vertreten als 2022. Auch
bei den Einzelschwimmern wa-
ren mit 19 Startern deutlich
mehr Teilnehmer der hiesigen
OG als im letzten Jahr zu ver-
zeichnen.

Während der Vorbereitungs-
zeit bekam das altbewährte Trai-
nerteam bestehend aus Rebecca
Segura, Laura Cuppok, Christina
Schulte und Sven Helbig, zusätz-
lich Unterstützung durch Oliver
Schmitz, ebenfalls langjähriger
Wettkampfschwimmer der OG
Alpen.

Durch die personelle Verstär-
kung konnten gerade im Bereich
der „mittleren“ Altersklassen (15
bis 18) viele technische Details
wie Startsprünge, Wenden, Hin-
dernisabtauchen oder Rettungs-
puppen-Übergaben im Wett-
kampfvorlauf verbessert werden.

Wie schon im vergangenen
Jahr wurden am Samstags erneut
die Einzeldisziplinen geschwom-
men und die Mannschaften, die
besondere Stärke der Alpener
DLRG, gingen am Sonntag an
den Start.

Durch zusätzliche Trainings-
einheiten bestens auf die techni-
schen Disziplinen vorbereitet,
zeigten fast alle Alpener Starter
im ersten Wettkampfabschnitt
fehlerfreie Runden. Besonders
erfolgreich schnitten nach den
drei Einzeldisziplinen Malien
Henning und Christian Kunst
ab. Die beiden belegten abschlie-
ßend in der Gesamtwertung ih-
rer Alterklasse jeweils den drit-
ten Rang.

Am Nachmittag des ersten
Wettkampftags gingen dann wei-
tere Teams an den Start. Für die
älteren Schwimmer galt es nun

sogar vier Wahldisziplinen aus
insgesamt sechs angeboten Stre-
cken zu absolvieren. Dennoch
verlief der Wettkampf für die
Starter der Alpener sehr zufrie-
denstellend.

Die größtenteils sehr routi-
nierten Schwimmer aus dem Al-
pener Team überraschten ihre
Trainer und sich selbst ebenfalls
mit vielen neuen persönlichen
Bestzeiten. Malin Beuse er-
schwamm sogar in jeder ihrer
vier Disziplinen einen neuen
Vereinsrekord und durfte sich
abschließend als Vize-Landes-
meisterin ehren lassen.

In der Gesamtwertung konnte
das Team somit nach dem ersten
Wettkampftag drei Medaillen
und zwölf weitere Top Ten Plat-
zierungen verbuchen.

Der zweiten Wettkampftag für
die Mannschaftswettbewerbe be-
gann mit den jüngsten Alterklas-
sen.

Hier waren für die Alpener
DLRG noch einige „Wettkampf-
Neulinge“ am Start was bei vie-
len an der Aufregung zu erken-
nen war. Besonders in der 100
Meter Gurtretterstaffel der Al-
terklasse zwölf erkämpften die
Mannschaften viele Punkte.
Auch in der 200 Meter Rettungs-
staffel schwammen die Teams ei-
ne neue Vereinsbestzeit.

In der Gesamtwertung ver-
passte das gemischte Team der
AK zwölf leider knapp den ers-
ten Platz. Nach einer etwas ver-
haltenen Hindernisstaffel konn-
ten sich bei der anschließenden
Siegerehrung alle über den zwei-
ten Podestrang freuen.

Aus der zweiten Alpener
Mannschaft männlich schwam-
men alle Starter zum ersten Mal,
sodass der fünfte Platz ein tolles
Ergebnis für das junge Team dar-
stellt. Die erste Alpener-Auswahl
ließ sich nicht aus der Ruhe brin-
gen und lieferte über die nächs-
ten drei Strecken einen beein-
druckenden Wettkampf was
gleichzeitig noch zwei neue Ver-
einsrekorde bedeutete.

Die Schwimmerinnen der
zweiten Mannschaft waren durch
ihren guten Einstieg hochmoti-
viert und lieferten sich in den
nächsten drei Staffeln ein span-
nendes Kopf-an-Kopf-Rennen
mit der Konkurrenz.

Insgesamt wurden in den
Mannschaftswettbewerben neun
neue Vereinsrekorde geschwom-
men und in den Einzelwett-
kämpfen gab es sechs neue Ver-
einsrekorde.

Alle Landesmeister sind für
die Deutschen Meisterschaften
vom 27. Okotber bis 28. Oktober
in Hannover qualifiziert.

Erster Wettkampfhöhepunkt
erfolgreich absolviert
Schwimmer des DLRG Alpen, verzeichneten erste sehr gute Erfolge

Die erfolgreichen Teams des DLRG Alpen. Foto: privat

Open Sunday ist in der Stadt
Rheinberg eine Erfolgsgeschich-
te. Die Projektidee stammt von
Prof. Ulf Gebken von der Uni
Duisburg – Essen. Veranstalter
der offenen Sonntage ist der TuS
08 Rheinberg. Er stellt die
Übungsleiterinnen. Die Sport-
helfer kommen vom Amplonius
Gymnasium. Die Stadt Rhein-
berg stellt die Sporthalle kosten-
los zur Verfügung. Das Projekt
wird vom Lions Club Rheinberg

und der Sparkasse am Nieder-
rhein gefördert. Die Übungsleite-
rinnen Greta Capelle, Larissa
Manca und Marina Manca vom
TuS 08 Rheinberg leiten den
Kurs. „Das für die Stadt Rhein-
berg wichtige soziale Projekt ist
nur durch das große Engage-
ment der Übungsleiterinnen und
Sporthelferinnen und Sporthel-
fer umsetzbar“, betonte TuS 08
Präsident Frank Tatzel. Den
Sporthelferinnen und Sporthel-

fern vom Amplonius Gymnasi-
um wurden nun von Frank Tat-
zel (Präsident TuS 08 Rheinberg)
und Sencan Tasci (stellvertreten-
de Schulleiterin Amplonius
Gymnasium) sehenswerte Teil-
nahmeurkunden, die vom Grafi-
ker Ludger Jackowiak („Luja“)
gestaltet wurden, überreicht.

Das Projekt wird im Herbst
vom 22. Oktober bis 19. Novem-
ber fortgesetzt).

Foto: Peter Meulmann

Dank an Sporthelfer vom Open Sunday

MILLINGEN. Die Ergebnisse
der neuen Wahlen beim SV
Millingen stehen fest. Auf dem
Fußballjugendtag wurde Nicole
Puppe in ihrem Amt als Ju-
gendobfrau bestätigt. Neuer Ju-
gendgeschäftsführer wurde Sa-
scha Spang und stellvertreten-
de. Jugendgeschäftsführerin Le-
na Dargel. Zum Abteilungskas-
sierer wurde André Groß ge-
wählt und Ulrich Glanz wurde
in seinem Amt als Pressewart
bestätigt. Die bisherige Jugend-
geschäftsführerin Angelika
Glanz wurde als Jugendkoordi-
natorin in den Abteilungsvor-
stand kooptiert. Alle Wahlen
erfolgten im Übrigen einstim-
mig.

Einen besonderen Dank rich-
tete Nicole Puppe an Tim Feltes,
der aus beruflichen Gründen als
stellvertretender Jugendge-
schäftsführer nicht mehr kandi-
dierte. Es wird aber weiterhin als
Trainer zur Verfügung stehen.

Ganz oben auf der Agenda

steht jetzt eine Neufassung der
Ordnung der Fußballjugendab-
teilung aus dem Jahr 1986, die
überarbeitet werden muss.

Die Kooperation mit dem TuS
Borth, die vor zwei Jahren ver-
einbart worden war, hat sich be-
währt und für die kommende
Saison können 16 Mannschaften
in allen Altersklassen gemeldet
werden.

Auf dem Vereinsjugendtag
wurde Angelika Glanz außerdem
in ihrem Amt als Vereinsjugend-
wartin bestätigt. Beate Schwarz
blieb stellvertretende Vereinsju-
gendwartin und Nicole Puppe
Jugendkassiererin.

Die ersten Veranstaltungen für
das zweite Halbjahr wurden be-
reits terminiert.

So findet am Mittwoch 19. Juli
im Rahmen des Rheinberger Fe-
rienkompasses die Aktion
„Sport, Spiel und Spaß“ auf dem
Millinger Sportplatz statt, zu der
auch Kinder aus der Ukraine
und der ZUE Orsoy eingeladen

wurden.
Die Spielenachmittage an je-

dem Dienstag werden nach den
Sommerferien eingestellt.

Für sechs- bis zehnjährige
Kinderwerben aber einmal mo-
natlich Bastel- oder Spielenach-
mittage mit den Bewohnern des
Pflegezentrums Millinger Höfe
stattfinden.

Angedacht sind überdies wie-
der ein Oktoberfest, eine Niko-
lausfeier und natürlich auch das
Ostereiersuchen, die in der Ver-
gangenheit auf große Resonanz
gestoßen sind.

Die Jugendabteilung möchte
auch wieder eine Kinderkarne-
valssitzung in der Millinger
Turnhalle veranstalten und dies-
bezüglich werden erste Gesprä-
che schon in den nächsten Tagen
geführt.

Diese und weitere Veranstal-
tungen werden rechtzeitig über
die Homepage des SV Millingen,
die lokale Presse und die sozialen
Medien bekanntgegeben.

Jugendversammlungen
beim SV Millingen
Neue Wahlen und bekanntgabe neuer Termine für das zweite Vereinshalbjahr

KREIS WESEL. Eine kleine Be-
rührung der Pedale und schon
macht das Pedelec einen Schub
nach vorne! Die elektrisch unter-
stützten Räder haben andere
Fahreigenschaften als ein her-
kömmliches „normales“ Fahr-
rad. Leider sind Pedelec-Fahren-
de immer wieder in Unfälle ver-
wickelt und verletzen sich dabei
teilweise schwer. Um etwas gegen
diesen Trend zu tun, bietet die
Polizei im Kreis Wesel wieder
Pedelec-Trainings an. Diese fin-
den wie folgt statt: Dienstag, 18.
Juli, 9 bis 12 Uhr, Alpen, Grund-
schule Alpen, Zum Wald 16;
Freitag, 21. Juli, 9 bis 12 Uhr,
Sonsbeck, Grundschule Sons-
beck, Taubenweg 47; Donners-
tag, 27. Juli, 9 bis 12 Uhr, Rhein-
berg, Amplonius Gymnasium,
Dr.-Aloys-Wittrup-Str. 18

Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefon 0281/107-
7777 oder per E-Mail an pede-
lectraining.wesel@poli-
zei.nrw.de.

Pedelec-Trainings
im Sommer

ALPEN. Die Künstlergemein-
schaft Alpen bietet am kommen-
den Freitag, 18 bis 20 Uhr, einen
Urban Sketching Workshop an.
Treffpunkt ist vor dem Rathaus,
Herrenstraße 2 in Sonsbeck.
Hier befinden sich mehrere Mo-
tive, wie zum Beispiel der
Schweinebrunnen oder die
Gommansche Mühle, die skiz-
ziert werden können. Mitzubrin-
gen sind eine Sitzgelegenheit, ein
Skizzenbuch oder -block, Blei-
stifte, Radiergummi, wasserlösli-
che Tintenroller oder Aquarell-
stifte oder -farben, Pinsel und
ein Glas mit Wasser. Die Kosten
betragen 20 Euro. Anmeldung
bei Barbara Hendricks, Telefon
02842/41801, oder Heike Scharz,
Telefon 0151/42845590.

Mit Skizzenbuch
unterwegs
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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Mann, unserem Vater, Opa und Bruder

Karl-Heinz „Kalli“ Beeck
* 7. November 1947         † 24. Juni 2023

In Liebe

Gerda Beeck geb. Sauber

Andrea Klarhöfer geb. Beeck und Bernd Klarhöfer
mit Anna und Philip

Christoph und Malaika Beeck geb. Birkner
mit Leander und Amelia

Romy Wienkötter geb. Beeck
sowie alle Anverwandten und Freunde

Traueranschrift: Familie Beeck,
c/o Bestattungen Janßen, Salmstraße 12, 46509 Xanten

Den Wortgottesdienst feiern wir am Montag, dem 24. Juli 2023, um 14.00 Uhr 
in der Kirche St. Pantaleon Xanten-Lüttingen, die Urnenbeisetzung auf dem 
Friedhof schließt sich an.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir im Sinne des 
Verstorbenen um eine Spende auf das Konto des St. Josef Hospitals Xanten: 
DE45 3545 0000 1150 0008 99, Karl-Heinz Beeck zugunsten der Palliativ-
Abteilung des St. Josef Hospitals Xanten.

Wir hoffen mit dieser Anzeige auch diejenigen zu erreichen, die aus Versehen 
keine persönliche Trauerkarte erhalten haben.

Und immer sind da Spuren deines Lebens:

Gedanken, Bilder und Augenblicke.  

Sie werden uns an dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen  

und dich nie vergessen lassen.

Franz Elders
Ehrentambourmajor des Tambourcorps Lüttingen

*7. Februar 1935   † 6. Juli 2023

Danke für die schöne Zeit, die wir mit dir verbringen durften.

Im Namen aller Familien:

Bärbel, Uli, Tom und Andy

Traueranschrift: Familie Elders, c/o Bestattungen Bauhuis, Uedemer Straße 40, 46509 Xanten

Der Wortgottesdienst mit anschließender Beisetzung findet statt am Freitag, dem 14. Juli 2023, 

um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Pantaleon Lüttingen.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Im Sinne von Fränz bitten wir um eine Spende zugunsten der St. Pantaleon Schützenbru-

derschaft Lüttingen 1721 e.V.  auf das Konto mit der IBAN: DE41 3545 0000 1250 0545 31  

Stichwort: Spende Jugendausbildung Tambourcorps Lüttingen

Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit.

Hannelore Karoline Schlösser

Wir verabschieden uns von Lore mit einer Trauerfeier am Donnerstag, 20.07.2023, 11.00 Uhr, in der

Alten Kirche St. Willibrord Bedburg-Kirdorf, Theodor-Heuss-Straße 46.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Traueranschrift: Christiana von Dobschinski c/o Bestattungen Bastgen-Meuter, Kolpingstraße 1,

50181 Bedburg

Das Herz wird nie dement.

In Liebe

Heinz

Roberto und Elisabeth

Antje und Rolf

Christiana und Frank

Carolin und Jens mit Emilia und Marius

Katrin und Stephan mit Lino

geb. Terhorst
* 06.12.1936 † 26.06.2023

Es ist so traurig, dass du gegangen bist.
Es ist so tröstlich, dass du sanft entschlafen bist:
Es schmerzt die Endgültigkeit.
Es gibt Bilder und Erinnerungen,
die dich im Herzen lebendig halten
– lebendig für immer – Mama.

Mit vielen wertvollen Erinnerungen, doch voller Trauer,
nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mama,
Oma, Uroma und Schwester

Agnes Leurs
geb. Jentjens

* 24. März 1941     † 9. Juli 2023
Mitglied der Rheinischen Landfrauen Kerken

Wir sind unendlich dankbar für deine Liebe und die vielen 
schönen Jahre mit dir.

Karl und Ruth Leurs
Maria und Matthias Wellmanns
Elisabeth und Gerd Stenmans
� eo und Marion Leurs
Luise und Klaus Gores
Enkel und Urenkel

47647 Kerken

Die Eucharistiefeier ist am Freitag, 14. Juli 2023, um 14.00 Uhr
in der St. Antonius Kirche Hartefeld. Anschließend � ndet die 
Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Anstelle von Blumen- und Kranzspenden bitten wir, im 
Sinne unserer Mutter, um eine Spende zugunsten der
St. Brigitten-Kapelle in Poelyck auf das Konto des Förder-
vereins St. Dionysius Kerken bei der Sparkasse Krefeld, 
IBAN: DE52 3205 0000 0002 6734 99, Verwendungszweck:
St. Brigitten-Kapelle Poelyck, Trauerfall: Agnes Leurs.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene am Mittwoch,
12. Juli 2023, um 19.00 Uhr in der St. Brigitten-Kapelle Poelyck.

Christine Goetzens
geb. Hellmanns

Martin
Karl und Conny mit Andrea und Britta,

Christof und Anna
Thomas und Sandra

mit Hannah, Lena und Romy
Martina und Thomas mit Frieda

Hanna und Jan
Kolja und Marleen 

* 17. Oktober 1942   † 7. Juli 2023

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. Du hast gekämpft und doch verloren. 
Du wolltest doch so gern noch bei uns sein.

Nach einem erfüllten Leben voll Liebe und Sorge für uns
nahm Gott, der Herr, sie heute zu sich.

In Liebe und Dankbarkeit

Die Beisetzung findet am Donnerstag, dem 13. Juli 2023, um 14.30 Uhr
auf dem alten Friedhof, Burgweg, 47509 Rheurdt statt.

Daran anschließend halten wir die heilige Messe für unsere Verstorbene
in der St. Nikolaus Kirche zu Rheurdt.

Den Rosenkranz beten wir am Mittwoch, dem 12. Juli 2023,
um 19.30 Uhr in der Kengener Kapelle.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende
für die "Deutsche Kinderkrebsstiftung", 

IBAN: DE15 3708 0040 0055 5666 12, Vermerk: Christine Goetzens.

Traueranschrift: Martin Goetzens c/o Bestattungen VETTER GmbH,
Pastoratstraße 37, 47506 Neukirchen-Vluyn

XANTEN. Ein Auto ermöglicht
größtmögliche Flexibilität im
Alltag – vor allem in ländlichen
Regionen. Bei beginnender De-
menz können einige Betroffene
noch sicher fahren. Daher fällt
die Entscheidung oft schwer,
krankheits- oder altersbedingt
auf das Autofahren zu verzich-
ten. Liegt eine fortgeschrittene
Demenzerkrankung vor, müssen
Angehörige oft diese Entschei-
dung übernehmen und entspre-
chende Maßnahmen ergreifen.
Zu lange warten sollten sie nicht,
denn nicht nur die Sicherheit des
Demenzkranken steht auf dem
Spiel, sondern auch die von an-
deren Verkehrsteilnehmern. Wie
komme ich als Angehöriger zu
einer Entscheidung zur Fahreig-
nung, welche Hilfen gibt es dazu
und wie sage ich es meinem An-
gehörigen mit Demenz? Antwor-
ten auf Fragen wie diese gibt es
auf einer Veranstaltung der Alz-
heimer Gesellschaft Moers-Nie-
derrhein am Dienstag, 25. Juli,
von 10.30 bis 12 Uhr im Haus
der Begegnung in Xanten, Kart-
haus 12. Referent ist Albert
Sturtz, Dipl. Sozialpädagoge von
der Fachberatung Demenz. An-
meldung beim Neuen Evangeli-
schen Forum unter Telefon
02841/100135.

Autofahren
und Demenz

MENZELEN-OST. Die KAB St.
Josef Menzelen-Ost weist für
Samstag, 19. August, auf eine
Ganztags-Busfahrt nach Aachen
hin. Die Gruppe startet um 9.30
Uhr am Markplatz in Menze-
len-Ost. Nach der Ankunft be-
steht eine Einkaufs-Möglichkeit
bei der Süsswaren-Firma Lindt.
Danach wird der Bus die Innen-
stadt anfahren. Dort hat die
Gruppe etwa zweieinhalb Stun-
den zur freien Verfügung. Es
kann der Dom besichtigt werden
oder das angrenzende Rathaus.
Man kann auch durch Aachen
spazieren und die Stadt erkun-
den, einkaufen oder zum Mittag-
essen einkehren. Am Nachmittag
gegen 15 Uhr wird der Bus uns
zum „Drei-Ländereck“ bringen.

Hier kann einer der Aussichts-
türme bestiegen werden. Von
Dort hat man einen herrlichen
Überblick auf Aachen und die
Umgebung von Teilen Hollands
und Belgiens. Wer nicht teilneh-
men möchte, kann auch mit Kaf-
fee und Kuchen oder mit einem
kleinen Spaziergang die Zeit aus-
füllen. Gegen 17 Uhr wird die
Gruppe wieder die Heimreise
antreten. Für diese Fahrt ist eine
Anmeldung bei Familie van
Bonn, Telefon 02802/7316, oder
Familie Coenen, Telefon
02802/2902, erforderlich. Die
Fahrtkosten betragen 20 Euro
für Nichtmitglieder und 15 Euro
für Mitglieder.

Bus-Ausflug
nach Aachen

Beim diesjährigen Schützenfest
der St. Birgitten-Bruderschaft
Marienbaum hat es besondere
Ehrungen und Auszeichnungen
gegeben. Bei den Fahnenschwen-
kern wurde Yannik Verhoeven

für fünf Jahre, Jonas van Loock
für zehn Jahre und Andre Ver-
hoeven für 25 Jahre geehrt. Mit
dem Silbernen Verdienstkreuz
wurden ausgezeichnet Oliver van
Bentum, Michael Deymann,

Philipp Heien und Klaus Hage-
dorn. Den Hohen Bruderschafts-
orden bekamen Wilfried Wilm-
sen, Georg Rösen, Jürgen
Dercks, Heinz Höser, Marco
Zumkley und Klaus Heien. Das

Sebastianus Ehrenkreuz wurde
von den stv. Bezirksbundesmeis-
tern Karlheinz Kamps und Lud-
ger Koppers an Werner Kotzyba
und Udo van Loock verliehen.

Foto: privat

St. Birgitten-Schützen ehren Mitglieder
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Jan Derksen
* 21. September 1957     † 6. Juli 2023

Wir werden Dich nicht vergessen:

Barbara und Stefan Herzberg

mit Till und Ida

Kondolenzanschrift:

Familie Herzberg, c/o Bestattungshaus Kamps, Bahnstr. 20, 47623 Kevelaer

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

14. Juli 2023, um 13:00 Uhr in der Hl.-Kreuz-Kirche in Weeze-Wemb statt.

Anstelle zugedachter Kränze und Blumen bitten wir um eine Zuwendung für den "Hospiz

Verein Kevelaer e. V.", IBAN DE86 3206 1384 4601 3460 15, Kennwort: "Jan Derksen“.

Aus unserem Leben bist Du gegangen,

in unserem Herzen bleibst Du.

Nach langer, mit großer Geduld ertragener

Krankheit müssen wir Dich gehen lassen.

Das, was einen Menschen unvergessen macht, 

sind seine Taten und die liebevollen Geschichten, 

die es von ihm gibt. 

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 

die sich mit Willi im Leben verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme durch Gebet, Wort, Schrift,

Blumen und Spenden zum Ausdruck brachten. 

Käte und Karl-Heinz Hügen

Kerstin und Daniel Neumann

mit Josefi ne und Johanna

Familie Spettmann

Familie Oymann

Familie Pfl ipsen

Das Sechswochenamt fi ndet am Sonntag, dem 16.07.2023 

um 9.30 Uhr in der St. Nikolaus-Kirche Veen statt. 

Willi 
Spettmann

* 17.06.1933    † 26.05.2023

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

Rüller/Gietmann (Alpen-Veen)

Abteilung Anzeigenbearbeitung                                          Sonsbeck, 10.07.2023

von:

Familienanzeige:       

Ausgabe: Süd
Erscheinungstag:       Mittwoch, 12.07.2023

Größe:                       3 spltg.  x  80 mm

Symbol:                   Kreuz mit Ähre 3

Sonstiges:                Bitte, PDF-Datei 1:1 übernehmen!!! Danke

Bestattungen Peters, 

Sonsbeck

In der Huf 10

47665 Sonsbeck

Tel.: 02838 – 3341

KD-Nr.: 245305

versendet ?

bestätigt ?

Immer wenn wir von Dir erzählen

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Unsere Herzen halten Dich umfangen

so, als wärst du nie gegangen.

Doris Pieper
geb. Dohmen

* 13.09.1941      

† 16.07.2022

Mit allen die Dich gern hatten und noch oft an 

Dich denken, halten wir das 1. Jahresgedächtnis

am Samstag, den 15. Juli 2023 um 16.30 Uhr in 

der St. Mariä-Himmelfahrt Kirche zu Ossenberg.

Paul Pieper

und Familie

Ossenberg, im Juli 2023

Ein Jahr ist vergangen.

Nachruf

Unfassbar für uns alle erfuhren wir vom plötzlichen Tode

unseres ehemaligen Mitarbeiters

Josef Klewe
Wir haben mit Josef einen Menschen verloren, der für uns viel mehr war als ein zuverlässiger

und fachlich kompetenter Mitarbeiter, sondern einen Freund!

Sein jahrzehntelanges selbstloses Wirken, trug maßgebend zum Erfolg unserer Firma bei. 

Seine Zielstrebigkeit, seine Offenheit und Gradlinigkeit, die Kraft seines Wortes haben uns tief 

beeindruckt. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Seiner Familie gehört unsere 

herzliche Anteilnahme.

Firma Irmgard und Josef Overhoff

sowie im Namen aller ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Als Gott sah, dass Dir der Weg zu lang,

der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um Dich und sprach:

 „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir

nach langer, schwerer Krankheit 

Abschied von unserem 

Vater, Schwiegervater, Bruder, 

Schwager und Onkel

Tischlermeister

Josef Leygraf 
*   17.05.1945    † 07.07.2023

Mitglied der 

St. Sebastianus-Bürgerschützen-Bruderschaft 

Büderich                                      

Carsten Leygraf und Gabriele Weiß

Axel und Heidi Leygraf

Anverwandte und Freunde

Traueranschrift: C. Leygraf

  Parkstr. 6, 46487 Wesel

Das feierliche Seelenamt halten wir am Donnerstag, den 20. Juli, um 

14.00 Uhr in der Kirche St. Peter zu Büderich, anschließend ist die Beiset-

zung von der Friedhofskapelle aus. Von Beileidsbekundungen am Grabe 

bitten wir Abstand zu nehmen.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so 

bitten wir, diese als solche zu betrachten.

Sturmholz Wissen trauert um 

Monika Böhling

Sturmhölzer aller Generationen mit ihren Familien

Seit Vereinsgründung hat

Monika im besten Wort-

sinne unsere Gemeinschaft

an und mit Leib und Seele

zusammengehalten.

Wir sind sehr dankbar und

werden uns immer an ihre

fröhliche Herzlichkeit er-

innern.

Sie fehlt uns sehr.

Kennst du nicht den Ort dort bei Schloss Wissen?

Montags waren wir so gern bei dir.

Deine Gastlichkeit, wir werden sie vermissen.

Im Kendelland weint unser Wappentier.

Den Keiler auf der Brust,

fernab vom Lebensfrust,

mach einfach mit, im Forsthaus gibt‘s ein Bier.

Wenn sich die Sonne senkt,

und dort der Ofen brennt,

dann ist Sturmholz, Monika, DU bist Sturmholz. 

(Variation der Vereinshymne)

Nachruf

Die Gemeinde Weeze trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Jan Derksen
der im Alter von 65 Jahren nach schwerer Krankheit verstarb.

Jan Derksen war von 1982 bis 1998 für die Gemeinde Weeze tätig. Als Mit- 
arbeiter auf dem Betriebshof, hier zuständig für die Sportanlage in Wemb,  
erfüllte er die Aufgaben während seiner Tätigkeit pflichtbewusst, zuverlässig 
und kollegial. Er war ein allseits geschätzter Kollege und Mitarbeiter, den wir 
stets in dankbarer Erinnerung halten werden.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und all denen, 
 die ihm nahestanden. 

Für die Gemeinde Weeze

Georg Koenen

Bürgermeister    

Andreas Ingenbleek

Vors. d. Personalrates

KREIS WESEL. Menschen mit
Behinderung oder chronischen
Erkrankungen stehen oftmals
vor spezifischen Herausforde-
rungen, die nicht nur ihre Le-
bensqualität beeinflussen, son-
dern auch ihre soziale Eingliede-
rung erschweren können. So er-
fahren viele Menschen mit Be-
hinderung und deren Angehöri-
ge Diskriminierung und Aus-
grenzung in der Gesellschaft, sei
es bei der Arbeitssuche oder
auch bei der Bewältigung des
Alltags. 

Sie sind häufig konfrontiert
mit den Barrieren im Kopf der
anderen Menschen oder werden
ausgebremst durch tatsächliche
Barrieren, wie zum Beispiel
Treppen oder einer komplizier-
ten Sprache. Das führt dazu, dass
Menschen mit Behinderung in
vielen Bereichen des alltäglichen
Lebens vor diversen Problemen
stehen.

Dabei haben sie häufig
Schwierigkeiten bei der Beantra-
gung von Leistungen, die ihnen
zustehen. Hier ist die Mithilfe
bzw. Unterstützung durch fach-
kundige Beratung hilfreich. Ziel
ist die verbesserte Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben durch

individuelle Unterstützungsmög-
lichkeiten.

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung(EUTB)-Kreis
Wesel gehört zu einer Gemein-
schaft von rund 500 EUTB-An-
geboten in ganz Deutschland.
Die EUTB berät Menschen mit
und ohne Behinderung, die Un-
terstützung für ihre volle und
gleichberechtigte Teilhabe benö-
tigen. Die Schwerpunktthemen
der Beratung liegen in der Regel
bei Langzeiterkrankung im Ar-
beitsleben, Schwerbehinderten-
ausweis, medizinische Rehabili-
tation, Hilfen und Unterstützung
für Kinder mit Beeinträchtigung
und vielem mehr. Dabei ist die
EUTB auch offen für die Ange-
hörigen und nahestehende Per-
sonen. Die Beratung der EUTB
ist für Ratsuchende kostenlos
und unabhängig vom jeweiligen
Wohnort.

Weitere Informationen gibt es
in der Ergänzenden Unabhängi-
gen Teilhabeberatung ®unter Te-
lefon 0281/16435886 oder -87,
unter 02841/900031 oder -32 so-
wie per Mail an info@teilhabebe-
ratung-kreis-wesel.de und unter
www.teilhabeberatung-kreis-we-
sel.de.

Leben mit Behinderung
als Herausforderung
Die EUTB gibt Hilfestellungen

Die Landfrauen Sonsbeck feiern
in diesem Jahr ihr 75-jähriges
Bestehen. Aus diesem Grund ste-
hen viele Aktionen auf dem Pro-
gramm. Sportlich geprägt war
das erste Halbjahr. Der Auftakt
begann mit einem Bogenschie-
ßenschnupperkurs mit dem BC
Golden Arrow. Nach einer Ein-
weisung in die Sicherheitsbe-
stimmungen gab es noch einen
kurzen Überblich über die unter-
schiedlichen Bogentypen und
deren Besonderheiten. Danach
hatte jede Landfrau die Möglich-
keit, das Bogenschießen unter
fachkundiger Anleitung auszu-
probieren. Nach dem zweistün-
digen Schnupperkurs war so
manche Frau über ihr Ergebnis
überrascht. Außerdem gingen 50
Vereinsmitglieder auf eine Fahr-
radtour, 40 Kilometer durch

Feld, Wald und Flur. Der erste
Zwischenstopp wurde auf dem
Pfingstrosenbetrieb der Familie
Vermöhlen eingelegt. Juniorchef
Gerrit Vermöhlen stellte den Be-

trieb vor. Im nahegelegenen neu-
eröffneten Café Binnenheide
konnten sich die Damen mit
Kaffee und Kuchen stärken, be-
vor es nach Issum ging. Hier gab

es eine sehr interessante Stadt-
führung von Landfrau zu Land-
frau. Die Issumer Vorsitzende
Birgit Claus brachte ihnen die
Geschichte ihrer Stadt näher. Ge-
meinsam ließen sie im Esszim-
mer im „hygge“ den Abend aus-
klingen. Momentan wird fleißig
für das Sportabzeichen geübt,
um im Schwimmbad und auf
dem Sportplatz den Anforderun-
gen gewachsen zu sein und
Punkte zu sammeln. Auf dem
Plan steht als nächstes eine Füh-
rung unter dem Motto „Einmal
Himmel und zurück“. Drei
Landschaftsguides werden über
die Kulturlandschaft, Bergbau,
Flora und Fauna auf der Halde
Norddeutschland in Neukir-
chen-Vluyn berichten. Die Sons-
becker Landfrauen sind ständig
in Bewegung! Fotos: Landfrauen

75 Jahre und ständig in Bewegung

XANTEN. Der Allgemeine So-
ziale Dienst des Jugendamtes
des Kreises Wesel am Standort
Xanten ist ab sofort unter neu-
en Telefonnummern erreichbar.
Aufgrund technischer Umstel-
lungen werden die bisher ge-
nutzten Nummern mit den je-
weiligen Ortsvorwahlen durch
neue Telefonnummern ersetzt.

Die Außenstelle des Jugend-
amtes in Xanten ist für den Ein-
zugsbereich Alpen, Sonsbeck
und Xanten zuständig. Dieser ist
nun über folgende Telefonnum-
mer erreichbar: 0281/207-5811
(Birten, Xanten-Altstadt),
0281/207-5812 (Vynen, Mörm-

ter, Obermörmter, Xanten-Mit-
te),·0281/207-5813 (Sonsbeck,
Hamb), 0281/207-5814 (Al-
pen),·0281/207-5816 (Leitung
des Allgemeinen Sozialen Diens-
tes), 0281/207-5817 (Wardt,
Beek, Lüttingen), 0281/207-5818
(Sonsbeck), 0281/207-5819 (Ma-
rienbaum), 0281/207-5821
(Sonsbeck, Labbeck)

Konkrete Angaben zur zustän-
digen Kontaktperson finden sich
auf der Homepage des Kreises
Wesel unter
www.kreis-wesel.de/de/dienstlei-
stungen/allgemeiner-sozialer-
dienst-asd-alpen-sonsbeck-xan-
ten/.

Neue Telefonnummern
des Sozialen Dienstes
Die Xantener Außenstelle ist anders erreichbar
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Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Lucas Beging Issum
Michael Hildebrant Kevelaer
Lea Viktoria Becker Issum
Aaron Linke Xanten
Nick Vierrether Goch
Ann-Christin Strijbos Kleve
Jan Croonenbroeck Geldern
Dennis Knippel Kleve
Julia Vahl Geldern
Heike Genet Xanten
Eva Kovacs Kleve

Annegret Westfal Wesel
Enna Peters Xanten
Sina Frings Kleve
Alva Jansen Emmerich
Sascha Häring Sonsbeck
Jona Jaschke Goch
Luca Duda Bedburg-Hau

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 09.07.2023 
bis 15.07.2023

Oh Schreck, die 4 ist weg!

Martina wird
50!
13.07.2023

Statt Karten

Erinnerungen sind das, was bleibt und uns dankbar
 zurückschauen lässt auf die gemeinsam verbrachte  Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank auch im Namen der Alpener Pfadfinder 
und der Hundehilfe Piroschka für die großzügigen Spenden.

Im Namen aller Angehörigen

Birgit Nepicks

Alpen, im Juli 2023

Reinhard 
Nepicks

* 20.09.1958 
† 18.05.2023

Meine Kräfte sind zu Ende,
nimm mich, o Herr, in Deine Hände.

Franz-Josef Bemong
* 4. Oktober 1938    † 6. Juli 2023

Träger des Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuzes in Silber  
Ehrenoberbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Alpen 
Mitglied im Junggesellen-Schützenverein Alpen 1680 e.V.

Mitglied im Tambourcorps 1949 Bönninghardt e.V.
Mitglied im Männergesangsverein Martonair

Wir lassen Dich in Liebe gehen.

Deine Edda
Marita und Hans-Gerd
Jörg und Felicitas
Annette und Markus
Julia und Marko mit Mila und Lio  
Timo und Maurien mit Jano  
Anna und Daniel 
Sarah und Alicia  
sowie Angehörige

Traueranschrift: Familie Bemong, c/o Bestattungen Janßen, Ulrichstraße 9, 46519 Alpen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung beginnt am Freitag, den 14. Juli 2023, um 
10.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Alpen, Zum Wald. Im Anschluss feiern wir das Seelen-
amt in der Pfarrkirche St. Ulrich zu Alpen.

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Marienstifts Alpen sowie des Palliativ Netzwerkes 
Niederrhein für die liebevolle Pflege und Betreuung des Verstorbenen.

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

NIEDERRHEIN. Münsters Bi-
schof Dr. Felix Genn ist von
Papst Franziskus als Mitglied
der Weltsynode berufen wor-
den. Das geht aus einer Na-
mensliste hervor, die der Vati-
kan jüngst veröffentlicht hat.

Demnach hat der Papst aus
Deutschland noch Kardinal Ger-
hard Ludwig Müller und Bischof
Stefan Oster aus Passau als Teil-
nehmer der Weltsynode ernannt.
Sie beginnt im Oktober und soll
über eine grundlegende Reform
der Mitbestimmung in der ka-
tholischen Kirche beraten. An
der Weltsynode nehmen außer-
dem teil Georg Bätzing (Lim-
burg), Bertram Meier (Augs-
burg) und Franz-Josef Overbeck
(Essen) als delegierte Bischöfe
der Deutschen Bischofskonfe-
renz, Thomas Schwartz als
Hauptgeschäftsführer des Hilfs-
werks Renovabis sowie als
stimmberechtigte Laien der Vi-
zepräsident des Zentralkomitees
der deutschen Katholiken (ZdK),

Theologieprofessor Thomas Sö-
ding, und die Schweizerin Hele-
na Jeppesen-Spuhler vom Hilfs-
werk „Fastenaktion“.

Bei der vom Papst veranlassten
Weltsynode werden erstmals
Nicht-Bischöfe und Nicht-Pries-
ter im großen Umfang ein
Stimmrecht haben, darunter
auch Frauen. Auf der Tagesord-
nung stehen vor allem neue We-
ge der Mitwirkung der kirchli-
chen Basis bei wichtigen Ent-
scheidungen in der katholischen
Kirche. Gesprochen werden soll
auch über die verpflichtende
Ehelosigkeit von Priestern, eine
mögliche Weihe von Frauen zu
Diakoninnen und eine bessere
Einbeziehung sexueller Minder-
heiten in der Kirche. Die Mit-
glieder der Weltsynode werden
diese Fragen bei zwei Treffen im
Oktober 2023 und Oktober 2024
beraten. Dann werden sie dem
Papst in einem Schlussdokument
ihre Empfehlungen dazu zur
Entscheidung vorlegen.

Papst beruft Bischof Genn
in die Weltsynode
Versammlung berät auch Mitbestimmungsreform

Der Bischof von Münster Dr. Felix Genn nimmt als deren Mitglied
an der Weltsynode teil, die im Oktober beginnt.  Foto: Bistum Münster

KREIS WESEL. Im Kreis Wesel
und dem Teil von Duisburg, der
zum Bistum Münster gehört,
lebten im vergangenen Jahr
189.417 Katholikinnen und Ka-
tholiken, 5.849 weniger als im
Jahr 2021. Das geht aus der Sta-
tistik des Bistums Münster für
das Jahr 2022 hervor, die die Bi-
schöfliche Pressestelle veröf-
fentlicht hat. 

4.186 Menschen haben 2022
ihren Austritt aus der Kirche er-
klärt. Die Zahl der Taufen ist um
119 auf 1.339 gestiegen, die der
Erstkommunionen um 233 auf
1.407. Das Sakrament der Fir-
mung wurde 649 Mal gespendet,
114 Mal weniger als 2021. 269
Paare gaben sich in einer katholi-
schen Kirche das „Ja-Wort“, eine
Steigerung von 121 Trauungen.
Leicht gesunken ist die Zahl der
Bestattungen, um 78 auf 1.996.

Der Bischof von Münster, Dr.
Felix Genn, erklärt zu den Zah-
len: „Wir werden den Trend bei
den Kirchenaustritten kurzfristig
nicht umkehren können. Ver-
trauen, das wir in den vergange-
nen Jahren verloren haben, lässt
sich nur mittel- und langfristig

zurückgewinnen. Zudem spielen
Glaube und Kirche im alltägli-
chen Leben vieler Menschen kei-
ne Rolle mehr. Ich möchte das
aber nicht immer aufs Neue be-
klagen. Vielmehr möchte ich mit
vielen engagierten Christinnen
und Christen an einer Umkehr
der Kirche mitwirken. Gemein-
sam machen wir Menschen
schon heute Angebote für ein
gutes und gelingendes Leben. In
diesem Sinne sind wir im Bistum
Münster weiter für viele Men-
schen da. Wir sind da mit unse-
ren caritativen und seelsorgli-
chen Angeboten, mit Kitas,
Schulen und außerschulischen
Bildungsangeboten, mit der Be-
gleitung und Beratung in schwie-
rigen Lebenssituationen – hier
insbesondere mit der Unterstüt-
zung am Beginn und Ende des
Lebens – und noch mit vielem
mehr. Dadurch begegnen auch
heute zahlreiche Menschen in
unserem Bistum glaubwürdigen
Christinnen und Christen. Ihnen
bin ich zutiefst dankbar! Denn
sie sind durch ihr Handeln echte
Zeuginnen und Zeugen der Fro-
hen Botschaft Jesu Christi.“

Mehr kirchliche Trauungen
im vergangenen Jahr
Bistum Münster veröffentlicht Statistik für 2022

XANTEN. Anlässlich des 15-
jährigen Bestehens des Hospiz-
dienstes am Niederrhein laden
die Malteser zu einer außerge-
wöhnlichen Veranstaltung in
den Xantener Dom ein. Am
Samstag, 30. September, um 19
Uhr findet dort die Konzertle-
sung „Letzte Lieder“ statt. Es er-
wartet die Besucher, im mit un-
zähligen Kerzen stimmungsvoll
illuminierten Dom, ein einzig-
artiges Erlebnis, dass das Leben
und die Lieblingsmusik sterben-
der Menschen feiert.

Die deutschlandweit erfolgrei-
che Veranstaltung von Stefan
Weiller und seinem Ensemble
präsentiert humorvolle, kluge,
tiefgründige und berührende
Geschichten, die zum Nachden-
ken anregen und die Bedeutung
von Musik in der letzten Lebens-
phase verdeutlichen. Zusammen
mit den geladenen Gästen Chris-
toph Maria Herbst, Hansi Joch-
mann und Brigitta Assheuer
wird dieser Abend voller Emoti-
onen und Musik zu einem un-
vergesslichen Erlebnis für Jung
und Alt.

Die Konzertlesung „Letzte Lie-
der“ bietet jedem Besucher neue
und interessante Einblicke in die
Themen des Hospizes. Von Ba-
rock bis Pop und Schlager reicht
das musikalische Repertoire, das
während der rund 120-minüti-
gen Veranstaltung präsentiert
wird. Dabei ist die Atmosphäre
intensiv, jedoch keineswegs dun-

kel oder belastend. Tränen der
Traurigkeit und Freude sind
mehr als nur erlaubt, und auch
Humor spielt eine wichtige Rolle.

Diese einzigartige Gelegenheit
ermöglicht es, musikalische Ein-
blicke in die Zimmer und Woh-
nungen von Sterbenden sowie in
das vielfältige Leben in der letz-
ten Lebensphase zu erhalten. Ob
als Fachpublikum oder interes-
sierter Besucher - jeder ist herz-
lich eingeladen, an diesem tief-
gründigen und unterhaltsamen
Abend teilzunehmen.

Auch Karl-Josef Laumann,
NRW-Minister für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales, wird die
Veranstaltung besuchen. Sein In-
teresse und seine Unterstützung
für die Arbeit des Malteser Hos-
pizdienstes am Niederrhein zei-
gen die große Bedeutung dieser
Veranstaltung für die Region.

Der Erlös der Veranstaltung
unterstützt die ehrenamtliche
Arbeit des Malteser Hospiz-
dienstes für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene am Nieder-
rhein, der sich um die Begleitung
und Betreuung schwerkranker
und sterbender Menschen küm-
mert.

Tickets können bei der Tourist
Information Xanten (TIX) in der
Kurfürstenstraße 9 erworben
oder unter Telefon 02801/772200
bestellt werden. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
www.malteser-muenster.de/letz-
te-lieder.

„Letzte Lieder“
im Xantener Dom
Noch Restkarten verfügbar

Stefan Weiller präsentiert die Konzertlesung auch in Xanten.
Foto: Stefan Weiller

Sport, Spiel und Spaß: Am
nächsten Mittwoch, 19. Juli, fin-
det in der Zeit von 11 bis 16 Uhr
im Rahmen des Rheinberger Fe-
rienkompasses wieder das be-
liebte Angebot „Sport, Spiel und
Spaß“ des SV Millingen auf der
Millinger Sportanlage statt. Teil-
nehmen können alle Kinder von
sechs bis zwölf Jahren. Eine Ver-
einsmitgliedschaft beim SV Mil-
lingen ist dafür nicht erforder-

lich. Angeboten werden Team-
und Einzelspiele, wobei bei gu-
tem Wetter auch wieder Wasser-
spiele auf dem Programm ste-
hen. Es wird darum gebeten,
dass die Kinder witterungsange-
passte Kleidung tragen und dass
Badesachen mit Handtuch mit-
gebracht werden. Der Unkosten-
betrag für das Mittagessen und
Getränke beläuft sich auf vier
Euro pro Kind, die am Veranstal-

tungstag zu entrichten sind. Es
sind noch Plätze bei „Sport, Spiel
und Spaß“ frei. Verbindliche An-
meldungen nimmt Angelika
Glanz unter Telefon
0173/7203037 oder per E-Mail
an auglanz@t-online.de noch bis
zum kommenden Sonntag, 16.
Juli, entgegen. Selbstverständlich
steht sie auch bei Rückfragen
den Kindern und Eltern gerne
zur Verfügung.

■ KURZ & KNAPP



Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Da ist mehr für mich drin.

KREIS KLEVE. Eine Besonder-
heit in der Gesellenprüfung
zum Tischler ist die Gestaltung
des Gesellenstücks. Dabei ent-
werfen die angehenden Hand-
werker ein Möbelstück, das sie
eigenständig entworfen, ge-
plant und in etwa 100 Arbeits-
stunden im Ausbildungsbetrieb
sowie in der Innungswerkstatt
angefertigt haben.

Parallel zur Gesellenprüfung
im Tischler-Handwerk findet all-
jährlich der Wettbewerb „Die
gute Form“ statt. Dieser Wettbe-
werb soll dem Berufsnachwuchs
frühzeitig die Bedeutung der
Formgebung, also des Designs,
im Tischlerhandwerk verdeutli-
chen.

Sechsköpfige Jury

Eine sechsköpfige Jury mit
Personen aus dem öffentlichen
Leben, bewertet bei dem Wettbe-
werb, unabhängig vom fachtech-
nischen Prüfungsausschuss, die
von den Prüflingen angefertigten
Möbelstücke nach den Kriterien:
Idee, Form, Funktion und Kons-
truktion. Aus den 16 unter-
schiedlichen Gesellenstücken,
die im Berufskolleg Geldern aus-
gestellt waren, ermittelte die Jury
die Sieger des Jahres 2023. Sie
wurden von der Tischler-Innung
auf der Lossprechungsfeier ge-
ehrt und ausgezeichnet.

Linus Paeßens aus Kleve, der

bei Tischlermeister Stefan Kome-
scher aus Kleve ausgebildet wur-
de, ist der Sieger des diesjährigen
Wettbewerbs. Das besondere
Möbelstück, das Linus im Rah-
men seiner Gesellenprüfung her-
gestellt hat, ist ein Barschrank
aus Nussbaum und Leder. Der
Barschrank ist so konzipiert,
dass er frei im Raum stehen
kann und keine definierte Rück-
seite hat, wo durch es auch bei
der Positionierung in unter-
schiedlichen räumlichen Aus-
gangslagen zahlreiche Stellmög-
lichkeiten bietet.

Eine Besonderheit des Stückes
ist das herausfahrbare Regal, das
bündig in der Oberfläche einge-
lassen ist. Durch die indirekte
Beleuchtung der Regale, des So-
ckels und der Griffleiste be-
kommt das Stück einen moder-
nen Touch und setzt Getränke
und Zubehör effektvoll in Szene.
Die Jury war fasziniert von die-
sem raffinierten Möbelstück mit
der außergewöhnlichen Formge-
bung und der vorhandenen
Technik, für sie war es schlicht-
weg ein Eyecatcher.

Kreative Gestaltung

Der zweite Preis ging an den
Gocher Jan Kistner-Bahr. Seine
Ausbildungszeit verbrachte Jan
bei der Firma K3 Raumkonzept
in Bedburg-Hau. Der Nach-
wuchstischler konnte mit seinem

Barschrank aus Eiche, der in
zwei Korpen aufgeteilt ist, die Ju-
ry begeistern. Die kreative Ge-
staltung des Möbels sowie das
moderne Design und das ausge-
wählte Holz wusste der Jury zu
gefallen.

Über den dritten Preis konnte
sich Paul Tizian Spies aus Weeze
freuen, welcher bei der Firma
Winkels Interior Design Exhibi-
tion in Kleve seine Ausbildung
absolvierte. Paul Tizian hatte
beim Entwerfen des Möbels, den
Anspruch an sich selbst, ein Ge-
sellenstück herzustellen, das
nicht den Standardbauformen ei-
nes Möbelstücks entspricht. Die
Jury war sich einig, dass das dem
Nachwuchstischler auf jeden Fall
gelungen sei und vergab für die-
ses Möbelstück reichlich Punkte.
Das hängende Sideboard mit
Formverleimung aus Eiche fiel
durch seine besondere Form und
sich der daraus präsentierenden
Schlichtheit auf. Die Kombinati-
on der Farbe grau mit dem Ei-
chenholz war für Jurymitglieder
ebenfalls sehr ansprechend.

Eine Belobigung für die Kom-
modenbank in Nussbaum erhielt
die Tischlerin Lena Schmenk aus
Rees. Ausgebildet wurde Lena im
Tischlerbetrieb Vergoossen in
Rees. Dieses interessante Möbel-
stück fand bei der Jury große
Aufmerksamkeit, da die Kom-
mode, ohne großen Aufwand, zu
einer Bank mit Sitzgelegenheit

für maximal drei Personen um-
funktioniert werden kann. Da
die Kommode mit Rollen verse-
hen ist, kann sie problemlos und
flexibel durch den Raum/bzw.
die Wohnung geschoben werden.
Durch die moderne Form, das
antike Nussbaumfurnier und die
verschiedenen Funktionen ist
das Möbelstück für diverse
Wohnsituationen geeignet und
wird in zukünftigen Epochen
zeitlos bleiben. Die Jury vergab
für diese einfallsreiche Idee so-
wie für die Funktionaliät gerne
viele Punkte für das besondere
Möbelstück.

Der Schreibtisch aus Eiche von
Stefan Giesen aus Sonsbeck er-
hielt die zweite Belobigung im
diesjährigen Wettbewerb. Stefan
absolvierte seine Ausbildung im
Tischlerbetrieb IKS Schön in
Geldern. Mit seiner ausgefalle-
nen Beinform sowie der zusätzli-
chen Besonderheiten, ein einge-
bautes Klappfach für die USB-
Anschlüsse sowie der Handyla-
defunktion, durch den Einbau
eines Induktionsladegeräts wuss-
te dieses Möbelstück der Jury zu
gefallen und wurde mit vielen
Punkten dafür belohnt.

Die Tischler-Innung des Krei-
ses Kleve ist stolz auf ihren
Nachwuchs und gratuliert den
Siegern aus der „Guten Form
2023“ herzlich zu ihrem Erfolg
sowie zu den kreativen Möbel-
stücken.

„Die gute Form“ - Tischler
gestalten ihr Gesellenstück
Linus Paeßens aus Kleve gewinnt den diesjährigen Innungswettbewerb

Die Sieger des Wettbewerbs, ihre Ausbilder sowie die Lehrlingswarte der Tischler-Innung des Kreises Kleve freuen sich über die gelungenen
Gesellenstücke. Foto: privat

NIEDERRHEIN. Bauarbeiter,
Fassadenreiniger oder Garten-
und Landschaftsbauer sollen
gesund durch den Sommer
kommen und im Job keine
„Sonnen-Kompromisse“ ma-
chen. Das fordert die IG BAU
Duisburg-Niederrhein.

„Wer unter freiem Himmel ar-
beitet, hat ein enormes UV-Risi-
ko. Gefährlich ist längst nicht
nur der akute Sonnenbrand. Die
Haut vergisst nichts. Sie sammelt
die Sonnenstunden – Jahr für
Jahr: Die ständige Einstrahlung
lässt die Haut früher altern und
kann zu Hautkrebs führen“, sagt
Karina Pfau.

Die Bezirksvorsitzende der IG
BAU warnt davor, „die Sonne auf
die leichte Schulter zu nehmen“.
Pfau fordert die Betriebe auf,
beim Arbeitsschutz in den Som-
mermodus zu schalten: „Son-
nencreme und Wasser muss es
für die, die draußen arbeiten,
kostenlos geben. Es geht um eine
Flatrate für Sonnenmilch und
Wasser – bezahlt vom Chef.
Wichtig dabei: Das ist kein Goo-
die, kein freiwilliger Service vom
Betrieb. Nein, Durstlöschen ist
Sache vom Chef. Genauso wie
der Schutz vor intensiver Sonne.“
Was mit der Handdesinfektion in
der Corona-Pandemie geklappt
habe, müsse jetzt auch beim Son-
nenschutz zu schaffen sein: „Aus
Desinfektionsmittel-Spendern
sollten Sonnenmilch-Spender
werden. Und die muss es auf al-
len Baustellen geben. Überall, wo
unter praller Sonne gearbeitet
wird, sollte es Gratis-Sonnen-

creme zum Einreiben geben –
aus der Tube, aus der Flasche
oder am besten eben gleich aus
dem Spender. Das ist gut inves-
tiertes Geld der Unternehmen in
den Arbeitsschutz“, sagt Karina
Pfau. Vorbild beim Umrüsten
der Spender von Hygiene auf
Sonnenschutz seien die Nieder-
lande. Dort gebe es in diesem
Sommer an öffentlichen Plätzen
bereits kostenlose Sonnencreme
aus umfunktionierten Desinfek-
tionsspendern.

Die IG BAU Duisburg-Nieder-
rhein rät allen „Draußen-Job-
bern“, auch selbst auf eine Son-
nencreme mit möglichst hohem
Lichtschutzfaktor zu achten.
„Gerade wer einen hellen Haut-
typ hat, sollte zu einem Licht-
schutzfaktor von mindestens 30,
besser aber 50 greifen. Auch re-
gelmäßiges Wassertrinken ist ein

Muss. Sonnenmilch und Wasser-
flasche gehören genauso zum Job
wie Mörtel und Maurerkelle“, so
IG BAU-Bezirksvorsitzende
Pfau. Die Faustregel beim Was-
sertrinken sei einfach: An heißen
Arbeitstagen alle 15 bis 20 Minu-
ten ein volles Wasserglas – min-
destens aber zweieinhalb Liter
Flüssigkeit am Tag, so die Emp-
fehlung der IG BAU. „Mineral-
wasser oder kalte Tees gratis –
das gehört zu jedem Sommer-
programm beim Arbeitsschutz“,
erklärt Karina Pfau. Und die Ge-
werkschafterin bringt es noch
einmal deutlich auf den Punkt:
„Arbeitgeber sind bei Hitzearbeit
dazu verpflichtet, Wasser oder
andere nicht alkoholische Ge-
tränke zur Verfügung zu stellen.“
Das sei in der Arbeitsstättenver-
ordnung klar geregelt.

Heikel werde es vor allem in
der Mittagszeit. Dann sei beson-
dere Vorsicht geboten. „Diese
Faustregel hilft: Wenn der eigene
Schatten kleiner ist als die Kör-
pergröße, dann ist die Gesund-
heitsgefahr besonders hoch. Zwi-
schen 12 und 14 Uhr sollte der
Großteil der Arbeiten in den
Schatten verlegt werden. Dann
ist maximaler Schutz angesagt“,
so Karina Pfau. Grundsätzlich sei
bei Arbeiten zwischen 11 und 16
Uhr besondere Vorsicht geboten.
Wichtig sei außerdem, möglichst
viele Teile des Körpers mit Klei-
dung zu bedecken. Dazu ein Pra-
xis-Tipp der IG BAU-Bezirks-
vorsitzenden: „Ein am Helm fi-
xierter Nackenschutz ist eine
Kleinigkeit, die aber viel bringt.“

„Sonnenmilch-Flatrate“
für Bauarbeiter gefordert
Sommer-Warnung an „Draußen-Jobber“: Mehr UV-Schutz, mehr trinken

Die IG BAU Duisburg-Nieder-
rhein rät allen „Draußen-Job-
bern“, auch selbst auf eine Son-
nencreme mit möglichst hohem
Lichtschutzfaktor zu achten.

Foto: IG Bau

KREIS KLEVE. Das Kreisbil-
dungswerk (KBW) Kleve bietet
am Samstag, 12. August, in det
Zeit von 9.30 bis 17 Uhr, unter
Leitung des Dozenten Uwe
Schürmann einen Aufbaukurs
für Lektoren an. Der Lektoren-
dienst ist Verkündigungsdienst
und die Verkündigung will Men-
schen bewegen und verändern.
Dieser Aufbaukurs richtet sich
an Lektoren, die bereits erworbe-
ne Kenntnisse vertiefen und über
ihre Erfahrungen miteinander in
den Austausch treten möchten.
Es stehen praktische Übungen
mit Lesungstexten und im Kir-
chenraum auf dem Programm.
Der Kurs findet im KBW Kleve,
Wasserstraße 1, statt.

Eine Anmeldung ist aus-
schließlich über das zuständige
Pfarrbüro möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 22 Euro. Weitere In-
formationen und Anmeldung:
KBW Kleve, www.kbw-kleve.de
oder per Telefon unter 02821/
721525.

Aufbaukurs
für Lektoren
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für sofort oder 

später in Vollzeit eine Friseurin oder Friseur (m/w/d)!

Wir bieten eine 4 Tage Woche, übertarifliche Bezahlung 

und eine/einen Friseurin/Friseur (m/w/d) für 2 Tage in  

der Woche im Raum Xanten!

Auskunft unter Tel. 0049 151 67502049 oder

Mail verbu@t-online.de

Wir suchen ab sofort einen  

Milchsammelwagenfahrer
(m/w/d) für den Niederrhein. Benötigt wird die FS-Kl.: CE.

Zuverlässigkeit und Flexibilität für Sonn-, Feiertage und 

Nachtarbeit sind erforderlich. Gute Verdienstmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 0177 / 9180845 

Die Gemeinde Uedem sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Fachbereich 4 
– Planen, Bauen und Umwelt –

eine/n Bauingenieur/in oder

eine/n Bautechniker/in (m/w/d)

 für den Bereich Tiefbau (Straßen- und 
Kanalbau)

unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

Den vollständigen Ausschreibungstext � nden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Uedem 
unter www.uedem.de.

Wir suchen Sie als Innendienstmitarbeiter (w/m/d)  
für unser Agentur-Team.

Team-Verstärker.

Unser Angebot:  

Wir bieten eine verant wortungsvolle Positi-

on mit Perspektive. In kurzer Zeit machen wir 

Sie fit für die neue Tätigkeit. Quereinsteiger 

werden umfassend in ihre neuen Aufgaben 

eingearbeitet.

Ihr Profil:  

Versicherungsfachliche Ausbildung oder 

Vertriebs erfahrung, ausgeprägte kommuni-

kative Persönlichkeit, Kunden orientierung, 

Kompetenz und Zielstrebigkeit zeichnen  

Sie aus.

 

Weitere Infos zu Karrieremöglichkeiten:   

www.provinzial-konzern.de/vertriebskarriere

Provinzial Versicherung Andreas Amtmann
Borther Str. 235, 47495 Rheinberg
Tel: 02802 91944

Du hast eine Ausbildung als 
Reiseverkehrskau� rau/-mann oder 
als Tourismuskau� rau/-mann?

Du bist kommunikativ und hast Spaß 
daran, die schönste Zeit des Jahres 
für deine Kunden zu planen?

Im Umgang mit Reservierungs- und 
Buchungssystemen bist du � t?

Zudem bist du zeitlich � exibel und 
hast bereits erste Berufserfahrungen 
sammeln können?

Dann bewirb 
dich bei uns!!!

Das bieten wir dir:

•  Einen sicheren und zukunftsorien-
tierten Arbeitsplatz in einem jungen, 
modernen, veranstalterunabhängigen 
Reisebüro in zentraler Ortslage

•  13 attraktive Monatsgehälter
•  Fortbildungsmöglichkeiten 

und Inforeisen
•  Voll- oder Teilzeit

Burgstraße 19 - 46519 Alpen
Telefon: 02802 7535
E-Mail: d.maschek@reisetre� -alpen.de

Wir suchen dich!
Reiseverkehrs- oder 
Tourismuskau� rau/-mann (m/w/d)

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als:  

•   Diplom-Ingenieur (m/w/d), Fachrichtung Landschafts-
architektur oder -bau bzw. Techniker (m/w/d) /Meister 
(m/w/d), Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

•  Erzieher (m/w/d)

•   Sachbearbeitung (m/w/d) für den Bereich „Allgemeines 
Ordnungswesen“

•   Sachbearbeitung (m/w/d) Koordinationsstelle   
Vormundschaften

•  Abteilungsleitung (m/w/d) Verwaltung 

•   Mitarbeiter (m/w/d) für die Betriebsgruppe   
Straßenunterhaltung

• Kraftfahrzeugmechaniker/-mechatroniker (m/w/d) oder  

 Baumaschinen- / Landmaschinenschlosser (m/w/d)

•  Fachangestellten (m/w/d) für Bäderbetriebe oder 

 Rettungsschwimmer (m/w/d)

•  Servicekraft (m/w/d) für Reinigungsarbeiten und  
 Bedienung der Kasse für das Panoramabad

Weitere Infos unter: www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

über 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für unseren
expandierenden Bereich Facility Management eine

Junior Objektleitung  (m/w/d)

für die Betreuung von Objekten in Raum Kleve, 
Bedburg-Hau und Wesel

Sie sind kommunikativ, zuverlässig und verfügen über 
Erfahrung in der Gebäude- und Klinikreinigung. 
Sie bringen Flexibilität, Einsatzbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen mit und besitzen den 

Führerschein der Klasse B/3 

Wir bieten Ihnen: 

• Vergütung nach Vereinbarung 
• Fortbildungsmöglichkeiten

• Ein Dienstfahrzeug

Sie erwartet ein nettes Team!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Objektleitung Frau V. Waldermann 01520-9314552

Bewerbung an: v.waldermann@rheinlandkultur.de
oder schriftlich an:

Rheinland Kultur GmbH
Hagenbuschstr. 19   -  46509 Xanten

Lust auf 
Veränderung?

Katjes ist ein stark wachsendes internationales Süßwaren-Unternehmen 
und gehört zu den stärksten Marken Deutschlands. Vor allem sind wir 
jedoch eines: Ein modernes Familienunternehmen.

Werden auch Sie Teil unserer Familie und bereichern Sie uns ab sofort  
mit Ihrem Know-how in Emmerich am Rhein als

Produktionsmitarbeiter (w/m/d)
Was Sie bei uns bewegen können:

• Herstellen der Roh- und Fertigmassen nach vorgegebener Rezeptur
• Vorbereitung und Inbetriebnahme unserer Produktionsanlagen
• Überwachung, Steuerung und Kontrolle des Herstellungsprozesses
• Begutachtung der fertigen Produkte nach unseren Qualitätsstandards 

inkl. Verpackung
• Anweisung bzw. Durchführung von Reinigungsmaßnahmen gemäß 

Vorgaben

Was Sie mitbringen sollten:

• Erfolgreiche Ausbildung zum Süßwarentechnologen (w/m/d),  
Maschinen- und Anlagenführer (w/m/d), zur Fachkraft für  
Lebensmitteltechnik oder vergleichbar

• Berufserfahrung in ähnlichen Bereichen, speziell im Bereich  
Lebensmittel, wären wünschenswert

• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Zuverlässig, pünktlich, flexibel und teamfähig

Unser Angebot für Sie:

• Spannende Aufgaben in einem stark wachsenden Erfolgsunternehmen
• Familiäres Betriebsklima und flache Hierarchien
• Attraktives Lohnpaket und Sozialleistungen

Interessiert?

Entscheiden Sie sich jetzt für einen Job mit echten Perspektiven und  
genügend Raum sich persönlich zu entfalten.  
Senden Sie uns bitte Ihre überzeugenden Bewerbungsunterlagen  
via E-Mail an karriere@katjes.de. Für erste Auskünfte steht Ihnen  
Frau Küppers per E-Mail unter karriere@katjes.de gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!                 www.katjes.de

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Adam, 40 sucht Frau (18-55 J.), die sich 
auf nette Art ihr TG aufbessern möchte,  
S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Suche Frau zum Reden  S  02835/2254

Kontakte

Bekanntschaften
Elisabeth 71J. fröhliche Seniorin, freut sich 

darauf, hier wieder einen lieben Men-
schen kennen zu lernen. Sie fährt gerne 
Auto, mag Kurzreisen in Deutschland, 
liest und backt gerne. Rufen Sie an un-
ter  S  02831/98412 oder schreiben Sie 
an PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern.

Ich, Annemarie, 79 J., 159 groß, suche pv 
einen lieben, guten Witwer hier aus der 
Region. Ich bin gepflegt, habe eine sehr 
schöne schlanke, frauliche Figur, mag die 
gemütliche Häuslichkeit, die Natur, bin 
lebensfroh, fleißig u. zärtlich und eine 
gute, sichere Autofahrerin. Wir könnten 
getrennt oder auch gern zusammenwoh-
nen  S  0151/ 20593017 

Ich Birgit, 75 Jahre, mit schöner Figur und 
etwas mehr Oberweite, bin vertrauens-
voll, fahre gern Auto, liebe Musik u. Fern-
sehabende, die schwere Zeit der Trauer 
habe ich überwunden, nun möchte ich 
wieder nach vorne schauen, deshalb su-
che ich einen netten Mann (Alter egal). 
Ich fühle mich sehr einsam u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv  
S 0157/75069425

Ich, Detlef 65J., 1,76 m, 65 kg, schlank, 
suche humorvolle, flexible und reiselus-
tige Partnerin. Ich bin Raucher. Bitte nur 
ernstgemeinte SMS  S 0163/7009725

Klemens 65J. charm. Mann, möchte 
hier eine nette Lebensgefährtin fin-
den. Er ist gesellig und reisefreudig, 
ein offener Mensch! Rufen Sie an unter  
S  02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 Gel-
dern.

Landwirt i.R. Mitte 70, aus dem Nord-
kreis Kleve sucht „kumpanei“ zur ge-
meinsamen Freizeitgestaltung. * Chiffre 
Z002/13978

Sie, 78 J., gutaussehend und gepflegt. Su-
che für die Freizeitgestaltung einen Part-
ner mit Niveau. Meine Freizeit ist Sport, 
Tanzen, Urlaub und mein Garten. Ich 
würde mich freuen über eine Rückant-
wort. * Chiffre Z001/13984

Sympath. 56jähr., sehr zuverlässig. 
schlank, kinderlos, sucht nette, ehrliche 
Sie bis 55 J. ohne Anhang für dauerhaft 
und vorallem ehrliche Beziehung * Chif-
fre Z001/13981

Weiblich 59 Jahre sucht Ihn: habe sie bei 
Saturn gesehen, sie trugen einen dunk-
len Mantel und standen an der Kasse 
gegenüber von mir, gegen ca. 12 Uhr 
am 10.01.2023. Ich denke sehr oft an sie! 
Wenn es Ihnen ebenso geht, sie Single 
sind und sie mich kennenlernen möch-
ten, schreiben sie mir bitte an * Chiffre 
A002/13983

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Stellen-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Pflegefachkräfte 

u. Pflegehelfer in Voll/Teilzeit u. für das 
Wochende auf 520€  Basis, FS erforder-
lich  S 0176/31406690

Mitarbeiter im Lohnunternehmen ge-
sucht. Ich suche einen Mitarbeiter 
für meinen Lohnbetrieb in Issum, mit 
Schwerpunkt Grasernte, Schneiden und 
Pressen-Wickeln. Wartung und reinigen 
der Maschinen. Vorkenntnisse sind ge-
wünscht. Bei Interesse bitte melden un-
ter   S 0172/2549951, F-J Stenmans

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
 Pflegeeltern
Werden Sie
 Pflegeeltern

Für unser Restaurant suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

sowie Servicemitarbeiter (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsklima, 
leistungsgerechte Vergütung und einen 

Arbeitsplatz in zentraler Lage.

Bewerbung per Post, E-Mail oder Telefon.

Restaurant Zur Börse
Markt 12, 46509 Xanten 

info@zurboersexanten.de Tel. 0160-90297909

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 Roller/
Kleinkraftrad An-/Verkauf

Ford Fiesta, 09/2008, TüV 05/24, 93.000 km, 
VB 3.300 €   S 02831/6603

van-bergen-automobile.jimdosite.com 
Autos - Busse - Roller -Kleinkrafträder

Auto-Gesuche
911er defekt z.herrichten 0172/2631881

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Achtung, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Merce-
des, 0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota, Honda, Mazda, Kia, defekt. Fahre 
für das richtige Auto 200km Klemens van 
Bergen Automobile

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Oldtimer defekt kauft 0172/2631881 

SLK 99/02 defekt 0172/2631881 Hdl

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

BMW R80/7 H-Kennzeichen, Bj. 1978, 
78.000km, neu bereift + neue Batterie, 
original Zustand + Zubehör, VB 4.600€   
S 0157/57942455

Honda Deauville, TÜV 05/25. Km-Stand 
39400. Baujahr 04/2009. Preis VB 
3500 Euro. Erste Hand, gut gepflegt.   
S 02064/95682

Piaggio Liberty 125 zu verk.  
S 0163/7379546

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Abbruch, Entrüm-
pelung oder Modernisierung. Wir bieten 
Trockenbau, Fliesen, Bodenbeläge und 
viel mehr...Wir sind ein kleiner Familien-
betrieb aus Kleve. www.pierzga-renovie-
rung.de   S 0163 9419381

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Biete Malerarbeiten rund ums Haus, innen 
und außen, professionell, seriös, zuver-
lässig  S 0176/60823594

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus&Garten: 
Internet: www.marcus-langer.com  
S  02874/7859996: Alle Arbeiten rund 
um Haus & Garten; seit 2013 in Essen, 
jetzt auch am Niederrhein

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

Meister-Gebrüder übernehmen, Farbe, 
Tapete, Trockenbau, Putz, Elektro, Flie-
sen, Laminat, Beton, Entrümpeln, Dächer  
S 0163/2298742

Miet-Gesuche
62 Jähr. hat ihre Wurzeln in Kleve und 

möchte nach Kleve Zentrum zurück. 
Welche WG o. Familie bietet ihr eine 
Wohnmöglichkeit? Alleinst. Män-
ner bitte ich von Anrufen abzusehen  
S 0151/70502794

Älteres Ehepaar, Mann schwerbehindert, 
sucht dringend eine EG-Whg., da Kündi-
gung durch Erwerber wegen Eigenbe-
darf vorliegt.  S 02802/9484211

Alte Aldekerin sucht Whg  in Aldekerk ca. 
80m², 3 Zi. im EG mit altengerechte Du-
sche  S 02842/42647

Caritas FairKaufHaus sucht in Geldern eine 
kleine Halle (ca. 200 m²) zur Miete mit So-
zialraum und Sanitäranlagen. Angebote 
bitte an:  S 02831/974302 oder fairkauf-
haus@caritas-betriebe.de

Haben Sie privat oder als Makler Immobi-
lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Rentnerehepaar sucht im Raum Xanten 
eine barrierefreie ca. 70 m² große Woh-
nung ab 1. Etage zu mieten oder kaufen.   
S 02822/6529

Suche Lagerhalle, ca. 80m², auch für gele-
gentliche kleinere Hobbyarbeiten geeig-
net im Raum Xanten. S 0157/86411604

Wohnung im EG ca. 60m², mit kl. Bal-
kon, in Geldern u. Umgebung gesucht  
S 0163/1503502

Miet-Angebote
Geldern, Barbaragebiet, 2 Zi KDB, 95 m², 

im 1. OG, zu verm., KM 530 €  zzgl. NK + 
2MM Kaution,   S 0151/50410435

Geldern, nähe Markt in ruh. Lage, helle 
Stadt-Whg., 37m², 2. OG, 1 ZKDB an ruh. 
solv. Mieter/in, KM 350€  + NK 90€  + 
Kaut., von priv.  S 02831/9768872

Geldern, nähe Markt in ruh. Lage, schöne 
Stadt-Whg., ca. 74m², 3. OG, 3ZKDB an 
ruh. solv. Mieter/in, KM 580€  + NK 110€  
+ K. , von priv.  02831/9768872

Neukirchen-Vluyn, 4 Zi.,KDB, Maison.-
Whg., 94m², EBK, renoviert, PKW-Stellpl., 
KM 950€  + NK  S 02842/81143

Nieukerk, renov., gepfl. ruhge Whg., 1. OG, 
helle 92m², 3 ZKDB, Abstellraum, Südbal-
kon, Keller  S 0159/04476128

Rhbg-Millingen Sout.- Whg. 2 Zi.,KDB, Ab-
stellr., 57m², KM 6€ /m², NK 80€  pro Pers. 
zum 01.10.23  S 02843/60207

Sonnige DG-Whg. in Hartefeld z. verm. ! 
138m², gr. D-Terr., KM 980 € , NK 140 € , + 
Strom ca. 100 €  Miete ab 15.09.23  - Infos  
S 0160/4749095 

Sonsbeck Ortsmitte, helle Whg., sep. Ein-
gang, 2 Etagen, ca. 40m², 1 ZKB, Diele, ab 
sofort zu verm., KM 375€  + NK + 3 MMK  
S 02838/91603 Mo-Do 8-12 Uhr

Wohnung, 60 m², 2. Wohnsitz, Weseler-
str. 179 in 47661 Issum, Miete 481 € , 
Heizkosten 90 € , NK 90 € , insg. 661 €   
S 02835/440314

Xanten, Landwehr, Whg., 74m², EG, 3 ZKDB, 
KM 420€  + NK, 2 MMK, zum 01.10.2023 
zu verm.  S 02804/8024

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Von Privat ETW, DHH, EFH gesucht  
S 02832/9091214

Immo-Angebote
Altes Bauernhaus, im Jahre 2000 kern-

saniert, ca 125 m² Wfl. zu verkaufen. 
Das EG hat kompl. Fußbodenhzg. im 
Wohnzimmer befindet sich zusätzlich 
ein offener Kamin. Zwei Pferdeboxen 
und eine Futterkammer befinden sich 
auf dem Grundstück. Das Haus liegt 
zw. Sonsbeck und Xanten, KP 350.000 
€   S 0151/11198437

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-
ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Kevelaer, modernes Wohnvergnügen für 
zwei! Fr. EFH komplett saniert, individu-
ell.150 m², 3Zi., 380.000€  IMMO Leben 
02832/9798141, info@immo-leben.de

mod. ETW, Geldern Zentrum, 1. OG, ca. 
80m², ruhige Lage, 3 Zi., Balkon, Auf-
zug, Gaszentralhzg., 500m zum BHF, VB 
245.000€  von priv.,0173/5232862

Miet-Angebote Häuser
Kalkar, RH, 90m² Wfl. , 3 ZKDB, Gäste-WC, 

gr. Dachboden, Terrasse, kl. Garten mit 
Gartenhaus, Stellpl., KM 700€  + 80€  NK + 
Gas, Wasser + Strom + 2 MM Kaution, ab 
01.09.,  agpuetz@gmx.de

Gewerbliche Objekte
Rheinberg-Stadtmitte Büro- Praxis-La-

denlokal, 140m², EG, 2 Eingänge zu verm.  
S 0172/8965984

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Wir suchen eine  
freundliche und engagierte

Med. 
Fachangestellte

m/w/d
in Voll- oder Teilzeit.

Hausärztliche Praxis- 
gemeinschaft  

Dr. Gerbecks / DM Reumann
47647 Kerken · Friedensstraße 1

Telefon 0 28 33 - 926 12

Sportlich ak� v 
gegen Krebs!

Unser Partner im Kampf gegen Krebs:

Der große BIG Challenge Tag

19.08.2023
in Kevelaer-Winnekendonk

www.bigchallenge-deutschland.de

Jetzt anmelden 
und mitmachen!

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen � nden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

  unter anzeigen.niederrhein-nachrichten.de 
können Sie Ihre Anzeige im Internet aufgeben

  senden Sie uns Ihren Anzeigentext per E-Mail 
an info@nn-verlag.de

  wir sind auch telefonisch für Sie erreichbar:
Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
1€ -Trödel, Samstag den 15.07. von 14 - 17 

Uhr in Goch, Reuterstr. 196 
15.07.23 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG Team) 

16.07.2023 Trödelmarkt Kevelaer, Self, 
Gewerbering 12 a. d. B 9, Beenen`s Märk-
te  S 02152/1591 

16.07.2023 Trödelmarkt Rees Kaufland 
Info: Sven Vogt 0151/11646999  

16.07.2023 Trödelmarkt Wesel  Glo-
bus vormals Real Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999  

16.07.23 Flohmarkt Goch-Edeka Ku-
senberg  Am Sandhof 20 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG Team)  

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Großer Wohnungströdel/ - auflösung, Uh-
rensammlungen, Antiquitäten, Bilder, 
Möbel uvm., Samstag 15.07.23 v. 9-18 
Uhr, Moltkestraße 13, 46483 Wesel

Haushaltsauflösung Möbel, Deko u.v.m. 
am Sa. 15.07.2023 von 10-14 Uhr in Is-
sum, Sevelener Str. 27

Jeder kann Mitmachen!! Trödelmarkt So. 
16.07. Wesel,Globus Rudolf-Dieselstr.  
S 0179/5112000 

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791
Suche Trödel, Damenbekleidung u. Schall-

platten   S 0177/1599957

Kauf-Gesuche
Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 

Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Ankauf!!! Pelze, Porzellan, Zinn, Bernstein, 
Silber, Schmuck, Kleidung, LP‘s Frau 
Schmitz  S 0178/8643808

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm.  
S  02041/4055649

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Silber-
besteck, Pelze, Taschen, Uhren, Schmuck, 
Puppen, Teppiche und Handarbeiten,  
S 0177/3674012

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, Por-
zellan, Schreib- u. Nähmaschinen, Pelze, 
Münzsammlung, Schmuck, Teppiche, 
Geigen u. alles aus Omas Zeiten, Frau 
Koppenhagen  S 0177/7381279

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Uhren auch defekt   S 02841-8894455

Suche Lego   S  0162/7866118 o. 
02801/3602

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
2 Klappfahrräder, neuw. verpackt, mit 

Shimano Schaltung  S 02836/85124
Damenfahrrad zu verk.  S 0171/9298219

E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch für 
Golf-Caddys und Senioren-Scooter, BSAB 
Elektronik  S 02831/12051

Verkäufe
Biofleisch von unseren Rindern, Hühnern 

und Schafen - Biohof Büsch Weeze www.
buesch-naturkost.de

E-Mobil, Comet Invacare, neue Bat-
terien Zust. neuwertig, VB 1.500 €   
S 02831/9779380

E-Mobil für Senioren, rot, neuwer-
tig, 6 km/h, NP 1.300€ , VP 700€  VB  
S 02821/8068904

Garagen Werkzeugverkauf am 15.07 um 
10.00 Uhr in Goch. z.B. Hilti, große und 
kleine Flex, Bohrmaschinen, Kreissäge, 
Werkstattwagen mit allen drin und vieles, 
vieles mehr.   S 0173/8526984

Husqvarna Rasenroboter 310, NP 1.700 € , 
VB 400 €   S 0175/2440615

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Garten & Landwirtschaft
Ackerland und Grünfläche zu verkaufen: 

Grünfläche 21915 m², Ackerland 23860 
m², im Raum Goch. Bei Interesse bitte 
melden unter E-Mail: gitti.linsen@gmail.
com oder   S 02823/98738

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Jg. Kamerunbock ca. 6 Mo. u. Heu + Stroh 
i.kl Ballen zu verk. 0162/9425043

Weizenstroh in Quader- und Rundballen, 
Ernte 2023, zu verkaufen, Lieferung mög-
lich  S 0170/3470349

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Ferienbungalow top ausgest. in Nord-

Holland (Julianadorp).  Keine Haustiere, 
NR, E-Bike Ladestation vorh., von Privat 
zu verm.  0152/22328822 od. 02823/3612

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Aquarium 240l mit Schrank, viel Zubehör 

& Fischbesatz komplett für VB 900,-€  we-
gen Umzug zu verk.. Das Becken ist erst 
18 Monate alt.  S 0170/8927594

Katzen jung zu verk.  S 0157/89628481

Wellensittiche  S 0163/0809020

Zwergpudel-ShiTzu Mix Welpen zu 
verk. Sind geimpft & gechipt /Geldern  
S 01525/9430452 + WhatsApp

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Seni-
oren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gartenarbeit gesucht.  
S 0157/35360016

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Maurer sucht Arbeit  S 0160/92300896

Rüstiger Rentner, ehem. Lockführer 
im Personenverkehr, sucht Fahrtätig-
keit auf 520 € . Von PKW bis max. 7,5T, 
Krankentransport, Apotheke, Über-
führung usw. Er ist spontan und zeit-
lich nicht gebunden. Raum Straelen  
S 0170/2404049

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
ausgeb. Kfm.(56) in ungek. Anstellung s. 

neuen Wirkungskreis im Büro. Vertrieb, 
Verkauf, Beratung, Büro komplett, EDV 
Kenntnisse und FS B/C/CE vorhanden. 
Keine Selbstständigkeit und keine Zeitar-
beit. Kevelaer plus 15km. Info unter Mail: 
info@s-nitsch.de

Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Aus- und Weiterbildung

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Dich als Auszubildenden (m/w/d)!
Folgende Ausbildungsplätze werden für das Jahr 2024 angeboten:

•  Stadtinspektoranwärter (m/w/d)
• Verwaltungsinformatiker (m/w/d)
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
•  Fachangestellter für Medien- und Informa-

tionsdienste Fachrichtung Bibliothek (m/w/d)
•  Fachangestellter (m/w/d) für Bäderbetriebe 

oder Rettungsschwimmer (m/w/d)
•  Praxisintegrierte Ausbildungsplätze 

zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)
Ferner werden im Jahr 2024 folgende Praktikumsplätze 
eingerichtet:

•  Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr
Weitere Informationen zu diesen Ausbildungsangeboten 
findest Du im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/ausbildung und
www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

ca. 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de

Für unseren landwirtschaftlichen Betrieb in Goch/Weeze suchen wir einen

Hausmeister/Handwerker (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520,- € Basis

Ihre Aufgaben:
Wartungs- und Reparaturaufgaben an Gebäuden und Anlagen

Wir bieten:
Gute Bezahlung · Abwechslungsreicher Aufgabenbereich

Interesse?
Dann kontaktieren Sie uns unter
Thomas Verhaag 
Tel. 0174/3104871

EAGO
EAGO Deutschland GmbH

Auf dem Großen Damm 13-19, 47546 Kalkar

Tel. 02824/80686-0 , www.eago-deutschland.de

Wir suchen ab sofort für 3x wöchentlich eine zuverlässige

Reinigungskraft (9 Stunde/Woche). Bewerbungen unter 

02824/80686-0 oder info@eago-deutschland.de

Wir suchen ab sofort

Zusteller (m/w/d)
als Minijob oder Teilzeit für die Tageszeitungen:

Die Arbeitszeit ist in den frühen Morgenstunden bis 06.00 Uhr.

Sie erreichen uns Montag- Freitag von 
8.00 -15.30 Uhr unter 0 28 38/77 57 10 
oder per E-Mail an
bewerbung@melo-medienlogistik.de

Wir freuen uns auf Sie.

/

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch sowie 
Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-
Hau, Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Stra-
elen, Kleve-Stadt und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-

terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS erfor-
derlich,  S 0176/31406690

Best of Beauty, Verstärkung für 2-3 Tage 
pro Woche für Fußpflege gesucht  
S 0175/1907088 o. 02821/8989801

Bürogehilfin bei sehr guter Bez, 1 Tag wö-
chentl gesucht  S 02834/91500

Deutschsprachige Hilfe ab sofort für Haus 
u. Garten nach Goch gesucht. AZ u. Lohn 
nach Absprache, evtl. auch Wohnung 
0173/5313279 v. 18-20 Uhr

Erf. zuverl. Putzfee für 2 Pers.-Haushalt 
mit Hund 1x wöchentl. ca. 4 Std. nach Al-
pen ges.  S 02802/3192

Erfahrene dt. Putzhilfe, 1x wöchentlich 
4 Stunden vormittags für Sonsbeck ge-
sucht.  S 0172/9004404

Fahrer (m/w/d) gerne Hausfrauen o. Ren-
ter, morgens u. abends für feste Tour in 
Goch sowie zum Flughafen, Festanstel-
lung dringend gesu.  S 0151/21219710

Gärtner für Privatgarten 2-3 Tage 
wöchentl. für 18€ /Std. gesucht     
S 0172/9222020

Gärtner für Privatgarten gesucht, 10 Std. 
wchtl., 17 € / Std.   S 0172/9222020

Gebäudereinigung Riegel GmbH & Co. 
KG sucht ab sofort zuverl. Raumpfleger 
m/w/d für ein Objekt in Aldekerk, für 
vormittags, 13,50 €  brutto pro Stunde  
S  02331/80150, info@riegel.cleaning 
oder 0163/8015033

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
suchen wir Sie für ein Schlüsselobjet in 
Xanten täglich ab 16.30 Uhr. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Haushaltshilfen/Betreuung zur Ent-
lastung im Krankheitsfall in Kevelaer, 
Rheinberg, Emmerich u. Goch, Std./15€ 
, E-Mail: office@meisterfee.de  S   
02832/9741777

Hausmeister, ca. 3 Std. p. Woche in Kleve, 
insbes. Gartenarbeit, ISG mbH Kempen, 
02152/8943570, office@isginfo.de

Kfm. Bürokraft w/m/d gesucht. Vielfälti-
ges Aufgabengebiet in kleinem Verlag, 
Minijob od. Teilzeit.  S  02821/390762,  
Bewerbung bitte an: time@hobbyhifi.de   

Minijober (m/w/d) für leichte Garten-
arbeiten gesu. Golfclub Schloss Haag  
S 02831/94777

Mitarbeiter für die Pflege der 
Außenanlage/-bereich  wöchentl./ca 
4 Std. - Landmaschinen Christof Erkes, 
Goch-Asperden.  S 02823/9755520

Pizza-Boys Geldern sucht  ab sofort 
einen festen Fahrer/in für die Mittags- 
und Abendschicht mit eig. PKW und 
Deutschkennt.,  S  02831/9769966 o. 
0151/15532709

Putzhilfe für  einmal 3 Std i.d.Woche in 
WES-Perrich f.  Ferienwohnung gesucht  
S 0172/5384970   

Putzhilfe für 2-3 Std./Woche nach Xanten 
gesucht  S 0172/3051595

Putzhilfe für die Fensterreinigung ab so-
fort für ca. 2-4 Stunden wöchentlich in 
Kevelaer/Twisteden gesucht. Bewerbung 
telefonisch MO - FR von 9-15 Uhr unter   
S  02831 - 1330860 oder per Mail an: 
info@ifga.net

Putzhilfe nach Straelen gesucht   
S 0157/52546911

Reinigungskraft f. 4Std./wöchtl. Aus-
bau mögl. f. Privathaush. in Rheurdt 
gesucht, claudia.paessens@web.de,   
S 0173/7765480

Reinigungskraft für Arztpraxis  Kevelaer 
ab 01.08. gesucht; Minijob-Basis, Min-
destlohn wird bezahlt, AZ nach Vereinba-
rung  S 02832/97362223

Reinigungskraft für privaten Haus-
halt gesucht,  2-3 mal wöchentlich  
S 02823/877349 

Teilzeitkraft für Grabmal-Aufbau / Versetz-
arbeiten ab sofort gesucht. Führerschein-
klasse B od. BE erwünscht. Grabmale Prell 
- Xanten,   S 02801/77915

Zuverlässige, deutschsprachige Putzhilfe 
nach Rheinberg gesucht. 14-tägig 4-5 
Stunden. 15 € /Std. * Chiffre  777/2327

Reinigungskräfte

Wohnbereichs-
hilfen (m/w/d) 

für unser #Teammiteinander im 
Ev. P� egeheim Orsoy gesucht. 

Teilzeit, Vollzeit, Minijob möglich.
Weitere Infos unter: 0203453222, 

bewerbung@eahd.de,
www.team-miteinander.de

ab sofort für den LVR-Wohnverbund 
auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 47623 Kevelaer
Arbeitszeiten: 

13,50 Stunden pro Woche 
(vormittags) 13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

ab sofort für den LVR-Wohnverbund 
auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 47669 Wachtendonk
Arbeitszeit: 

16,25 Stunden pro Woche 
(vormittags) 13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kranenburg
• Nütterden
• Kevelaer
• Rindern
• Geldern-Kapellen
• Donsbrüggen
• Büderich
• Haldern
• Hamb
• Obermörmter
• Griethausen
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Geldern (Barbaragebiet) 
• Kapellen
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Goch
• Nierswalde
• Asperden

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

Hermann Hesse

„Jedem Anfang 
wohnt ein  
Zauber inne.“

SOSKD_Anzeige_IM2_Pusteblume_44x70_4c_RZ.indd   119.05.14   10:29

MITTWOCH 12. JULI 2023 KA 3 | NIEDERRHEIN NACHRICHTEN



16 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN MITTWOCH 12. JULI 2023

Fünf 

gemischte 

Brötchen* 

für nur

Unsere 

Sommerferienfamilientüte!

In der Ferienzeit 

vom 26.6-5.8.023

*Ausgenommen Croissant, Knusperstange, Laugenecken. 

 Solange der Vorrat reicht und nur an Werktagen.

Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V., Bottrop   

Anmeldung zur Teilnahme erforderlich, online: 

www.info-forum-gesundheit.de oder auf unseren AB, Tel.: 02041-54675 

 Sanfte Zahnimplantation ohne Skalpell 
      bezahlbar und sicher 

 

Einladung zum öffentlichen Patientenseminar 

  Gastreferent: 
  Zahnarzt Dr. Harald P. Hüskens, Bahnhofstr. 38, 47589 Uedem 

  Tel.: 02825 370 www.implantate-am-niederrheim.de 

Donnerstag, 20. Juli 2023 um 18 Uhr 

Alte Kellnerei 
Kirchplatz 10  
47495 Rheinberg

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
hier anmelden  

ANZEIGE

Sanfte Zahnimplantation ohne Skalpell, bezahlbar und sicher
Öffentliche Vortragsveranstaltung am Donnerstag, 20. Juli 2023 um 18 Uhr, in der Alten Kellnerei in Rheinberg

Wir möchten Sie herzlich einladen,
wieder „live“ an unseren öffentlichen Patien-
tenseminaren teilzunehmen. Aktuell ist die 
anwesende Personenzahl pro Veranstaltung 
auf 25 Personen begrenzt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

Wir kümmern uns um Ihr Wohl
und werden darauf achten, dass die be-
kannten Hygiene- und Abstandsregeln 
eingehalten werden. Das Tragen des Mund-
Nasenschutzes ist freiwillig. Unsere Ver-
anstaltungsörtlichkeiten sichern uns diese 
Rahmenbedingungen zur Erhaltung Ihrer 
und unserer Gesundheit zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Donnerstag, 20. Juli  2023 um 18 Uhr
Alte Kellnerei 
Kirchplatz 10, 47495 Rheinberg

Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung erforderlich. Online über: 
www.info-forum-gesundheit.de

oder telefonisch über unseren AB 
Tel. 0 20 41/5 46 75
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gastreferent des Abends ist 
Dr. med. dent. Harald P. Hüskens. 
Als Experte der Implantologie legte Dr. 
Hüskens schon vor vielen Jahren seinen 
Tätigkeitsschwerpunkt auf Zahnimplantate. 
Mittlerweile feiert er sein 25-jähriges Pra-
xisjubiläum in Uedem und zeigt im Vortrag 
seine implantologische Kompetenz und 
langjährige Erfahrung an Hand von vielen 
Fall-Beispielen.

Sein Vortrag erklärt, wie mit Zahnimplan-
taten festsitzender, ästhetischer Zahnersatz 
entsteht und dass es für bestimmte Mund- 
und Kieferknochensituationen sogar ver-
schiedene Lösungen geben kann. Am An-
fang steht immer die gute Beratung, die auch 
Möglichkeiten und Alternativen zur prothe-
tischen Versorgung auf künstlichen Wurzeln 
aufzeigt.   

Sein Vortrag hat folgende Inhalte:

•   Zahnverlust – was ist zu tun?
•   feste Zähne an einem Tag 
•   Zahnimplantate können helfen 
•   Diagnostik mit DVT
•   Implantation direkt nach Extraktion
•   mit Bohrschablone, ohne Skalpell 
•   ohne Knochenaufbau
•   ästhetisch und bezahlbar
•   Aufklärung über Kostenübernahme
•   Informationen zu den aktuellsten 

Hygieneregeln in der Praxis

Nutzen Sie die Gelegenheit
Herrn Dr. Hüskens persönlich kennenzu-
lernen und verständliche Informationen aus 
erster Hand zu erhalten. Nach dem Vortrag 
ist genügend Zeit für persönliche Fragen.

Feste Zähne bezahlbar und sicher
Durch die Dentale Volumentomografie 
(DVT) – um hier nur eine Methode anzu-
sprechen – werden Kieferknochen, Nerven, 

Blutgefäße und von außen nicht sichtbare 
Besonderheiten über digitale Schichtauf-
nahmen dargestellt und ermöglichen somit 
eine dreidimensionale und exakte Planung. 
Durch den Einsatz schonender Behand-
lungsmethoden ist auch die Zahnversor-
gung von Patienten mit Vorerkrankungen 
problemlos möglich.

Organisator und Veranstalter
ist der gemeinnützige Verein Informations-
Forum-Gesundheit e.V. 

Im Rahmen unserer über 18-jährigen Ver-
einstätigkeit stellen wir immer wieder fest, 
dass deutschlandweit noch großer Wissens-
bedarf besteht. Wichtige Tipps und wert-
volle Infos finden Sie auf.
www.info-forum-gesundheit.de

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut 
garantiert nicht weh.

Vielen Dank für Ihr Interesse.
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

In meinem auch. Mit einer Testamentsspende unterstützen Sie unser Engagement gegen 
Einsamkeit im Alter und schenken alten einsamen Menschen wieder Zuversicht und 
Lebensfreude.
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft, IBAN DE72 1002 0500 0003 1436 01
Freunde alter Menschen e.V., Anne Bieberstein, Tel.: 030/ 21 75 57 90 
E-Mail: abieberstein@famev.de, www.famev.de

Im alten Testament steht:
Liebe Deinen Nächsten!

XANTEN. Der dritte verkaufs-
offene Sonntag in Xanten steht
vor der Tür: Am kommenden
Sonntag laden die Einzelhänd-
ler der Domstadt von 13 bis 18
Uhr wieder zum gemütlichen
Shoppen und Flanieren ein. Als
besonderes Highlight lockt zu-
dem der Stoffmarkt von 11 bis
17 Uhr in die Innenstadt. Zahl-
reiche kreativ dekorierte Stände
hüllen den Marktplatz sprich-
wörtlich in ein buntes Meer aus
Farben und Mustern.

Dabei greift der Stoff- und
Tuchmarkt den aktuellen Zeit-
geist auf. Denn Individualität
liegt wieder voll im Trend! Auf
dem Stoffmarkt finden am kom-
menden Sonntag Selbermacher
alles rund um das Thema „Nä-
hen“. Ob es nun ein schickes
Shirt oder ein luftiger Rock sein
soll – das richtige Material für
das nächste Design ist am Sonn-
tag mit Sicherheit dabei. Beim
gemütlichen Schlendern durch
die Stände können Besucherin-
nen und Besucher zudem schnell
einen Überblick über zahlreiche
Wohntextilien, Deko-Stoffe, Kis-
sen oder Vorhänge bekommen.
Abgerundet wird das Angebot
durch eine riesige Auswahl an
Schnittmustern und Kurzwaren
wie Applikationen, Borten, Na-
deln oder Garn.

Für die Xantener Einzelhänd-
ler ist es zudem wieder eine gute
Gelegenheit, an einem Sonntag
entspannt ihre Türen für Kun-

dinnen und Kunden zu öffnet.
„Die beiden ersten verkaufsoffe-
nen Sonntage in diesem Jahr
zum Ostermarkt und zum Wein-
und Musikfest waren bereits ein
voller Erfolg“, sagt Nicola Lüm-
men von der Interessensgemein-
schaft Gewerbetreibender Xan-
ten (IGX), „unser Erfolgsrezept
ist, dass wir eine rote Linie ha-
ben. Wir haben jedes Jahr tolle
und etablierte Veranstaltungen,

mit denen wir unsere verkaufsof-
fenen Sonntage kombinieren
können.“ Dazu zähle auch der
Stoffmarkt, der traditionell ne-
ben KleinMontMartre am 6. Au-
gust zu den beiden Events auch
im Sommer dieses Jahres zählt.
Dass die eine Veranstaltung Mit-
ten in den Sommerferien und die
andere am Ende der Sommerfe-
rien liege, sei dabei kein Pro-
blem. „Die Resonanz der Einzel-

händler war trotzdem immer po-
sitiv“, sagt Lümmen. Auf eine gut
besuchte Xantener Innenstadt
würden sich auch am kommen-
den Sonntag wieder alle freuen.

Der Stoffmarkt in Xanten ist
am kommenden Sonntag von 11
bis 17 Uhr geöffnet; der Einzel-
handel von 13 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.stoffmarkt-ex-
po.de. Sabrina Peters

Individualität ist
beim Stoffmarkt gefragt
Am kommenden Sonntag öffnen zudem die Xantener Einzelhändler ihre Geschäfte von 13 bis 18 Uhr

Melanie Mehre, Ludger Lemken und Nicola Lümmen (v.l.) freuen sich auf den nächsten verkaufsoffe-
nen Sonntag in Xanten. Highlight dieses Mal ist der Stoffmarkt auf dem Marktplatz. NN-Foto: SP

sApotheken:

Mittwoch: Adler-Apotheke
OHG in Sonsbeck, Hochstr. 75,
02838/91966; Geissbruch Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Ferdi-
nantenstr. 3a, 02842/8538
Donnerstag: Dorf-Apotheke
Kapellen, Lange Str. 3,
02831/1340288; Ventalis Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Moer-
ser Straße 290, 02842/9048113
Freitag: Viktor-Apotheke in
Xanten, Viktorstr. 15,
02801/1233; Elefanten-Apothe-
ke in Kamp-Lintfort, Freiherr-
vom-Stein-Str. 10, 02842/13029
Samstag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Markt-Apotheke in Moers,
Markt 17, 02841/97853
Sonntag: Blankenburg-Apo-
theke in Wesel, Blankenburgstr.
12A, 0281/22970; Apotheke 35
in Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Montag: Dom-Apotheke in
Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Einhorn-Apotheke
in Rheinberg, Gelderstr. 8,
02843/2274
Dienstag: Engel Apotheke in
Wesel, Kurt-Kräcker-Str. 47,
0281/51499; Budberg-Apothe-
ke in Rheinberg, Rheinberger
Str. 82, 02843/92730
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Haustierarzt.

NIEDERRHEIN. Alle Visa für
die siebte Edition von Parooka-
ville, Deutschlands größtem
Electronic Music Festival, sind
vergriffen. Vom 21. bis 23. Juli
werden erneut rekordverdächti-
ge 225.000 Bürger am Airport
Weeze mit über 300 DJs in ih-
rer Madness City feiern, die seit
der Gründung in jedem Jahr
ausverkauft ist.

Die Auftritte der Weltstar-DJs
von vier Bühnen werden für alle,
die nicht live vor Ort sein kön-
nen, am gesamten Wochenende
per Livestream übertragen. PA-
ROOKAVILLE setzt seine ein-
zigartige Erfolgsgeschichte weiter
fort. Im zweiten Jahr in Folge
werden 75.000 Besucher pro Tag
und damit insgesamt 225.000
Besucher aus über vierzig Län-
dern die verrückte Stadt bevöl-
kern. Über 300 DJs auf mehr als
zehn Bühnen werden an drei
Showtagen Wahnsinn, Liebe und
purer Glückseligkeit mit den
Bürger feiern. Darunter Welt-
star-DJs wie Kygo, Dimitri Vegas
& Like Mike, Steve Aoki, The
Chainsmokers, Scooter, Felix Ja-
ehn und Timmy Trumpet. Am

Festival-Sonntag sorgen zudem
auf der Bill’s Factory unter ande-
rem Kasalla und Ski Aggu für
Party-Abwechslung abseits der
elektronischen Sounds. Die Pre-
Party beginnt für rund 40.000
Camper bereits am Donnerstag,
20. Juli.

Bereits zum zweiten Mal brin-
gen die „Bank of Parookaville“

ING und PAROOKAVILLE ge-
meinsam die besten Sets und
Auftritte aus der Madness City
live ins Netz. Mehr als 75 Künst-
ler auf fünf Stages werden an den
drei Festivaltagen gestreamt, die
globale Community erwarten er-
neut 21 Stunden Liveübertra-
gung. Host des Streams ist die
TV-Moderatorin Lola Weippert,
die mit Interviews und Back-
stage-Einblicken zwischen den
Live-Sets das Festival-Feeling auf
die Screens bringt.

Live-Übertragung

Sieben Stunden täglich werden
wechselnd von Mainstage, Bill’s
Factory, Desert Valley, Time Lab
und Cloud Factory die DJ-Sets
unter anderem von Afrojack,
Hardwell, Kygo and W&W über-
tragen. Neben dem klassischen
16:9-Stream unter anderem auf
Youtube setzt PAROOKAVILLE
seine erfolgreiche Kooperation
mit TikTok fort und zeigt den
Stream auf der Plattform exklu-
siv im 9:16-Hochformat.

„Wir sind begeistert und stolz
auf den riesigen und anhalten-

den Erfolg von PAROOKAVIL-
LE, der nur dank unserer mega-
treuen Fans möglich ist. Seit der
Gründung ist eines der beliebtes-
ten Gimmicks unserer verrück-
ten Stadt der Pass für die Citi-
zens. Er hat sechs Felder für Ein-
reise-Stempel, die treusten Fans
haben also jetzt einen vollen
Pass. Damit erhalten sie ab die-
sem Jahr an der Townhall den
neuen Ambassador-Pass und
werden dazu mit einem unver-
käuflichen Parookaville-Orden
in Bronze geehrt“ erläutert
Bernd Dicks, Co-Gründer und
-Geschäftsführer der Parookavil-
le Gesellschaft, und ergänzt:
„Und für alle, die in diesem Jahr
zum sechsten Mal nach PAROO-
KAVILLE reisen, verlängern wir
unsere beliebte Treue-Aktion aus
2022. Wir laden sie für das ge-
samte Wochenende zu unserem
neuen Livemusik- und Street-
art-Festival San Hejmo im Au-
gust nach Weeze ein!“

San Hejmo

Die Tickets für das San Hejmo
Festival vom 18. bis 19. August

am Airport Weeze mit Apache
207, Die Fantastischen Vier,
Marteria, Provinz, Sportfreunde
Stiller, Tokio Hotel, Alle Farben,
Esther Graf, Wanda, Lari Luke
und viele mehr werden in PA-
ROOKAVILLE ausgestellt. Be-
rechtigte Besucher können sie
gegen Vorlage ihres Parookavil-
le-Tickets und vollständig ge-
stempelten Passes am Tagesbesu-
cher-Eingang abholen. Für alle
weiteren Interessierten sind die
Tickets auf https://ticket.sanhej-
mo.com erhältlich.

Sichere Zweittickets

Wer noch ein Ticket für PA-
ROOKAVILLE sucht, sollte aus-
schließlich den offiziellen PA-
ROOKAVILLE Resale-Shop nut-
zen. Vom Kauf auf Ticket-
Tauschplattformen oder über
Kleinanzeigenportale wird drin-
gend abgeraten. Nur bei der
Übertragung im offiziellen Resa-
le-Shop ist die sichere Umperso-
nalisierung und damit der Ein-
lass auf das Festivalgelände ga-
rantiert: https://resale.parooka-
ville.com

Parookaville ist ausverkauft
225.000 Bürger feiern bei siebter Edition auf dem Airport-Gelände

Wahnsinn, Liebe und purer
Glückseligkeit erleben die Besu-
cher an den drei Showtagen auf
der siebten Parookaville-Edition.

Foto: AK
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